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Answärtige Filia 
Langfuhr (mit Hei 


emporheben, j 
emokratiſch ſein, 


und wir müſſen es bleiben, 
r nicht hinter anderen Völkern in Kultur und 
ohlſtand zurückbleiben wollen. Auch das Erbe der 
Demokratien des Alterthums darf uns nicht verloren 
die Gedanken der Selbſteinſetzung 
A Perſönlichkeit, die Gedanken der 
wieſen. Die Redensart: Man folte ſolche Dinge in[Zelbſtverwaltung, der Aufopferung des durchweg für überwunden und hatte insbeſondere 


fernen und Lehren. 


Immer wieder wird in der Preſſe, Parlament und 
Volksreden auf „unſer demokratiſches Zeitalter“ ver⸗ 


unbekannt, daß die meiſten großen Banken ſich während 


Kreditgewührung 


Effektenanlage 
man hielt das 


minder übernommen 


unſerer demokratiſch angehauchten Zeit nicht für möglich der verbrecheriſche 
halten“, ift ein gar viel benutztes und angewendetes Gedanke der Freiheit des Individuums. 
Gingen die alten und auch neue Demokratien an der 


der Menſchennatur 


genüber dem Ganzen, derlallen Grund anzunehmen, 
Leichtſinn der Verwaltungen, welcher bei jenen früher 
zuſammengebrochenen Geſellſchaften offenbar geworden 
einen Nutzen geſtiftet 
zu Grunde, ſo [Direktoren und Auſſichtsräthe anderer Banken zur 
ſorgfältigſten Wahrnehmung ihrer Rechte und Pflichten 
zu mahnen und zu veranlaſſen. Man dachte ſich, daß da, 
überleichtſinnige Handlungen 
und keine übergroßen Verluſte konſtatirt feien, ſolche 
überhaupt nicht beſtünden und Alles ſich in Geſundheit 


Es ift die deutſche Ge: 
noſſenſchaftsbank Sörgel, Parriſius & Co. 


inzelnen ge 


Was Wahres an jener Wendung iſt, it 
gerade aus Anlaß von Vorkommniſſen in den letzten neberſchätzung 
Wochen nicht ganz unzeitgemäß zu prüfen. Nicht mehrſ dürfen wir jene Ideale der Demokratie doch niemals 
die Geburt oder die Abſtammung aus beſtimmten ſozialſpreisgeben, aber müſſen jederzeit mit der wirklichen 
bevorzugten Schichten verbürgt heute Stellung und Menſchennatur und mit den Realitäten des ſtaatlichen 
Anſehen in der Welt. Jedermann aus dem Volke ind wirthſchaftlichen Lebens rechnen. 

kann, geſtützt auf eigenes Verdienſt und eigenen Fleiß 
in Staat und Geſellſchaft es zu Anſehe 
und von einer 
Stellung aus auf die Geſchicke unſe 
wirthſchaftlichen Lebens einwirken. N 


wenigſtens den 


inzwiſchen keinerlei 


Die Neuheit und Größe der uns geſtellten wirth⸗ befi 
schaftlichen Aufgaben find es, die uns jene unerquicklichen 
Zustände zeitigten, die es erklärlich finden würden, wennſin Berlin, welche uns diefe bittere Lehre giebt. 
man für unſere augenblickliche Lage nicht nur von einerſ28. Auguſt fol die Generalverſammlung ſtattfinden und 
wirthſchaftlichen, ſondern auch von einer moraliſchenſjetzt erft ſehen ſich die perſönlich haftenden Geſellſchafter 
Kriſis ſpräche. Es ift doch unmöglich, daß ein Volk, 
und ſei es das beſte, mit einem Schlage die Anzahl der 


Mau hat ſich geirrt. 


res politiſchen und 
icht zum wenigſten 
und der Aufſichtsrath veranlaßt, mit Kenntnißen her⸗ 
vorzutreten, welche die Verwaltung des Jnſtituts ſchwer 
95 : ; 205 i belaſten. Es wird ein Verluſt von 3½ Millionen 
Männer ins Unendliche vermehrt, die die feltene Ver⸗eingeſtanden, der durch einen für die Zeit ab 1. Januar 
einigung von Charakterfeſtigkeit, Intelligenz, geſchäft⸗ 
lichem Weitblick beſitzen, die die Leitung der täglich neu 
entſtehenden Rieſenunternehmungen erfordert. Es wird 
da viel Mittelgut und noch Geringeres an die Ober⸗ 


ſerer wirthſchaft⸗ 
nes neuen, in 
Berufsſtandes 
unſeres Induſtrieadels, 
waren einfache Arbeiter 
cht ſind die Krupp, 


Perſönlichkeit mit der Entwickelung un 
lichen Produktion und der Entſtehung ei 
und Großhandel 

Die Voreltern 
wenn das Wort erlaubt iſt, 
oder Handwerker, und mit Re 


bis Ultimo Juli d. 98. aufgeſtellten Gewinn von 
Inanſpruchnahme 
des Reſervefonds gedeckt werden ſoll. Damit aber iſt die 
Sache noch nicht zu Ende. Das Aktienkapital, 
das bisher 36 Millionen beträgt, 


Anzeigen ⸗Preis 25 Pig. die Zeile. 


Die Aufnahme der Inſerate an beſtimmten 
Tagen kann nicht verbürgt werden.) 
Für Aufbewahrung von Manuſeripten wird 
keine Garantie übernommen. 
Inſeraten⸗Aunahme und Haupt⸗Expedition: 
Breitgaſſe 91. 


Frankreich und Siam 
Von unſerem Pariſe r J.⸗Korreſpondenten. 

Ganz in der Stille, während alle Welt in Frankreich 
mit den innerpolitiſchen, durch die Durchführung des 
Kongregationsgeſetzes hervorgerufenen Verhältniſſen 
beſchäftigt iſt, haben die franzöſiſchen Kolonialpolitiker 
eine Frage zur Reife zu bringen gewußt, die in 
kürzeſter Friſt für Frankreich wie für 
England eine brennende zu werden droht. 
Frankreichs Staatsmänner ſahen durch die Haltung 

iams ſchon ſeit langem ihren Einfluß daſelbſt bedroht, 
jie fürchteten unheilbringende Folgen für ihre indochineſiſche 
Kolonie. Deshalb wurde insgeheim und möglichſt unauffällig 
nach und nach die öffentliche Meinung in Frankreich 
durch die Regierungspreſſe auf die Möglichkeit eines 
Konfliktes mit Siam vorbereitet. Es mag der Regierung 
daher nicht unwillkommen geweſen ſein, eine Depeſche 
des „Temps“, die von einem Rücktrittsgeſuche des 
franzöſiſchen Geſchäftsträgers in Bangkok zu melden 
wußte, dementiren zu können. Wird doch dadurch den 
der Regierung ergebenen Blättern die Möglichkeit ge⸗ 
boten, lange Artikel über die gegenwärtigen Beziehungen 
zwiſchen Frankreich und Siam zu bringen. 

Wie die franzöſich⸗türkiſchen Zwiſchenfälle im vorigen 
Jahre, die Flottendemonſtration Frankreichs vor 
Mytilene, in erſter Linie auf Sonderintereſſen einer 
einzelnen Perſönlichkeit, nämlich des franzöſiſchen 
Botjchafter8 in Konſtantinopel Conſtans zurückzuführen 
waren, ſo ſteht auch in dieſer Frage wieder ein Einzelner 
hinter den Kuliſſen, deſſen Ziele darauf hingehen, den 
Konflikt mit Siam auf die Spitze zu treiben: 
Doumer, der jüngſte Generalgouverneur von 
Indochina und ehemalige Finanzminiſter im 


folt|Mabinet Bourgeois . .. Doumer ijt jetzt wieder 
ückkauf vonſin Paris und verfolgt von hier aus feine 
rath einen finanziellen Intereſſen, die ihn noch mit jener Gegend 
„inneren Werth“ von 107 Prozent beilegen, reduzirtſverbinden, mit dem ganzen Nachdruck feiner Perſönlich⸗ 
Unter den obwaltenden Umſtänden muß manfkeit. Das Dementi der Regierung und die von ihr 


Stumm, Heyl und viele andere Induſtrielle ſtolz auf 
dieſe Abſtammung. Neben unſerem alten Geburts- und 
Schwertadel, neben die hiſtoriſchen Beamten ⸗ und 
Ofſiziersklaſſen ift ein neuer Stand mit großen Rechten 
eingetreten. Auch hier aber heißt es: „Adel verpflichtet” 


fläche kommen, und Leute, die in einem beſcheidenenſum 6 Millionen und zwar durch — R 
Wirkungskreiſe ohne große Verſuchungen niemals mit 
den Staatsgeſetzen in Konflikt gekommen wären, werden 
vor Aufgaben geſtellt, denen fie nicht gewachſen ſeinfdieſem Vorſchlage mit höchſtem Mißtrauen be 


welchen Direktoren und 


inſpirierten Artikel zeigen, daß ſie trotz der Bemühungen 


Es drängt ſich der Verdacht auf, daß der Doumers den Zeitpunkt für einen offiziellen Bruch mit 
heilt[Siam noch nicht ganz für gekommen hält, zumal gerade 
wird, und daß beſtimmte wohlunter richtet eſjetzt der ſiameſiſche Vizeminiſter des Innern auf dem 
Aktionäre bevorzugt werden follen, indem ih r Wege nach Paris tjt, um die zwiſchen den beiden 
ll. Aktienbeſitz von der Bank zu einem Preiſeſ Ländern ſchwebenden Differenzen zu regeln. Ein Miß⸗ 
en derzeitigen Werthüber⸗ lingen der Miſſton des ſiameſiſchen Würdenträgers, wie 


können. In Zeiten allgemeinen wirthſchaftlichen Auf⸗ 
ſchwunges werden ſie von der Welle mit emporgetragen, 
in Perioden des Niederganges gleitet ihnen das Steuer 
aus der Hand, und ſie ſcheitern moraliſch und finanzie 
Es iſt ein Verhängniß, daß ſie Diejenigen, 
vertraut haben, mit in die Tiefe reißen. 
Wir dürfen zu unſerem Volke das Vertrauen ha 


und zwar in um ſo größerem Maße, als jene Männer 
aus eigener Kraft ihr Recht auf eine höhere ſoziale 
Stellung täglich neu erkämpfen und beweiſen. 
Andererſeits haben gerade die großen Monſtre⸗ 
prozeſſe der jüngſten Zeit gezeigt, daß viele Berufene 
nicht auserwählt waren und die Probe nicht beſtanden 


wirkliche Verluſt noch höher iſt, als mitget 


die ihnenfüber den wahr th i N 
b jnommen wird. Auch die ganze Art, wie fih die 
{ tung wegen ihrer offenbaren Pflicht⸗ 


es nach den Plänen der a Regierung nicht 
unwahrſcheinlich Aft, dürfte den beiten Vorwand für die 


ſſenhelt, mit der fie den ſchuldigenſakute Sufpigung des vorläufig noch in feiner Ent: 


haben. Jene Prozeſſe gegen Leiter großer induſtrieller 
und kaufmänniſcher Unternehmungen haben manche 
frivole Auffaſſung von der Unverletzlichkeit anvertrauten 


Die ueber wachungsdienſt unterlaſſen oderſwickelung 
ihtfinnige Geſchäfte 
nicht ſympathiſch. i 


daß ſolche Zuſtände nur Uebergangsſtadien find. 
wird die Männer erziehen, 
gleichwüchſig ſind. Hier aber können die neuen Männer 


zugelaſſen hat, 


di benjaber le 
e AR Es wird fo dargeſtellt, 


egriffenen Konflikts geben. 
Die gegenwärtigen Beziehungen zwiſchen Siam und 
Frankreich einerſeits, und Frankreich und England 


i N als wenn Alle Anderen durch den perſönlich haftendenſandererſeits baſiren auf den Verträgen der Jahre 1893 
viel von den alten lernen, von den alten preußiſchenGeſellſchafter Siebert getäuſcht und nur jetzt eben dicht fund 1896, Der Vertrag vom Jahre 1893 T das 


Eigenthums, manche laxe Moralanſchauung ans Licht 
gebracht, und das Gerechtigkeitsgefühl weiter Volks⸗ 


i Adels⸗ und Beamtenfamilien, die fih Hohenzollern undſvor der Generalverſammlung inter deſſen Schliche 
kreiſe iſt durch die von den Gerichten ausgeſprochenen lde x ſich © i | ae N ng 


andere deutſche Fürſten zu treuer und anſpruchsloſerſgekommen feien, 


Herr Siebert iſt ſchleunigſt hinaus⸗ 


Territorium auf der linken Seite des Mekongfluſſes 
zu der indochineſiſchen Kolonie Frankreichs hinzugebracht, 


geworfen und ſoll nun der Sündenbock ſein. Vielleicht während gleichzeitig das Ueberwachungsrecht für das 


Strafen nicht immer befriedigt worden. Wenn uns 


id Das preußiſche 
ſolche Dinge auch in Zukunft nicht ganz erſpart P 


preußiſche 


Pflichterfüllung erzogen haben. 


Sifigierstorps ift er wirklich ein Sünder; aber wenn er es nicht iff, 


rechte Ufer des Fluſſes gewährt wurde. Die engliſch⸗ 


vermag er ſich kaum gegen die erhobenen Beziehungen franzöſiſche Konvention vom Jahre 1896 ſichert beiden 
zu vertheidigen, da er ſchwer krank if. So ift es Ländern im Thale des Menan, in welchem die Haupt⸗ 
verhältnißmäßig leicht, ſich auf ſeineſſtadt Bangkok gelegen ift, den gleichen Einfluß zu. 


bleiben werden, iſt das dann ein Beweis gegen die 
Berechtigung eines demokratiſchen Grundzuges unſerer 
Zeit? Muß man mit Nothwendigkeit daraus 
daß es beſſer wäre, wenn, wie früher, 


Beamtenthum iſt nicht unverdient vorbildlich für 
die höheren Klaſſen aller anderen Völker geworden. 
Daran kann auch der „Fall Löhning“ nichts ändern, in 
dem auf beiden Seiten faſt gleichmäßig gefehlt worden 


Koſten zu reinigen. Das geht aber doch zuletzt 
Es bleibt immer der Vorwurf beſtehen, daß auch 


Die unglücklichen Verhältniſſe in Siam, die haupt⸗ 
ſächlich auf die Unruhen der Siam untergebenen malaii⸗ 


chuldigkeitſſchen Völkerſtämme zurückzuführen find, haben Frank⸗ 
des reich die willkommene Gelegenheit gegeben, mit einem 
mit] Anſchein der Berechtigung von einem „Bruch“ des Ver⸗ 
Die trages von 1893 durch Siam ſprechen zu können. Die 


k aa 500 
mann im Staat und der Armee gelte, übrigen Herren 


Sohn aus höheren Beamtenfamilien 
Arzt oder Geiſtlicher werden 
mann abſeits vom politiſchen 
nachgehen, der Baue 


iſt, auf der einen Seite durch eine weit über das alt⸗ 
je hinausgehende 
Exkluſivität, auf der anderen Seite durch das Anrufen 
der Preſſe als Richter über Familienverbindungen und 
Beamtenqualität. 


daß die Mitglieder 
Aufſichtsrathes die Geſchäfte 
der vorgeſchriebenen Sorgfalt kontrolirt haben. 
politiſche Parteiſtellung der Aufſichtsräthe ijt ja an ſich 
Aber der Parteizank wird es ſich 


wieder Richter, 
Soll der Kauf⸗ 
Leben nur dem Erwerb 


Scholle gefeſſelt bleiben, ganz gleichgiltig. 


Siameſen hatten in das unter franzöſiſchem Protektorat 
ſtehende Gebiet Truppen entſandt, um malaiiſche Flücht⸗ 


nicht entgehen laſſen, linge, die ſich dorthin begeben hatten, zu reklamiren. 
ſowie[ Es kam der bekannte Angriff dieſer Truppen auf 
der bekannte Berliner Savanakék, und feit dieſer Zeit befinden fiğ die Be- 


leider, wie wir nebenbei bemerken, 
daß der Vorſitzende des Aufſichtsrathes, Hermes, 
der ſtellvertretende Vorſitzende, 
Stadtverordneten⸗Vorſteher Dr. Langerhans, 
Berliner Freiſinn von Alters her eine ſehr b 


beiters verurtheilt ſein, ſein 
Amboß und an der Maſchine 

Schon die unſerer Zeit 
geſtellten neuen Aufgaben wirth⸗ 


und der Sohn eines Ar 
ganzes Leben hindurch am 


Eine nene VBankkataſtrophe. 


vom Auslande her 


im] wohner der Niederungen des Kekangfluſſes in ſtändiger 
de Unruhe. Dieſe Unruhen werden vielleicht noch ſpäterhin 


fſichtsrath[ Frankreich die Möglichkeit zum Einſchreiten mit be⸗ 
die entweder waffneter Hand geben können. 


Das hätte man nicht errathen können, daß, nachdem Rolle gejpielt haben, wie auch der ganze Au 
e einer Reiheſſich faſt lediglich aus Herren zuſammenſetzt, 
es Sommers] der freifinnigen Fraktion in den Parlamenten ange⸗ 
hören oder der liberalen Partei ſonſtwie naheſtehen. 


cher Art laſſen eine ſolche Beſchränkung und Ein⸗ 


ung nicht mehr zu, ſondern verlangen, daß aus Jahr und Tag ſeit dem Zuſammenbruch 


großer Banken verfloßen ſind, die Stille d 


allen Kreiſen des Volkes die Beſten ſichluon 1902 von Neuem durch das Sünden: 


Enufigeiverbe- Anstellung im Stadkunfenn, 


Die wunderbare Entwickelung des Kunſtgewerbes in 
unſerer Zeit iſt eine Erſcheinung, die Viele ſchon zum 
Nachdenken aufgefordert hat. Ich meine, man kommt 
zuerſt und am leichteſten zu dem Verſtändniß dieſer 
Thatſache, wenn man die Zeiten betrachtet, welche kein 
oder nur ein gering entwickeltes Kunſtgewerbe hatten. 
Solche Zeiten haben immer einen großen Gedanken in 
Einen politiſchen, religiöſen oder künſtleriſchen 
Gedanken. Das Perikleiſche Zeitalter hatte kein eigent⸗ 
ches Kunſtgewerbe, wohl aber einen Phidias, die 
eformation kannte nichts, was das Leben verſchönt, 
fie hatte Luther; die Renaiſſance hatte Michelangelo 
Zeit um 1870 hatte die Rieſenthat der Einigung 
Denn wenn wir auf die 
welche ein Kunſtgewerbe hatten, ſo 
daß es ſogenannte Verfallzeiten ſind. Na 
in der letzten Zeit ihres Beſtehens. 
X. trotz Rafael, oder wir ſehen, daß 
ben, die politiſch und geiftig ſo gut wie 
Araber, die Türken. i 
unſere Zeit, beſonders die 
twickeltes Kunſtgewerbe hat, 
erfallzeit, oder wenn wir es 
ne Uebergangszeit. 
Rücſchritt Und auch eine 
ht, iſt eine Verfallzeit. Und 
Volk nicht mehr von 
ankens fortgeriſſen 
n ft; das heißt, man 


eine mächtige, 
ene Bronzevaſe auf, die verſilbert iſt und 
„Motiv auſweiſt. 


Arbeiten von[Lelidvre⸗ Paris 
ſchwere, gegoſſ 
amerikaniſcheſein ſchönes, edles Schwertlilien 


höchſt intereſſante Ausſtellung, welche 
prächtiger Vollendung aufweiſt. In der Te 
deutendſte haben jedenfalls däniſche und 


franzöſiſchen Kunſtgewerbes mehr durch ihre apar von Barrau, 
Deutſche Fabrikate ſind nur in ganz 
verſchwindender Anzahl verkreten, obgleich wir in 
nach Entwürfen Fritz Sütterlins in Petersdorf ang 
fertigten iriſtrenden Glasvaſen mit Emaildekor 
anderen Ausführungen ganz treffliche und eigenarti 
haben. Auch Koepping⸗Gläſer find nicht ver» 
eutſchland mit ſeinen modernen Gläſern 
Pariſer Weltausſtellung nicht ſchl 
geſchnitten hat, denn es erhielten eine ganze Reihe d 
Firmen theils den grand prix, theils goldene oder 
Medaillen, was um ſo höher anzuſchlagen iſt, a 
Dritttheile der Jury aus Franzoſen beſtand. 
Die bekannten geſchnittenen Gläſer von | 
ney find auf der Biejigen Ausſtellung mit einigen 
ſehr ſchönen Exemplaren vertreten. 
es, daß auf eine der Vaſen ein Vers von Maeterlin 
Ein ganz ausnehmend kostbares und 
eigenartiges Stück ift eine Baje von Baudin- Paris, 
mit Metallfaſſung von Gaillard. 
ſchwarz gefloſſenen Glaſur wirkt die Faſſung in mattem 
Gelbmetall mit einem dunklen prachtvoll hervortretenden 
Blüthenmotiv ganz außerordentlich ſchön. Sehr hitb 
ift ein dreieckiger Fayence⸗Teller von Manier. P 
mit einem Pfauenaugen⸗ Motiv in Lüſtredekor. 
der Prachtſtücke der Sammlung ift ein Napf von J 
; Er iſt auf durchſcheinendem Kupfergru 
mit einem zarten Schmelz übergoſſen BI 
8 wildem Wein bemalt. 
Dekoration der Außenſeite, welche auf dem Grun 
wundervollen Farben in einander verlaufenden Tönung 
in grau, blau und violett, Weinblätter in den tiefen, 
leuchtenden Färbungen des Herbſtes zeigt, 
ordentlich. Von © 
Bronze⸗Schreibzeug da, eine breite eder, 
Weltausſtellung] Schön und koſtbar ift auch eine Butterdoſe von Ch 
deren eigentliches Gefäß aus Steinzeug mit einem T 


eee Getreideſchwingerm, 


esleine Fortuna darſtellt. Während bei der erjen Figur 
didie Bewegung brillant dem Leben abgelauſcht ift, wirkt 
geſdas flatternde Gewand der Fortuna recht barock. Ferner 
fällt unter den franzöſiſchen Arbeiten eine herrliche 
kleine Doſe von Feuillatre⸗Paris auf, welche in 
durchſcheinendem Schmelz auf Silber hergeſtellt iſt. Von 
eutſcherfdieſem Grund heben ſich, theils gemalt, theils in Zellen⸗ 
ſilberne umrahmungen gegoſſen, einige Baume und Thiermotſve ab. 


einigen Erzeugniſſen des 
däniſchen und ſchwediſchen Kunſtgewerbes. 
beſonders eine in der berühmten Kopenhagener 
königlichen Porzellan⸗Manufaktur herge⸗ 
ſtellte muſchelförmige Schale auf, von deren Rande ſich, 
plaſtiſch herausgearbeitet, ein Fiſch im Tang abhebt, 
alles in entzückenden, zarten Tönungen von weiß und 
bläulich gehalten. Wahre Perlen ſind die beiden großen 
ſchwediſchen Vaſen aus der Fabrik von Roerſtrand 
Die eine iſt weiß mit Reliefblättern am 
oberen Rande in zarteſten Farbenſchwingungen von 
Die andere iſt ebenfalls weiß, 
; | durchbrochen und auch 
duftigſten Tönungen eines Graugrün, Roth und Violett 
in Scharffeuerfarben hergeſtellt, wie ſie 
it die Kopenhagener Königliche anwendet. 

Köstliche Arbeiten hat Amerika geliefert, und zwar 
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Die Ausſtellung im gro 


Prächtig wirkt auch ein 


angekauft ſind — umfaßt in der Hauptſache moderne Auf dem ſchwarzgrünen 


Der heutige König von Siam iſt zweifellos ein 
aufgeklärter Mann; er befindet ſich zur Zeit ſicherlich 


Von deutſchen Arbeiten ſind nur einige Fayencen 
von Länger ⸗ Karlsruhe vertreten und eine ſchöne 
geätzte Glasvaſe aus der Fabrik von Burgun, Schwerer 
& Cie. in Meiſenthal. 

Ferner fallen noch beſonders den Damen einige in 
der Wiener Kunſtgewerbeſchule hergeſtellte 
Handarbeiten auf, fo ein entzückendes, peinlichfein aus» 
geführtes Taſchentuch mit breiter Nähſpitze und ein 
ähnlicher Kragen. 

Von den berühmten Tiffany⸗Gläſern iſt ebenfalls ein 
Exemplar vertreten. Doch die Form iſt bei dieſem ziemlich 
plump, auch ijt die Tönung der Pfauenfedervaſe nich 
ſehr hervorragend. M t 
EJ 


LJ 

So bietet die Ausſtellung einen Reichthum von 
intereſſanten Sachen und jedem, der Sinn für Schönheit 
hat, muß die Beſichtigung dringend empfohlen werden. 
Uebrigens zeigt es ſich auch, daß unſer Danziger Muſeum 
bereits eine recht werthvolle und reichhaltige Sammlung 
von Gegenſtänden des Kunſtgewerbes fein eigen nennt. 
Dieſe Arbeiten find in einer Ecke des Remters geſonder / 
aufgeſtellt. F. H. 


Aus den Konzertſälen. 


Künſtlerkonzert im Zoppoter Kurhausſaal. 

Es war der Charakter vornehmer Intimität, welchen 
dieſer Künſtlerabend von Fräulein Anna Saemann 
und Herrn Fritz Binder geſtern Abend im Soppates 
Kurhaus faal trug, einer anſpruchslos familiären Intimität, 
wie man fie in anderen großen Badeorten bei regels 
mäßigen Veranſtaltungen kennt und hochſchätzt, weil fie 
einen beſonders intenſiven und reinen Kunſtgenuß 
ermöglicht, eine Parallele zum Kammermuſikabend, wie 
ſie Zoppot bisher leider viel zu wenig aufzuweiſen hatte. 

rl. Anna Saemann tritt, ſoviel uns bekannt, 
neuerdings ſeltener als Sängerin auf; ihre hauptſüch⸗ 
lichſte und erſprießlichſte Thätigkeit entfaltet ſie als 
Lehrerin am Stern jen Konſervatorium in Berlin, als 
ſolche iſt ſie ja in den muſikaliſchen Kreiſen Deutſchlands 


je 


Gon! Grund treten die beiden Früchte beinahe plaſtiſch hervor. wobibefnnnt. Mit dantbarer Freude begrüßte man fie 


Gläſer und Erzeugniſſe moderner Keramik. Es ift einelund Deckel in Galliametall hergeſtellt ift, 


TE 


2 Dienstag Danziger Neueſte Nachrichten. 12. Auguſt. à Nr. 167. 
3 7 eae 3 a een: f . i . ef u, 8, „Goldene Helene“. Tot. 204: 10.] Bären Wölfen und Hyänen, ging jedoch ſehr bald z 
in keiner angenehmen Lage. Die oberſten AemterZollfreiheit für Orden habe ſich contra logem entwickelt. 10 . SEC > 9 hg Son „ ging I ża ae s 


liegen zum Theil in den Händen junger unerfagrener|Er wünſche hohe Zölle für ausländiſche Orden im 
Männer, die ihre Poſten nur den verwandtſchaftlichen Intereſſe der nationalen Produktion und 
Beziehungen zum Könige verdanken, wie es die Sitte Konſumtion. Nachdem Redner noch längere Aus⸗ 
mit fiú bringt. So ift das Land zum mindeſten weniger führungen über das Ordensweſen und die Eitelkeit der 
widerſtandsfähig gegen die inneren Unruhen geworden. Ordensträger gemacht, ſchloß er unter jit z mtj cher 
Ohne Zweifel ift der heutige Beherrſcher jenes Landes Heiterkeit, indem er ſich verſprach, mit der Auf⸗ 
bedeutend mehr dem engliſchen Einfluße zugängig als forderung in dieſem Falle endlich einmal Zofll freiheit 
dem franzöſiſchen. Hat er doch auch den ſiameſiſchenſzu gewähren. Der ſozialdemokratiſche Antrag wurde 
Thronfolger, der jetzt nach ſeiner Europareiſe wieder abgelehnt. f 
nach Hauſe zurückkehrt, acht lange Jahre in London den Der Beginn der zweiten Leſung des Zolltarifs in 
Einflüſterungen der dortigen Kolonfalpolitiker überlaſſen. der Kommiſſion ift vorläufig auf den 16. September 
Auffälliger Weiſe begann ſofort nach dem Abſchlußſin Ausſicht genommen. 
des engliſch⸗japaniſchen Abkommens die enge Liirung . p . 
Siams mit Japan. Die Truppen des Reiches des] Das rheiniſch⸗weſtfäliſche Kohlenſyudikat. Ueber 
weißen Elefanten wurden durch japaniſche Inſtrukteure die Nichtverlängerung des Vertrages der Hamburg⸗ 
ausgebildet; man ſprach fogar in eingeweihten Kreiſen[ Amerika⸗Linie mit dem rheiniſch⸗weſtfäliſchen Kohlen⸗ 
von der Verlobung einer japaniſchen Prinzeſſin mim dem ſyndikat theilen die „Hamburger Nachrichten“ mit: Da 
Thronfolger Siams. Selbſtverſtändlich erfolgte auch in das Kohlenſyndikat ſich dauernd abgeneigt zeigt, daſſelbe 
dieſem Falle prompt das offiziöſe Dementi, doch macht Preisangebot, wie für die gleichwerthige engliſche Kohle 
man fih nicht ohne Berechtigung gewiſſe Gedanken bei anzunehmen, jo hat ih die Packetfahrt⸗Aktien⸗Geſellſchaft, 
der Nachricht, der zukünftige König Siams nehme beiſum wenigſtens die Lieferung dem Inlande zu erhalten, 
der Rückreiſe in die Heimath einen längeren Aufenthalt veranlaßt geſehen, mit den Kohlengruben Schleſiens 
in Tokio. abzuſchließen. 
Der ohnehin bedeutende Einfluß Englands, der bei 
einem eventuellen Regierungswechſel ſomit noch ſchärfer 


Frühjahr 1882 befand ich mich mit 5 Löwen und einer Ulmer 
Dogge auf Reiſen in Rußland. Dieſe Gruppe wurde nach 
und nach vergrößert, und bereits im Jahre 1885 hatte ich 
8 Löwen und eine Dogge; mit dieſen bereiſte ich ganz Europa 
und erregte überall das größte Aufſehen. Und in der That 
war meine Löwengruppe auch die effektvollſte, die damals über⸗ 
haupt exiſtirte; wahrſcheinlich wird eine ſolche wohl auch 
nie wieder zur Schauſtellung gelangen, da die jener Zeit 
übliche Art der Arbeit heute als veraltet gilt. Die Vorführung 
geſchah nämlich damals im Käfigwagen, wie man es gegen⸗ 
wärtig wohl nur noch in Menagerien ſieht. Genug, Ende 1891 
brach ich mit dieſer Löwennummer ab und verlegte mich fortan 
auf die ſogenannte neue Dreſſur, die Freiheitsdreſſur. Ich 
begann die neue Methode mit zwei Löwen, zwei Ponies und 
zwei Hunden, die ich in Lübeck dreſſirte und im Sommer 1892 
mit auf Reiſen nahm. Nach und nach vergrößerte ich dieſe 
Gruppe. Schließlich führte ich im Jahre 1895 ſchon 
12 Löwen vor. Mit denjelben bereiſte ich faſt ganz Europa 
und erregte überall größte Senſation, namentlich in England, 
wo ich mir in wenigen Jahren ein kleines Vermögen erwarb, 
da das Publikum fich von meiner Arbeit ſehr eingenommen 
zeigte. Auch hatte ich mehrfach Gelegenheit, mit dieſen 
12 Wüſtenkönigen, wie vorher ſchon mit den obenerwähnten 8, 
mich vor gekrönten Häuptern zu produziren, jo vor den königlichen 
Familien von England und Dänemark, vor dem ruſſtſchen 
Kaiſerhauſe und vor dem Prinzen Heinrich von Preußen. 
Im Jahre 1897 gaſtirte ich mit dem Zirkus Albert Schumann 
in Zürich, wo ich die Bekanntſchaft des abeſſinſſchen Staats⸗ 


2. Herzog Alfred Rennen. Ehrenpreis und 6000 ME. 
Diſt. 2000 Meter. 1. Frhrn. Ed. v. Oppenheim's no Liri 
2%, „Ehryſopras“. 3. „Fremdling“. Tot. 52: 10. 
Platz 29, 36, 30: 20. Sieben liefen. 

3. Herzog Ernſt⸗Rennen. Ehrenpreis und 2500 Mk. 
Diſt. 2400 Meter. 1. Hrn. M. Edinger's Queretaro” 
(Hr. F. Schmidt⸗Benecke). 2. „Frodi“ (Lt. Graf W. Künigs⸗ 
marck, L.⸗Gde.⸗Huf.). 3. „Bord Provo” (Hr. Otto Suer- 
mondt) Tot, 64: 10. Platz 33, 25, 31:20. Acht liefen. 

4. Preis von Friedrichsroda. 3000 Mk. Diſtanz 
1600 Mtr. 1. Hrn. U. v. Oertzen's „CEvander, 2. Glatze, 
3. „Altgold“. Tot.: 74: 10. Platz 44, 82, 34: 20. Neun 
liefen. 
i 5. Preis von Waltershauſen. 2000 Mk. Hürden⸗ 
Rennen. Diſtanz 3000 Mtr. 1. Graf H. Bethuſy eue 
„Agnes Forager“, 2. „Wabernde Lohe, 3. „Chiecl. 
Tot.: 50 : 10. Platz 35, 54, 47 : 20. Sieben liefen. 

6. Seebach⸗Memorial. Ehrenpreis und 5000 Mk. Jagd⸗ 
Rennen. Diſtanz 6000 Mtr. 1. Hrn. R. Bühler's „Risk“ 
(Leut. Völkers), 2. „Sportsmann“ (Hr. H. Anderfen), 
3. „Fragile“ (Leut. F. A. v. Goßler). Tot.: 57: 10. Platz 
37, 30, 41: 20. Acht liefen. ‘ 


Neues vom Tage. 


Mord. 
Zwei wührend des letzten Ausſtandes entlaſſene Arbeiter 


hervortreten dürfte, läßt die franzöſiſche Kolonial⸗ Deutſches Reich. ermordet ihren ehemaligen Arbeitgeber, den Fabrik- miniſters Ilg machte. Auf deffen Veranlaſſung erhielt ich 
regierung natürlich nicht unberührt, und jo wird denn — Heute wohnt der Kaiſer in Stettin dem Stapel⸗ Seren Coral in be bet 5 an Mask aed en dee A äh 

k Apr 8 8 É < i i ng 8 2 1 nichte 
ha Osi c ie. sty E Frankreich lauf des Schnelldampfers „Kaiſer Wilhelm J.“ bei, dant) Für das Völkerſchlacht⸗National⸗Deukmal in Leipzig den perſönlich kennen zu lernen, der im Stande war, 
gate 8 f ; fährt er nach Neu⸗Gattersleben. Am Mittwoch ſiſt bisher fait eine halbe Million Mark eingegangen zwölf Löwen zu beherrſchen. Es wurde mir gleichzeitig die 


Mittheilung, der Negus habe 12 Löwen einfangen laſſen, die 
mir als Entſchädigung für die Reife angeboten wurden, Ich 
hatte zwar ganz Europa bereiſt, eine Fahrt nach Abeſſinien 
war mir aber doch etwas ganz Neues. Ohne mich lange zu 
beſinnen, faßte ich den Entſchluß, der Einladung zu folgen. 
Anfang März 1898 verließ ich Europa und reiſte mit dem 
Dampfer von Marſeille über Port Said und Suez nach Diyboutt, 
dem Hauptorte der franzöſiſchen Somaliküſte. Dort erwartete 
mich eine Escorte Meneliks, die für meine Sicherheit zu 
jorgen hatte. Die Reiſe von Djybouti ging in Karawane 
dutch das Land der Somalt, Donkali und Galla hinein nach 
Abeſſinien, wo ich am 21. April Nachmittags in Meneliks 
Reſidenz Adis⸗Abeba eintraf. Nicht wenig war ich erſtaunt 
zu ſehen, daß der Kaiſer ſtatt, wie mir mitgetheilt worden 
mar, 12 Löwen, deren 28 hatte einfangen laſſen. Se. 


Die franzöſiſche Regierung ſoll eine beruhigende mot ; 1 z. 
Erklärung über die Haltung Englands in dem zwiſchen AE sig gag i ip het ein Be der 
Sr 2 ` x e rabow, Freitag fi ſuch 
Frankreich und Siam ſchwebenden Streite erhalten haben Düſſeldorfer Ausſtellung ſtatt. Von dort fährt 
Zweifelsohne wird England auch auf einen Eingriff ſeiner⸗ der Kaifer nach Mainz. Am Dienstag und Mittwoch 
ſeits verzichten, ſolange es fih nur um das Gebiet am weiht der Kaiſer Denkmäler in Homburg und 
Mekingfluſſe handeln a Ob England jedoch ŚR 1 Cronberg ein 
anderen Falle ganz ruhig zuſehen wird, wie Frankreich. — Graf Bülow hat ſich zu einem zweitägigem 
ſeinen Einfluß ausdehnt, dürfte mindeſtens fraglich ſein, Aufenthalt 1 15 Anden Der Reichskanzler 
da zu viel für die engliſchen Intereſſen auf dem Spiele wird den Kaiſer nach Poſen begleiten 
ſteht. Rußland, das in jener Gegend allein noch in — Der König der Belgier har geſtern mit 
Frage kommt, wird ſich neutral verhalten, da es ſicherlichſſeiner Yacht des Sturmes halber Bremerhaven an- 
nicht ſeine gute Beziehungen zu Frankreich und auch gelaufen und die Reiſe nach Brüſſel mittels der Eiſen⸗ 
nicht zu Japan, das in immer nähere handelspolitiſche bahn fortgeſetzt ; 


Der bekaunte Brofejjor Dr, Martin Spahn 

von der Straßburger Univerſität hat ſich mit einer Nichte des 
Malers Profeffor Bracht in Dresden vermählt. 

Profeſſor Virchow's Befinden 
ift ſehr ſchlecht. Der Kranke kann das Bett nur wenig ver- 
laſſen, ſchläft manchmal den ganzen Tag oder dämmert 
wenigſtens apathiſch vor ſich hin. Seine körperlichen Kräfte 
und namentlich ſeine geiſtige Aufnahmefähigkeit vermindern 
fig dabei in gleichem Maße. 

Bei einem Dammbruch 

kamen in der Nähe von Sautander 14 Perſonen ums Leben. 


1 mit dem ruſſiſchen Reiche tritt, wird trüben) — Am 26, Auguſt Vormittags wird der König Bei einer Feuersbrunſt Maſeſtät äußerte den Wunſch, einen derſelben dreſſirt zu 
; Viktor Emanuel von Italien in Frankfurt a. Mi.ferftidte in Hamburg eine ſechzigjährige Dame, beſitzen. Des Kaiſers Wunſch war Befehl, Ich ging aljo 


ſofort an die Arbeit und in elf Tagen hatte ich nicht nur 
einen, ſondern drei Löwen ſoweit dreſſirt, daß ich ſie dem 
Herrſcher vorführen konnte. Durch dieſes Kunſtſtück in 
Staunen verſetzt, ſchenkte der Monarch mir als Belohnung 
alle 28 Löwen, die ich nach meinem fünſwöchentlichen 


In nicht allzu langer Zeit dürfte eine vollſtändige ene, ; 1 a Hait 
Klärung der endgiltigen Haltung und Abſicht Frant- SA e p FAZA 55 er O 
reichs eintreten. Es feint faſt, als ob die franzöſiſche] n R RIR 5 "ZE 15 ER 
Regierung die öffentliche Meinung gerade jetzt auf die Fürſtenzimmer des Hauptbahnhofes vorſtellen laſſen. 

: us Darauf fegt der Monarch die Petje nach Berlin fort, 


Einſturz einer Scheune. 
In Neuhof bei Plauen ſtürzte eine Scheune zuſammen, in 
welcher dreißig Arbeiter vor einem Unwetter Schutz geſucht 
hatten. Fünf Arbeiter wurden getödtet und fünf 


ſiameſiſche Frage aufmerkſam machen wolle, 9 ras 0 | A Aa 
um das Volk von den Mißhelligkeiten abzu⸗ Ausland. andere ſchwer verletzt. ſie det die die Gant da, al mitnahm; hier bilden 
Baß ent die die Da D 9 5 chführu int der) — gahlreiche Offiziere und Arbeiter der türkiſchen Begnadigt. Dieſe Reife war wohl die intereſſanteſte, die ich je gemacht 
AMA 8 1 en a6 > eee ae egations⸗[Narine⸗Artillerie⸗Werkſtatt in To phane Auf Befehl des Zaren wurden ſämmtliche wegen der ak: Menelik hat ye sp fhe eh ene die feinen 
6 k „ ile 5 > ; uae Mos e > 13 [Löwen von mir gelehrten Künſte einmal in Europa zu 

ż 8 haben, da fie feit längerer Zeit keinen Sold erhalten | Moskauer Februarunruhen im Smolensker Gefängniß bewundern; ob er je dazu kommen wird, iſt allerdings 


e hatten, eine unruhige Haltung eingenommen. Zwanzig 
Der franzöſiſche Geſandte in Siam Klobukowski ijt; Offiziere wurden verhaftet und nach Anatolien abgeführt. 
mit dem Dampfer „Auſtralien“ in Marſeille eingetroffen. — Das Allgemeinbefinden Steijns ift gu 
Derſelbe erklärte, die Beziehungen Frankreichs zu Siamffriedenſtellend. Reitz ift geſtern im Haag eingetroffen 
jeien keineswegs abgebrochen. Die Schwierig⸗ und von Krüger empfangen worden. 


internierten Studenten freigelaſſen. 
Im Schachturnier in Hanover 
gewann Jannowski den erſten Preis. 
y Die Cholera in der Mandſchurei. 
Seit dem Ausbruch der Cholera⸗Gpidemie am 15. Juli 


fraglich. Meinerſeits mußte ich ihm verſprechen, ihn noch⸗ 
mals in Adis⸗Abeba zu beſuchen und dieſer Zuſage gedenke 
ich auch in ein paar Jahren nachzukommen, falls ich geſund 
bleibe, da ich beabſichtige, nach 25 ⸗jähviger Thätigkeit meinem 
gefährlichen Beruf Valet zu ſagen. 


keiten, die fih bei den Verhandlungen über gewijjej — Als Nachfolger des franzöſiſchen Bots. k 8. > let Dreimal 105 ib während meiner Lauſbahn von Gwen 
Angelegenheiten herausgestellt haben, feien durchausſſchafters in Berlin, Marquis von Noailles, ber] lS zum 2. Auguſt erkrankten 346 Chineſen und 70 Europäer Jernftlich angefalentmovden und awar dar evite Motiur ich auß 
darunter 25 ruſſiſche Soldaten; es ſtarben 219 Chineſen und Alegria zu Barcelona, me ein wild gewordener Lowe IM en 


nicht unüberwindbar. von ſeinem Poſten zurücktritt, werden der Geſandte in 
München, Graf Aubigny und der Botſchafter in Waſhington 
Cambon genannt. 


22 — König Edward hielt geſtern Nachmittag im 
Politiſche Tagesüberſicht. nde e eine Sun, des Geheimen Rathes 
awe A + PCA gab, an der die zurücktretenden Miniſter und ihre Nach⸗ 
e . an dl folger theilnahmen. Nach der Sitzung nahm der König 
v. Bennigſen zu Grabe getragen. Unter den Anweſenden eine Inveſtitur vor, 
LS lee = ai eee Möller, der frühere i 
Landwirthſchaftsminiſter v. Lucius, der kommandirende 5 ° g 
General v. Stünzner, die Spitzen der Behörden aus ver und lotte. 
Hannover ſowie zahlreiche Mitglieder der national⸗ Prinz Otto zu Sayn⸗Wittgenſtein⸗Berleburg, Groß⸗ 
liberalen Partei und Freunde und Verehrer des Ver⸗ SH Sidi. Gen. Lt., früher im ehem. Hannon. Gardez 
ewigten. Nach einer Trauerfeier im Haufe wurde der e agit e CO O NEAL 
mit Blumen reich geſchmückte Sarg nach dem Begräbniß⸗ Berecht WE ee 
RAR i gung zum Tragen der Uniform des 2. Hanno 
platze ARA bea 0 ane ee e finer Ulan.⸗Regts. Nr. 14 angeſtellt. 
ſprach na em Gebet und dem Segen des eiſtlichen — REF 
zunächſt der Wirkl. Geh. Rath Planck; er ſchilderte den Schiffsbewegungen. S. M. S. „Buſſard“ iſt am 
Verſtorbenen als Politiker und Menſchen und legte im|9, Auguſt in Tſingtau eingetroffen. S. M. S. „Gazelle“ 
Namen der nationalliberalen Partei einen Kranz auff geht am 11. Auguſt von Porto Cabello nach Curaçao in See. 
dem Grabe des Führers nieder. Dann ſprachen Dr.] S. M. S. „Stein“ ijt am 8. Auguſt in Odde angekommen 
Sattler im Namen der nationalliberalen Fraktion und am 9, Auguſt nach Bergen in See gegangen. G. M. ©. 
des Reichstags und v. Eynern namens der national⸗ Ae EeR ift am 7. Anguſt zu einer Kreuzfahrt von Wilhelms. 
liberalen Frakti Q haven in Gee gegaugen. S. M. ©. „Thetis“ ift am 
we Fraktion des Landtags und legten ebenfalls 10. Auguſt von Tſingtau nach Shanghai in See gegangen 
Kränze am Grabe nieder, desgleichen ein Abgeſandter [S. M. S. „Oanſa“, mit dem Kontre⸗Admlral v Ahlefeld 
8 5 $ $ * + Że p D . 
aus Baden. Mit Geſang ſchloß die ernſte Feier. an Bord, iit am 9. Auguſt in Uraga eingetroffen. S. M. S. 
In dem jehr warmen Nachruf, den der „Reichs⸗„Geier“ tit am 9. August in Shanghai eingetroffen. ©. M. S. 
anzeiger“ dem Dahingeſchiedenen widmet, heißt es: „Cormoran“ iſt am 10, August von Suva nach Levukg in See 
„Ein treuer und überzeugter Führer feiner Partei, gegangen. „Loreley“ iſt am 10. Auguſt in Sewaſtopol einge⸗ 


h ; ; 4 si 4% [troffen und geht am 15, Auguſt nach Nikolajeff in See. „Stein“ 
hat er doch niemals die großen gemeinſamen Ziele iſt am 10. Auguſt in Bergen eingetroffen und “geht am 


aus dem Auge gelaſſen, und wenn er mit Erfolg in 16. Au 4 A 
82 K | i 1 0 auft nach Dover in See. „Grille“ ift am 9. Auguſt 
großer und bewegter Zeit feine hervorragenden Kräfte von Helgoland nach Kiel in Ser gegangen. Am 9. Auguſt 
für die Neugeſtaltung des Vaterlandes einſetzenſiſt auf der Germania⸗Werft in Kiel S. M. Tpöbt. „G 113%, 
konnte, fo gebührt der Dank hierfür nicht nur ſeinemfauf der Schichau⸗Werft in Elbing „8 114“ vom Stapel 
hohen Patriotismus, ſeiner glänzenden Begabung und gelaufen. Die II. Torpedobootsflottille, mit 
bedeutſamen Thätigkeit als Beamter, Parlamentarier Ausnahme von „G 111% ift am 9. Auguft in Danzig 
und Redner, fondern auch ſeiner klugen Mäßigung eingetroffen. S. M. Segelvacht „Coo met“ ift am 9. Auguft 
A Od hey i : JO. Print SAavemiinde eingetroffen und geht am 11. Auguft wieder 
als Parteipolitiker, die ihm neben der Liebenswürdig⸗ in See. S. M. S. „Ber u 
3 DZA x 1 i Ą i . M. S. „Bremſe“ it am 9. Aunuft in Veith 
teit und Lauterkeit feines Charakters die Freundſchaftſeingetroffen und geht am 12. Auguft nach Wilhelmshaven in 
und Unterſtützung aller patriotiſch geſinnten Männer] See. „Habicht“ ift am 8. Auguft in Gabun eingetroffen 
geſichert hat. So wird denn auch bei allen Parteienſund geht am 12. Auguſt von dort nach Cap Lopez in See. 
und in allen Streifen fein Name in ehrenvollſtem] „ Die britiſche Krönungs⸗Parade⸗fklotte ift jetzt voll⸗ 
Gedenken bleiben.“ zählig bei Spithead verſammelt. 2“ Schlachtſchiffe, 24 Kreuzer, 
r x late lean le! 32 Robe Pi 8 Sen und 10 Schul⸗ 
m er 0 ; ; z e liegen in vier Reihen hintereinander verankert. In 
m In der geſtrigen Sitzung der Zolltarifkommiſſton einer fünften Linie dahinter werden die fremden Schiffe Auf⸗ 
wurde die erſte Leſung des Tarifentwurfes beendet. ſtellung nehmen, von denen bis jetzt nur die japanifchen 
Den Schluß der Berathungen bildete die Diskuſſion] Kreuzer angekommen find, 
über den ſozialdemokratiſchen Antrag, zu dem Tarif 
einen Abſchnitt 20 hinzuzufügen: Orden, Boj. 947; 


mich ſtürzte. Mit 17 klaffenden Wunden verließ ich an jenem 
Tage den Käfig und war genöthigt, drei Wochen im Hojpital 
zu verbringen. Im Jahre 1891 verletzte mich im Pariſer 
Hippodrom eine Löwe in der Neropantomime derartig, daß ich 
nahe daran war, ein Bein durch Amputation zu verlieren, 
hätte nicht der berühmte Prof. Saint-Sermain durch eine noch 
vechtzeitige Operation eingegriffen. Der dritte Fall ereignete 
jid im Circus A. Schumann zu Frankfurt a. M. Hier wurde 
ein ausgewachſener Löwe während der Vorſtellung plötzlich 
toll und ſpraug auf mich los. Nur mit knapper Noth gelang 
es mir, den Safin zu verlaſſen und mein Leben zu retten. 
Sofort nach dieſem Angriff ließ ich den Löwen vom Direktor 
Schumann erſchießen. Abgeſehen von dieſen drei Fällen hat 
mir während der ganzen Jahre keine Gefahr gedroht. Auch 
habe ich andere ernſte Verletzungen nicht davongetragen. 

Die Dreſſur des Löwen iſt an und für ſich nicht 
fo ſchwie rig, ſobald man den Charakter eines jeden 
Thie res genau kennen gelernt hat. Miele en 
ſich als Dompteure aus, die es nicht ſind; die vielen Unglücks⸗ 
fälle, die leider bei der Dreſſur vorkommen, ſchreibe ich infolge⸗ 
beffen mehr dem Selbſtverſchulden des Domptenrs als den 
Thieren zu. Die Methoden der Dreſſur ſind ſehr verſchieden. 
Monche verſuchen, die Thiere durch Darreichung von Fleiſch⸗ 
ſtücken an ihre Plätze zu bringen; das iſt aber grundfalſch. 
Hat der Löwe Appetit, ſo folgt er den Fleiſchbiſſen, verſpürt 
er aber keinen Hunger oder fühlt er ſich unwohl, ſo kommt 
er eben nicht und der Dompteur muß ſolange warten, bis es 
ihm gefällig ift. Die richtige Methode ift, die Löwen in Güte 
vorzunehmen und durch Liſt, ſowie mit Hilfe einer Longe, die 
den Thieren um den Hals geworfen wird, ſie dahln zu 
bringen, wohin man fie haben will. Eine gewiſſe Strenge ift 
dabei nicht außer Acht zu laſſen; namentlich darf man niemals 
einen Fehler, oder eine Vernachläſſigung der bereits gelernten 
Arbeit durchgehen laſſen. Je nach dem Charakter des Thieres 
it bei deſſen Behandlung entweder Güte oder Strenge 
erforderlich. Ich ſelbſt habe Löwen in der Gruppe, die 
niemals die Peitſche geſpürt haben; andere dagegen müſſen 
gewöhnlich mit der Letzteren regiert werden. 

— . . SN 7.7... 


Lokales. 


* Perſonalveränderung. Der Könkgliche Förſter Hoff- 
metfter zu Sdroien in der Oberföriteret Sullenſchin ift 
vom 1. September 1902 ab in die Förſterſtelle zu Dunaiken 
in der Oberförfteret Lippuſch, Kr. Berent, verſetzt worden. 

* Herr Admiral v. Köſter, der Generalinſpekteur 
der Marine, ift, nach beendeter Beſichtigung des 2. Ge- 
ſchwaders der Uebungsflotte geſtern Abend wieder nach 
Kiel zurückgereiſt. 

* Die Ueberführungsfahrt des Pauzerſchiffes 
„Wettin“, das bekanntlich erſt voriges Jahr am 6. Juni 
auf der Schichauwerft vom Stapel lief, iſt, wie man uns 


über Berlin telegraphirt, glänzend verlaufen. 


37 Europäer, darunter 11 ruſſiſche Soldaten. 

Wegen der Cholera⸗Epidemie ift der Paſſagierverkehr auf 
der mandſchuriſchen Bahn unterbrochen worden, da in 
den Zügen viele Todesſälle vorgekommen ſind. 

Die Königin⸗Wittwe Margherita 
hat 20000 Lire zum Wiederaufbau des Glockenthurmes der 
Markuskirche geſpendet. 

Mord und Selbſtmord 
hat in Berlin aus Eiferſucht die 26 Jahre alte Frau des 
Möbelpoliers Paul Hartung begangen. Frau Hartung, die 
mit ihrem Manne noch nicht lange verheirathet iſt, glaubte, 
er ſei ihr untreu. Der Gedanke ſetzte ſich derartig bei ihr 
feſt, daß ſie zu ſterben beſchloß, welches Vorhaben ſie auch 
ausführte. Als ihr Mann geſtern Mittag ſeine Wohnung 
betrat, fand ev feine Frau und fein viermonatiges Töchterchen 
in den letzten Zügen liegen. Frau Hartung hatte Lyſol an⸗ 
gewandt. Eine Rettung war nicht mehr möglich und Mutter 
und Kind ſtarben unter den Händen des Arztes. 
Ein Säbelduell 
hat, wie aus Neumünſter in Holſtein berichtet wird, zwiſchen 
dem Architekten Vaſek vom Königlichen Bauamt in Neu⸗ 
münſter und einem Kieler Studenten der Medizin am Sonn⸗ 
abend ftattgejunden, bei welchem beide Gegner erheblich 
verletzt wurden. Der Architekt erhielt ſchwere Geſichtswunden. 
Die Urſache des Duells waren Streitigkeiten in einer Geſell⸗ 
ſchaft, in deren Verlaufe der Student dem Architekten eine 
Ohrfeige verabfolgt hatte. 
Vom Köthener Technikum. 

Bekanntlich haben die merkwürdigen Zuſtände im Köthener 
Technikum, welches zur Zeit der Privatregie des Dr. Holz⸗ 
apfel unterſteht, den Köthener ſtädtiſchen Behörden zu dem 
Wunſch Veranlaſſung gegeben, die Verwaltung ſelbſt zu über⸗ 
nehmen. Direktor Dr. Holzapfel beanſprucht eine Abfindungs⸗ 
ſumme von 125 000 Mk. und die Aushändigung des Penſions⸗ 
fonds von 19000 Mk. Beide Forderungen wurden abgelehnt. 
Dr. Holzapfel ſoll nur der Taxwerth des Inventars vergütet 
werden. 


a 


Der Raubmörder Stroppe, 
welcher wegen Ermordung und Beraubung zweier Trödler⸗ 
innen in Leipzig und Jena ſteckbrieflich verfolgt wurde, iſt 
am Montag in Wehlen a. d. Elbe verhaftet worden. 
Ein Prieſter als Vatermörder. 
In San Potito bei Avellino in Campanien erſchoß der 


And: oe Veſcaffe belt das Le las BA ‘Tillie Sport. Prieſter Don Achilles Tedesco den leiblichen Vater, den Es findet nun zunächſt der Einbau der Torpedos 
auf 5 a8 Gewicht teln esfalls unter 1000 Mk. das SH Nennen zu Gotha. Rechtsanwalt Pasquale Tedesco. Motiv: der Vater hatte ſich[Armirung ftatt. Das Schiff verbleibt noch unter der 
zu verzollen.“ Abg. Stadthagen begründet den Montag, den 11. Auguſt. geweigert, des Sohnes Schulden zu zahlen. . Handelsflagge bis gu feiner im Oktober ſtattfindenden 


Indienſtſtellung. 

„ Truppenausmarſch. Heute Morgen find das 
Grenadier⸗Regiment Nr. 5 und das Infanterie⸗Regi⸗ 
ment Nr. 128 in drei Sonderzügen nach dem Schieß⸗ 
platz Hammerſtein zur Schießübung befördert. 

* Prinz Paribatra von Siam ſtattete geſtern Nach 
mittag, nachdem er von den Schießübungen auf der 
Weſterplatte zurückgekehrt war, verſchiedene Beſuche 
ab und folgte Abends einer Einladung des 
Herrn Korpskommandeurs Generalleutnant v. Braun⸗ 
ſchweig zum Diner. Heute wohnte er wieder den 
Seeſchießübungen bei. 

* Das 2. Leib⸗Huſaren⸗Regiments Nr. Z ift auf 
ſeinem Marſche zu den Kaiſermanövern heute in 
Bromberg eingetroffen und hat in der Stadt und 
deren Umgegend Quartier genommen. 

* Eine Moubdſcheinfahrt nach den Kriegsſchiffen 
auf der Danziger Rhede beabſichtigt die rührige Direktion 
der Aktiengefellſchaft Weichſel“ für nächſten Sonnabend 
und zwar ſoll der Salondampfer „Drache“ hinaus⸗ 
fahren mit Lampious geſchmückt und mit Muſik an 


Antrag. Er erklärt, er ſei im Zweifel, ob nicht der 1. Preis vom Juſelsberg. 3000 Mk. Für Zweijährige. 
Zollſatz in dieſem Antrag zu niedrig bemeſſen fet. Die] Diſt. 1000 Meter. 1. Hrn. H. Mang gg 9 0 


Im Circus Schumann. 


Die Löwengruppe. 

Wie bereits erwähnt, ſteht zur Zeit im Circus 
M. Schumann im Mittelpunkt des Intereſſes der Löwen⸗ 
bändiger Julius Seeth, deſſen effektvolle Arbeit 
jogar einenstünftler vom Range Wilhelm Kuhnerts, 
der heute unter den Thiermalern eine der erſten Stellen 
einnimmt, zu einer prächtigen Zeichnung, welche die 
„Leipziger illuſtrirte Zeitung“ vor einigen Monaten 
veröffentlichte, veranlaßt hat. Die Löwen können 
natürlich nicht in den Stallungen untergebracht werden, 
denn der ſcharfe Geruch der Raubthiere würde die 
Pferde wild und zur Arbeit untauglich machen. Sie 
ſind, wie auch die Menagerielöwen in Käfigen unter⸗ 
gebracht und dieſe werden auf der den Stallungen 
entgegengeſetzten Seite des Circusgebäudes neben 
einem Eingange aufgeſtellt. Hier kann man auch der 
Fütterung der Raubthiere, welche jeden Vormittag 
um 11 Uhr ſtattfindet, beiwohnen. Sollen die : ! m 
Thiere „arbeiten“, ſo wird zunächſt die Manege Bord — ein Stück reizvoller venetianiſcher Nacht. 
mit einem mehrere Meter hohen eiſernen Gitter um⸗ Wenn Wind und Wetter Ruhe halten in Poſeidons 
Bi tah nach dem ne Eingange zu eine io pe diefe Fahrt einen ungewöhnlichen Genuß 

effnung hat. Rechts und links ſchließen fih an dieſeſ gewähren y 4 
Oeffnung ca eiſerne 1 AA die bis zu sa Die goldene Hochzeit unter recht dürftigen Bere 
Löwenkäfigen führen und dieſe vollſtändig abſchließen. hältniſſen begeht am Freitag, den 15. Auguſt, das be⸗ 

Herr Seeth hat auf den Wunſch der „Leipziger Gunit.| zahrte Ehepaar Arbeiter J. Schröder und Fran, 
Zeitung“ dieſem Blatte einen Bericht feiner Lebens. Rehrunger Weg 2. Die Frau kann ſich noch ganz leid⸗ 
geſchichte gegeben, aus dem wir Folgendes entnehmen: lich bewegen, aber der Mann wurde vor ſechs Jahren 

Ich habe am 9. Februar 1863 zu Kollmar in Holſtein das ſchon vom Schlag getroffen; er war ohnehin ſchon 
Licht der Welt erblickt. Sowohl mein Vater, als auch, ſowie leidend und kann feit drei Wochen das Bett nicht mehr 
erinnerlſch, meine jonfigen Vorfahren waren Seeleure, die verlaſſen. So herrſcht trübe Noth bei den armen Leuten 
auf den Fang von Seehunden, Robben und Walfiſchen nach. an einem Tag, der ihnen ein Freudentag ſein ſollte 
Grönland fuhren. Auch meine Brüder haben ſich ſümmtlich e: : rf ) ar 8 nt bel . 
dem Seemannsberuf gewidmet; ich bin der einzige, der Gutsverkauf. Das im Kreiſe Bere elegene 

Gut Gr. Lipſchin iſt von dem bisherigen Beſitzer Herrn 


Löwenbändiger geworden ifte Im Frühjahr 1881 trat ich 3 I 0 l i : 
meinen jehigen Beruf als Gleve der Hamburger Firma Louis Moehting an die Kgl. Anſiedelungskomnſiſſion 
in Poſen verkauft worden. 


W. Hagenbeck an. Ich begann mit der Bändigung von 


F ˙ wg.. ⅛˙m 7 ˙*‚⅛—«³—ʒi ZET CEC 
i t drucksmittel mitempfundener vefie Eine beſſere 
ihre ſchöne Mezzoſopranſtimme mit ihrem ſatten, Interpretin konnte eee rig 8 15 80 kaum lden 
ſonoren Timbre einer ſolchen Wärme, einer ſolchenſfür feine elegiſche, gehaltsreiche Komposition „Jetzt neige 
ungewöhnlichen Schattirungsfeinheit von der energiſchen[ Dein Haupt“, welche der Komponiſt beſcheiden an den 
machtvollen Verve bis zur zarteſten Sinnigkeit fähig, Schluß des Programms geſetzt hatte. 
daß ihre Vorträge ihre tiefe Wirkung auf ein empfang-| Herr Binder ift ja ſowohl als Dirigent der 
liches Publikum nie verfehlen können. Daß eine muſter⸗ Danziger Singakademie, wie als hervorragender Klavier⸗ 
giltige Tonbildungstechnik das muſikaliſche Moment künſtler in Danzigs muſikaliſchen Kreiſen bereits jo 
unterſtützt, das verſteht ſich ja bei einer Lehrerin des bekannt und anerkannt, daß man über ſeine künſt⸗ 
Stern'ſchen Konſervatoriums von ſelbſt; es fei aber dochſleriſchen Qualitäten allgemeinere Ausführungen ſich er 
noch ausdrücklich auf die ſehr nachahmenswerthe Text- ſparen kann. Er bewährte auch geſtern wieder feine 
ausſprache hingewieſen, die in ſelten zu findender WeiſeMeiſterſchaft, zunächſt und beſonders in der Beethoven: 
ſtets die Deutlichkeit wahrt und dabei doch das wirkliche, jfchen eis-moll-Sonate op. 27 Nr. 2. Beethoven ift 
formgerechte Singen der Silben in keiner Weiſe be⸗ſa Herrn Binder offenbar beſonders ſympathiſch, 
eintrüächtigt — eine geradezu ideale Ausſprache⸗Manier,ſſeine Werke bringt der Künſtler immer in | hoch: 
wie man fie unſeren Opernkräften zur Nacheiferung|itehender geiſtiger Durcharbeitung und vornehmer 
ans Herz legen möchte. ny proca Abklärung. Von ben vier Schumann'ſchen Phantaſie⸗ 
Schwermuth, Sentimentalität, ſtilles ernſtes Innen⸗ ſtücken zeichneten fic) das erje und dritte durch zarte, 
leben und heißes Liebesſehnen bildeten den Gefühls- ſchwärmeriſche Poeſie aus, dagegen wäre bet den beiden 
inhalt der Mehrzahl der Geſangsvorträge, der Arie anderen, namentlich bei „Aufſchwung“, eine mehr 
von d' Aſtorga, der Lieder von, Brahms (Von ewiger mäßigende Zurückhaltung des ſtürmiſch⸗ſchäumenden 
Liebe“, „Da unten im Thale“) von Cornelius, Wolf Temperamentes rathſam geweſen. Weiterhin ſtand neben 
und R. Strauß, von Anton Rubinſtein und Tſchaltowski, den leider durch unbegreifliches Ungeſchick eines Hans- 
jedes von der Sängerin nach ſeinem Weſen anders angeſtellten in ihrer Wirkung etwas beeinträchtigten 
charakteriſirt, jedes mit ſenſitiver Feinfühligteit und Chopin'ſchen Etuden namentlich die F-moll-Barcarole 
vollendeten Ausdruckmitteln auf ſeinen Grundton ab⸗ von Auton Rubinſtein auf bedeutender Höhe durch⸗ 
geſtimmt, voll erhebender Poeſie, „Inmitten des Balles geiſtigter Auffaſſung und charakteriſtiſcher Wiedergabe, 
dabei von dramatiſcher Lebendigkeit und Verve erfüllt. einſchließlich der ſpezifiſch ſlaviſchen Züge und der 
Und dann andere Stimmungen, reizvolle, naiv⸗neckiſche,ſtleinen Grobheiten, von denen Rübinſtein ja faſt niee 
eminent weibliche Unbefangenheit in Webers herrlichen mals ganz frei ift. 
Lied mit diefem Titelwort, jugendliches Liebesſehnen in Lorbeer mit goldenen Blättern und ſchwerer Schleife 
Griegs „Im Kahn“ mit jeinen eigenartigen und wurde Herrn Binder zu Theil, ein wahrer Blumen⸗ 
ſchwierigen, aber meiſterhaft beherrſchten chromatiſchenfregen Frl. Saemann, ein Beweis für die verehrende 
Tonfolgen uſw. Immer das Gleiche, immer nicht der Freſſen eum welche man den beiden Künſtlern in weiten 
abjolute Ton, ſondern die Töne als künſtleriſches Aus⸗[Kreſſen entgegenbringt. 


rr. . 
nun geſtern wieder einmal im Konzertſaal. Iſt doch 


„K. 


— aa —— = = á j 


TET 


= = = 2 wz 5 


Ve aE tie CORY We ZY: 4% mat qe! 74 F 


Dienstag Danziger Neueſte Nachrichten. 12. Auguſt. ; r 3 


| ter mpenöberleihungen. Es find verliehen dem Forft-|find gewählt worden die Herren Stadtrath M.H. Claaßen, Berliner Börſen⸗Depeſchen. Der Kulturkampf in Frankreich. 

imeifier Reinhard zu Kl⸗Lutau im Kreiſe Flatow der Bankvorſteher H. Goetz, Gutsbeſitzer Mar Brandt⸗ uf 2. Ma 12: Land 12. A (W. T.⸗B.) Der Präfekt 

i Rothe Adlerorden 3. Klaſſe mit der Schleife, den Hegemeiſtern Amalienhof. Die Direktion der Fabrit bilden die Herren Weizen per Sept. 157.75158.— Hafer per Sept. 140.—139 50 Erne i ug. „ ; 

j a. D. Karl Geguns gu Oliva im Kreiſe Danziger Höhe, Rechtsanwalt Haehne, L. Raabe und Sanitätsrath| „ „Skt. 154.1540 „, „ 8Decbr.“ —.—138.— des Departements Siniftere hat zugeſagt, der Regierung 
Zlot , ee e ee es 2 A 5 i F$ v Dec. an ER Mais per Sept. |116.50|116,75] pen Wunſch des Admirals Cuverville zu übermitteln, 
4. Klaſſe und den Waldarbeitern Paul Guscins 1 zu poa kz Oth 135,75 186.50 Rüböl per hese 5280 52.— das Dekret über die Schließung der geiſtlichen Schulen 
Rakowitz im Kreiſe Marienwerder und Johann Wrubbel 5 „ Dec. |1384,50/185.25 »  » Deabr. 50.60 50,30 vor ben Staatsrath zu bringen. Durch Berufung an 
zu Dombrowken desſelben Kreiſes das Allgemeine Ehrenzeichen. Spirit. 70er foto | —.— —.— den Staatsrath würde ein Aufſchub aller Verfolgungen 


= n bei der 35 11. 12 11 12 ch der Entiğeid des 

er Rechtsanwalt und Notar Aronſohn in Thorn un d j A eintreten. Die Nonnen haben ſich der Entſcheidung de 
1/0 „A. 1905|102.80|102.70 J Oſtpr. Südb.⸗Akt.] 72.901378, — 

i x itor. 1 dd ut. 72.901878 Staatsraths zu unterwerfen verſprochen. 


der Rechtsanwalt Obuch in Graudenz ſind zu Juſtizräthen 
ernannt 8517 ch 8 fi j wę z 17 9250 Want. II. PB, Er lach es EN 
* Die Wiedergeneſung unferes früheren Feſtungs⸗ : 2 . i giinzungóneg 101.60 101.7 Chatons-jur-Maine, 12. Aug. . T. B. b 
: kommandanten Herrn W 0 9 70 or n aus i se ta 19570 an EA 1 Lee dem geftrigen Bankett zu Ehren der Theilnehmer an 
| Bee ak e 5 ari) ke 11 5 ie See ee ar at dem Turnjejt erklärte der Kriegsminiſter, nachdem ein 
21] om. u 50 99.2 eutſch. Bani F.|208,40|207.80] — + f : ie 
37% Bpr, Pfdor. 99,20] 09.10 | Dise Gom.-YLnt5. 188. — 182.00] Senator die Regierung zu ihrer Haltung gegenüber den 
31/99 Chouans in der Bretagne beglückwünſcht hatte, die 
Regierung ſei bereit, ihre Aufgabe bis zum Ende 
durchzuführen. 


2% m ” Dresd. Banks Ft.|143,10]}148,— 
neulandſch.. .| 99.—] 99.10 Nrd. Erd.⸗Anſt.⸗A.] —.— —— 

89.60 89.70 Oſtdeutſche Bank 96.— 96.— 

Wieder ein Attentat in Rußland. | 

Charkow, 12. Aug. (W. T. B.) Geſtern Abend | 


80/, Wpr. Pfandbr. Def. Erd⸗Anſt. ut 210. — 215.80 
4 91.30 91.80 | Allgem. Clef.-Gej./165,—| 168.50 
wurden in der Hauptallee im Theatergarten während 


ritterſchaftl. I. 
102.80|108. — Danzig. Oelmühle 
30% It. g. Eiſb.⸗Ob. 67.60 —,— St.⸗Akt. 9.— 10,— 
5% Mex.conv. Anl. 101.2010150 „ „ St.⸗Prior.] 81.75 81.75 
400 Defter. Goldr.|103.70|108.75 |] Gr. Berl. Pferdeb. 208.75 eee 
. U b si X 1 N i a d 
4% Rum. Goldy Gelſenkirchen 166.10/167,50 des Zwiſchenakts auf den Gouverneur, Fürſten 
Obolenski, vier Schüſſe abgegeben. Der 
Gouverneur trug eine Quetſchwunde am Halſe 
davon, eine andere Kugel ging durch den 
Fuß des Polizeimeiſters Beſſanow. Der Thäter wurde 


von 1894 ., , 84.80 84.80 Harvener . .1162.201168.— 
4% Rfſ. 1880er Anl[ — . =- f Hibernia 167 

verhaftet, doch konnte ſeine Perſönlichkeit bis jetzt noch 
nicht feſtgeſtellt werden. 


j ; t i ommers und Kinderfeſt. — Heute rüh 
22. dieſes Monats wird Herr von Heyde⸗ Fuge fein ee die Feuerwehr MŁ "es 


| neen soja a Bert eaten en, Sh omen, Bom Hosea ee 


Nachricht von den erfreulichen Fortſchritten in dem 
| Befinden des Generals wird hier jedenfalls überall mit 
N großer Freude aufgenommen werden. f 
| Feier im Conradinum. Heute Vormittag 10 Uhr 

fand in der Aula der Conradi'ſchen Lehranſtalt die 

Enthüllungs feier des Kaiſerbildes ſtatt, 
| welches anläßlich des im Vorfahre feſtlich begangenen 

hundertjährigen Jubiläums der Schule vom Kaiſer 

geſchenkt wurde. Chorgeſang der Schüler leitete die 

Feier ein, wonach Herr Direktor Dr. B onſtedt eine 

Anſprache hielt, in der er auf die hohe Ehre hinwies, 

die der Anſtalt mit der Stiftung des Gemäldes zu 

Theil ES ehe Er drag die Zöglinge auf, fich 

dieſer Auszeichnung würdig zu erwei b das 

Zeigen aur, Enthütung, Das Portrait, ein Aniepna|Dußes Somma auferienen, und bager tam es aur 

in breitem Goldrahmen, von de i über 

Hat feinen Platz auf der dem Ein Ange gene 1 

Wand gefunden und zeigt d apa ZU 

Darftellung in der Uniform Lord cher in ponar i | 

Regiments. Auf das Kalſerhoch folgte M ri ai 

Geſang der erſten Strophe v ; eil Dir 1 50 Sieger⸗ 

franz“ worauf Chorgeſang die 7 ſchloß. Eine 

beſondere Freude hatten die Schüler noch dadurch, daß 
i fie ihr Direktor nach der Feier nach Haus entließ. 
| Die Königsberger Handels⸗Kompagnie, die hier 
| bei Legan bekanntlich eine große Filiale hat, hat ihr 


—h— 2 


4% Ruff. inn. Aul. vaurańiitte ... .|192.--|192,— 
von 1894. „% Varz. Papierfabr. 188.80 188.— 
5% Trk.Adm.⸗Anlſ100.90100.90 Wechſ.a. Lond. kurz.20. 465.20. 47 
4% Ungar. Goldr. 102.30.103.— „ „ „ langſ20.84 20.34 
Can. Eiſenb.⸗Akt. 133.80 132.20 Wechſ. a. Petersb. 
Dortm. = Gronni h tura ——| — — 
Eiſenb.⸗Akt. . .|178.75/178,50 
Marienb.⸗Mlwk.⸗ 
Eiſenbahn⸗Akt. 
Marienb.⸗Mlwk.⸗ 
Eiſenb.⸗St.⸗Pr. 
Nrth. Pac. pref. Ak. 
Oeſter.⸗Ung. Stb.⸗ 
Akt. ultimo . 152.9015250 


Tendenz. Der heutige Börſenverkehr trug im 
Allgemeinen einen ruhigen Charakter, jedoch ſetzte ſich die 
Aufwärtsbewegung in Kohlenaktien kräftig fort; ſo ſtiegen 
Conſolidatianen um 2 Prozent, Hibernia und Harpener 
um 1½ Prozent und Gelſenkirchen um 1 Prozent. 
Dieſe Steigerung wirkte auch auf die übrigen Umſatz⸗ 
gebiete günſtig zurück, insbeſondere wurden Hütten⸗ 
Aktien hierdurch angeregt und Banken erwieſen ſich als 
ziemlich feft. Fonds ſtill, deutſche Anleihe abgeſchwächt. 
Agentiner auf das Abkommen mit Chlle beſſer. Eiſenbahn⸗ 
aktien meiſt wenig verändert. Kanada im Anſchluß an New⸗ 
York niedriger. Schifffahrtsaktien gut gehalten. In zweiter 
Börſenſtunde erfuhr der Kursſtand bei geringen Umſätzen 
kaum eine Aenderung. 


„ „ „ lang Ą 

l Wechſ. a. Warſchauſ216.100 — — 

71.— 71.30 Oeſterreich. Noten. 85.50 85.45 
Ruſſiſche Noten 216.3021625 

—.— nn | Brivatdiófont 4 ¾% 1¾ũ% 


Die Boerengenerale in England. 

London, 12. Aug. Das Kolonialamt trifft Bor- 
bereitungen, um Botha, de Wet und Delarey 
bei ihrer Ankunft in Southampton am Sonnabend zu j 
empfangen und zu begrüßen. Zum Empfang der 
Boerenführer werden ſich Vertreter des Kolonialamts | 
und Lord Kitchener einfinden. Am Sonntag werden die 
Boerenführer von König Edward an Bord feiner Yat 
empfangen werden. 


ſpeiſte mit ihren Kindern allein. Die zur Hoftafel ge⸗ 
dere Herren Landrath v. Etzdorf, Oberlehrer 


Kammerherrn Grafen Keller vereint. Der Abreiſe 
der Kaiſerin iſt auf Donnerstag feſt⸗ 
geſetzt. Iſt der kranke Fuß bis dahin geheilt, dann 
reiſt die Kaiſerin nach Düſſeldorf, im anderen Falle 
direkt nach Homburg. Prinz Adalbert hat bereits 
am Sonntag Abend Cadinen verlaſſen und ſich nach 
Kiel begeben, nachdem er Nachmittags noch einen Aus⸗ 
flug nach der Stelliner Forſt unternommen hatte. Für 
den Prinzen war ein beſonderer Schlafwagen dem 
Nachtſchnellzuge eingereiht. Die kleinen kaiſerlichen 
Kinder waren am Sonnabend Vormittag in Kahlberg 
und ſuchten auch heute Vormittag in der Dampfpinaſſe 
die Nehrung auf. Am Sonnabend Nachmittag hatten 
ſie eine Ausfahrt nach Neukirch⸗Höhe gemacht und den 
Rückweg über Tolkemit genommen, wo ſie zur Freude 
der Jugend Kirſchen vertheilten. Die Kaiſerin unter⸗ 
nimmt jetzt nur Ausflüge in die Umgegend zu Wagen. 

* Elbing, 11. Auguft. Der am Donnerstag durch 
Blitz ſchlag beſchädigte Schornſtein der Aktien⸗Geſell⸗ 
ſchaft für Leineninduſtrie kann ohne Gefahr nicht abge⸗ 
brochen werden. Der Schornſtein foll deshalb durch 


letztes Geſchäftsjahr nach der per 81. März gezogenen 
und jetzt veröffentlichten General « Bilanz mit einem 
eingewinn von 822 186,52 Mk. e A 1 
zg. Zuckerfabrik Prauſt. In der am 6. Augu Die britiſche Kolonialkonferenz. 
London, 12. Aug. (Privat⸗Tel.) Die britiſche Kolonial- 
konferenz iſt geſtern geſchloſſen worden. Wie die „Daily 
Mail“ erfährt, nahm die Konferenz einen Beſchluß an, 
Vorzugstarife für den britiſchen Handel innerhalb des 
britiſchen Reiches zu befürworten. s 


abgehaltenen Generalverſammlung wurde die 
mit einem Netto⸗Verluſt von 67 390 Mk. abſchließende 
ilanz, ſowie die von der Direktion vorgeſchlagenen 
Statuten änderungen und ſonſtigen „Anträge 
genehmigt. Durch die beſchloſſene Statutenänderung 
wird unter Anderem für die Folge die an den noch 
beſtehenden ca. 290 Stück Aktien Lit. A haftende 
Rübenbauverpflichtung aufgehoben und 
den Aktionären Litt. B (Geldaktien) die Wahlfähig⸗ 
keit zum Aufſichtsrath eingeräumt. 
* Feuer. Geſtern Mittag ½12 Uhr wurde die Feuer⸗ 
wehr nach dem Hauſe Langfuhr, Hauptſtraße 22, gerufen, wo 
in einem Ladenraume Hobelſpähne in Brand gerathen waren, 


Getreidemarkt. (Tel. der „Danz. Neueſte Nachr.“) 
Berlin, 12. Auguſt. 
Man war Hier für Weizen und Roggen auch heute wieder 
Baß de Peł 50 i eee Pa 
a3 Wetter er noch zu herbſt kühl und zu unſicher : 
und machte das Angebot jo zurückbalkend, daß Weizen) Petersburg, 12. Aug. In Korea ift ein Volts- 


e Tinggen jo pomenita auf egg ek aufitand zur Vertreibung der Gouverneure und aller 
profitirt hat. rauchbarer Roggen war knapp und relativ ' ` : ; 2 
hoch gu verwerthen. Hafer auf ſpätere Lieferung ſtill und Fremden ausgebrochen. Viele japaniſche Kaufleute find $ 
matt. Rüböl wenig belebt und kaum preishaltend. Spiritus vertrieben und mehrere erſchlagen worden. Der 
japaniſche Geſandte erhob Vorſtellungen und die kore⸗ | 


ohne Umſatz. 
Standesamt vom 11. Anguſt. anijdje Regierung entſandte Militär zur Unterdrückung 
der Unruhen. 


Geburten. Arbeiter Wilhelm Weiß, S. — Schuh⸗ | 
Die Kämpfe in Mittel⸗Amerika. 4 
London, 12. Aug. (Privat⸗Tel.) Der „Morning⸗ È 
Poft” wird aus Waſhington gefabelt: Der amerikaniſche 
Geſandte in Caracas habe dem Staatsdepartement in 
Waſhington mitgetheilt, die venezolaniſchen Aufſtändiſchen 
hätten die Stadt Nueva Barcelona an der Karaibiſchen See 
nach dreitägigem Straßenkampf eingenommen. Die Auf⸗ i 
ſtändiſchen benehmen ſich in geradezu vorbildlicher Weiſe 
und erlaubten ſich keinerlei Eingriffe in die Intereſſen 
der Fremden. Die 8000 Seelen zählende Bevölkerung 
der Stadt habe den Inſurgenten keinen Widerſtand 
entgegengeſetzt. j 
New⸗Mork, 12. Aug. (W. TB) Ein Telegramm a 
aus Port au Prince melbet: Die Stadt Goaſe le Petit 
iſt völlig zerſtört. Jede der beiden kriegführenden 
Parteien beſchuldigt die andere, den Brand gelegt 
zu haben. 


Unruhen in Korea. 


welche unter einem Fußboden lagerten. Der Brand wurde 
mit leichter Mühe beſeitigt. — Bedenklicher war ein Feuer, 
welches Abends um 9 Uhr aus der Kalkgaſſe Nr. 3 gemeldet 
wurde. Dort hatten in einem Ladenraume Kolonialwaaren, 
Streichhölzer n. a. Materialien Feuer gefangen und hatten 
bereits die Regalbretter, die Ständer in der Fachwerkswand, 
fomie die Balken und Fußdielen in Brand geſetzt. Doch 
lebe g bic 17 05 jA der Feuerwehr, in einſtündiger Arbeit 
ede Gefahr zu beſeitigen. 
i »Waſſerſtandsbericht vom 12, Aug. Thorn + 0,78, 
: Fordon + 0,78, Culm + 0,64, Graudenz + 1,12, Murze: 
i brad + 1,40, Pietel + 1,30, Dirſchau + 1,42, Einlage 
+ 2,36, Schiewenhorſt + 2,52, Marienburg + 0,88, 
Wolfsdorf -+ 0,78 Meter. 
i * Breufifche Klaſſenlotterie. In der heutigen 
Vormittagsziehung fielen folgende Gewinne: 
45 000 Mk. auf Nr. 53139. 
15 000 Mk. auf Nr. 210739, 
5000 Mk. auf Nr. 39322. 
X Gegen einen Mißbrauch der Packetbeſtellein⸗ 
Reiche nate wendet ſich eine neuerliche Verfügung des 
eipSpoitamts, Nach den Beſtimmungen der Poft 


bienenwirthſchaftlichen Vereins, welche 
geſtern und heute im hieſigen Schützenhauſe ſtattfand, 


T. — Arbeiter Erwin Behnke, S. — Korbwaaren⸗ 
fabrifant Otto Schön rock, S. — Mühlenbeſitzer Anton 
v. Przewoski, T. — Kaufmann Ernft Faft, S. — Poft 
bote Rudolf Hoffmann, S. — Händler Paul Sroy, T. 

ch „ S. — Arbeiter Johann 
Grzenda, S. — e Anton Fallows ti, T. 


Bertha Emilie Arndt zu Berlin. — Leutnant im Feldarts| Tapern. 12. Auguſt. (W. T. B.) Der Kronprinz 
iſt geſtern Nachmittag mit mehreren Herren ſeiner 
Umgebung hier eingetroffen um eine mehrtägige Reiſe 
durch die Vogeſen zu unternehmen. 

Bayreuth, 12. Aug. (W. T.⸗B.) Graf Bülow 
legte heute Vormittag einen Kranz am Grabe 
Wagner's nieder und folgte darauf einer Ein⸗ 
ladung zum Diner in der Villa Wahnfried 
bei Frau Coſima Wagner. Nachmittags wohnten der K 
Reichskanzler und Gemahlin der Aufführung des » 


y 4 
f | durch die Abholung d l & 
i 7 ae ate Ad eue rt bie Poſtverwaltung Abend fand die Vertheilung der Prämien und die Bere 
4 micht eee den Einnahmsausfall an Beſtellgeld loſung ſtatt. Im Allgemeinen war wohl ein Jeder, 


A à A A Todesfälle: S. des Arbeiters Bernhard Zielinski, 28. 
zu tragen, ſondern auch die aus der bei ſolchenſſowohl die Ausſteller, wie auch die Gäſte, von dem 5 Ped 3 
U 


S. des Schloſſergeſellen Otto Hühner, 10 M S. d 
Schmiedegeſellen Mar Rick, 8 M. — S. des Schmleds 


nicht gegenüberſteht. 
der | Erwägung, daß 


Ä Ausnutzung der Badetbeftell-Cinridtungen  niejtjS Tage zu verlängern, fofern dies wegen des 


„Parſival“ bei. 


À önnte, die SBojiej Unglinitigen Erntewetters dringend münſchenswerth iſt. e Kaſſel, 12. Aug. Der aus allen Theilen Deutſchlands 
weiter geduldet werden könnte, offenb N. Culm, 11. Aug. Vor einigen Wochen berichteten 46 J. 7 M.— Arbeiterin Emma Gliſabeth Mou d ati ide E 

ki anftalten angewieſen, in Fällen ofi Packete wir, daß eine Kuh des Gaſthofbeſitzers o 2 9. —, Scheler in ix Dearie Sch mib k, ats m. beſchickte Kongreß der geologij Hen Geſellſchaft 

| A n 


52 Dun 5 
b die nachträgliche Aushändigung e 
a e Br den Schaltern oder in den Pack 
<A A auf, der besig 
fy der Poftordnung abzulehnen u ain Sr ance ber be. ., S gie ug api 
4 ſtellung SEN, bei winka i 55 die Entrichtung hat ſeine 270 preußiſche Morgen sob. wee 
M: an Abholer gerichteten Packet r zu verlangen. Stellnowo für 105000 Mark an e cae 
| 52 — Roſenfeld aus Weſtfalen verkauft, 


wurde geſtern eröffnet. Zum Vorſitzenden wurde der 
geheime Oberbergrath und Univerſitätsprofeſſor Credner 
in Leipzig gewählt. 

Wien, 12. Aug. (W. T.⸗B.) Der Miniſterpräſident > 
v. Körber ift geftern Nachmittag nach Ratot (Ungarn) 4 
abgereift. 


Frachtbeſtätſgers Otto V vigt, todtgeb. — S. des Arbeiters 
Robert Liedtke, 7 M. — Unehelich: 1 S., 1 T. 


«ei v ae meg 
Spezialdieuſt 


i ji 1 London, 12. Aug. (Privat⸗Tel.) König Edward 
i i Provinz. ck bein Belegen n Len ebe be wl für Drahtunchri diten. verläßt am ictal London, um on gu der 
b e. Zoppot, 1 dem Ranft in aus. Das Vorderrad ging ihm über der D „ wobei Abſicht oder Zufall 2 Flottenſchau nach Spithead zu begeben. 
Er Pe r T, A Felon one Weben jedoch nur 55 77 ſchwere Verletzungen erlitt, daß er ſogleich Berlin, 12. Aug. Am Vorabend der Krönung London, 12. Auguft. (W. TB.) Prinz und 
i ein Betrag von 5 Mk. aus der Komtorkaſſe und 1 e, Rummelsburg, 10. Auguſt. Geſtern brannteſ könig Edwards widmete die „Nordd. Allg. Ztg.“ Prinzeſſin Heinrich von Preußen nahmen geſtern 
3 Gegenſtände zur Beute. A Gab ine. die mit Heu gefüllte Scheune des Rittergutsbeſttzers dieſer Feier ofſtziös einige freundliche Worte. Unterſam Familiendiner theil. Geſtern fand die letzte Sitzung 
a e Piltgel verhaftete einen Fel emes z Buttfamer zu Wuſſowta volltändig herunter Anderem hieß es: „Wir beglückwünſchen an dieſemfder Kolonial⸗ konferenz ftatt.. 


Mk. geprellt 70-80 zweiſpännige AN find verbrannt. New Pork, 12, Aug. Im Stante New Jerjey 


2 biefigen Hotels, welcher eine Dame um 100 »Memel, 11. Aug. Geller o ß[Ehrentage Se. Majeſtät herzlich zu feiner ſtetig forte 3 
einen den Hundertmarkſchein fand man in der Weite ſich in feiner Wohnung ji Yo fe b A ſchreitenden Wiederherſtellung“. In der Ueberſetzung, haben gewaltige Regenſtürme großen Schaden 
je Dr. 


Spieglowsti von der 2. Komp. Inf.⸗Regts. Nr. śl|weldje die „Times“ von dem betreffenden Artikel 
mit einem Dienſtgewehr. Das Motiv zur That iſt un⸗ veröffentlichen, fehlt merkwürdiger Weiſe das Wort 
bekannt. „herzlich“ 


SS i ae 
Teizte Aandelsundjvidsten. 
Rohzucker⸗Bericht. 


on Paul Schröder. 

1 * Karthaus, 10 or. 70 1 ichtende v ft. 

| Aug. d u err Danzig, 12. Mugu 

(= Kriegerdenkmal ſind e Tetons des Denk Magdeburg. Tendenz: ſtetig. Termine: August Mk. 6,12½, 

i mal⸗Ausſchuſſes an eine An ahl Kiinfiler Aufforderungen |Oeptemter pri. 6,16, Oktober Mt. 6,45, November⸗ Heger, 

| ges de de Glan eegngen, pen a e Sine ty, 0744 Sa Be 8 

HE nima nh aa Er n . » a 

E 9 Faid el er en rn Findlingsſteine ape mój Hamburg. Tendenz: ftetig, Termine: Auguft Mk. 6,10, 

A t Sei tafeln mit ôe Neliefbild Kaiſer Wilhelm Ir] September Mk. 6,12½ Oktober Mk. 6,45, November Mk. 6,52 ½, 
e und 15 Giferne Koen AR sę Le Für Dezember Mk. 6,60, Mai Mk. 6,97½ Jult 7,10. 
A n ; 8 ent alten ſollen. q Danzi er rod 5 e. 

std Denkmal are e © Bronze ausgeführte Figur Bericht von H. v. M owe 166 12. Auguſt, 

nes Fahnenträg 1. Au ſchlag gebracht. Wetter: Heiter. Temperatur: Plus 140 R. Wind: SSW. 
g. Dirſchau, 11. guſt. In der im Hotel zum Weizen ohne Handel. 


angerichtet. Der Bahnverkehr iſt unterbrochen. Hunderte 

von Menſchen ſind von den Fluthen verſchlungen worden. 
Laurengo Marquez, 12. Aug. (W. T.B.) Lord 

Milner iſt hier eingetroffen und wird bis Donnerstag 4 

als Gaſt der portugieſiſchen Regierung hier verweilen. 


14 e Menftadt Wpr., 11. Auguſt. Bei der vom Kreis⸗ 
= sęp otGENaMmene anderweiten Vertheilung dante 
wurde die geordneten auf die einzelnen Wahlverbü = 
SĘ bgm Neuwahl ſämmtlicher Kreistagsabgeordnete 
2 5 ermeiſter „Es wurden gewählt die Herren 
| | Gio | Tauthan, Beigeordneter thshe 5 
pon Sowing gy ever Block und aths 


Stapellauf 
Stettin, 12. Aug. (W. TB.) Der für den „Nord⸗ 
deutſchen Lloyd“ erbaute Schnelldampfer „Kaiſer 
Wilhelm ILA ift heute Vormittag 10 Uhr in Ge gen] 
wart des Kaiſers glücklich vom Stapel gelaufen. 


Die Cholera unter unſeren Oftafiaten. 

Berlin, 12. Aug. (W. TB) Von der in 
Oſtaſtien unter der einheimiſchen Bevölkerung 
herrſchenden Cholera ift auch die deutſche 
Beſatzungsbrigade nicht gänzlich verſchont 
geblieben. Am 27. Juni iſt ein Mann in Yangtjun, am 


Saison- Theater. 


eute: Benefiz für Fr. Millar. ag j 
Ban len Male: Danzig in New - York. pt: 
Mittwoch, den 18. Aug., 8½ Uhr. Gaſtſpiel: Emil Richard. 
Gr. humoristischo? na 2 2 ost- 
» Dialekt- rogramm. 
rens sia: Słu Kleiner Beamter ans Ostpreussen. 


f Kronprinzen von vied de Aa gel abgehaltenen Haupt e icles Bezahlt ift inländiſcher nee 2 28. Juni je ein Mann in Shanhaikwan und in Tientfin=| Hanne Nites GE tbla ae Lentuant. 

rę der aa acht gelen W Md] ch a 6 au, 125 77 Gr. und 697 Gr. Mk. 149. Alles pe dorf, am 14. Juli ein Mann in Shanghai, am 23. Juli Donnerstag, den, 0m 1 Frl. Elsa Nord. 
is 1003970 60 ait ab. Der Beriuft im ebe Gerſte ohne Handel. drei Mann in Shanghai und am 4. Auguſt ein Mann in Lumpacivayabon erliche Kleeblatt. 

1 r Ban 


j ` u ° seitag, den 15. Aug, 84), Uhr: Benefiz⸗Vorſtellung 

Besant fer ſuländiſcher vom Speicher Mk. 172 per Tonne Shanghaikwan an der Cholera verſtorben. Seit dem Avis! fie zai ere Su! boben Before e 
. a 5 j : Sereni „ „Nen e entstand das Ueberbrett" | 

5 5 Rübſen unverändert. Inländiſche je nach Trockenheit. 4. Auguft find neue Fälle an Cholera unter den} vor re egtergeheimnz 70 Bent 1 | 

} 3 ia i 111 5 au dle Zahlung 0000 SE 11 15 Was ieder Tenne Mk. 108 180, 183, 190 per Tonne Truppen nicht vorgekommen, auch ſonſt iſt der Geſund⸗ Get Hang lokale wore ina Witten v Coven, ato Sat 

Á ' erſammlung be ji Ol et Divi ; er feu 5 „183, i ; ellung wohnt Seveniffi A rath Klugmann bei, 

i won 4 Panel Zu Mitgliedern des Aufſichtsrathes gehandelt. PEPE heitszuſtand durchaus befriedigend. Der Vorſtellung woh {fimus u. Hofrath Klug del. 


| Geſchäftsjahre beträgt 168562,27 Mk. und foll aus dem 
l een ons Fonte gedeckt werden, das einen 


. ͤ . LU Wichmann, Hermann Tessmer Nacht, . 
| 1 e AG En oled d meu b Kü 


Einrichtung in Alt⸗ gui Barockſtil. 


Dienstag Danziger Neueſte RE 12. Auguſt. Nr. 187. 


~ Hotel de Stolp. %, 


Restaurant and Konzer tsaal. Po 
Täglich grosses Konzert 
des 
Original Hessischen Künstler-Ensembles 


Bi verzinſen bis m Weiteres ſämmtliche K 


Baar-Einl agen 


N ohne Kündigung mit “lo p. a. 4 


Fa 


E19) 
Danziger Stadttheater, 


Den geehrten vorjährigen Abonnenten wird hiermit 
bekannt gegeben, daß die von ihnen innegehabten Plätze 
nur bis zum 15. Auguſt reſervirt werden können. 


Donnerstag, den 14. Auguſt: 
gelegentlich des 


Ueber die bis dahin t abgeholt (Direktor Schnei Meler n R Bi i = A i 
SEE nicht abgegolten Plätze with || 7 gerren en Günter Schneider & Malar) 7 zen. || bei 1 monatlicher Kündigung wi 2 de „ Brillant - Feuerwerks in Zoppot 
11365) Die Direktion. BS" Täglich neues Programm. M Bi bet 3 ń ” 77 0 führt Salondampfer „Drache“ in See. 


Wochentags Anfang 7 Uhr. 
% Jeden Sonntag: Gr. Matinée von 11/,-2 Uhr. & 
7 Sonntag Anfang 6 Uhr. > 


sę Abfahrt Grünes Thor 7, Weſterplatte 7.35, Bröſen 7.50, 
Zoppot 8.15 Uhr Abends. Rückkunft ca. 10.30 Uhr. . 
Retourbillet 1 Mk., Kinder 50 Pfg. (11412 


39000000006006060 © 609980002 9900860 


R PRL 1 
Ę bei 6 77 " n „ 3 2% 0 y 


3 1856. 


Westerplatte. zd verrci e bis Mitte \ 


Täglich 


7143 Aktienkapital 10 Millionen Mark. & 
Grosses ilitärkonzert De „September, . Depoſitenkaſſen: Langfuhr, Zoppot. 


Miss Lilian Renier, Meiſterſchützin, Langenmarkt 17. _ (1052 


au Auftret v. Prüſident Krüger mit der gold. Medaille. @ 


uftreten von Artifien erſten Ranges. ) 
8 Eh Wochentags 8 Uhr. Alles Nähere bekannt. tim "eli CH Vertreter Dr. Francke. (11372 


08806900068000900 © ©90N00002800606008 Entree 15 J. Kinder 5 J. 
Ostseebad Brósen, Strandhalle.| ene sgri a. | 
Mittwoch, den 13. August: eissmann. |i 


Gr, Militar = Konzert. 


0% den 15. August: (11355 


1. Gr. Ballonfest. 


Offeebad Hröſen, Strandhal 


Dienstag, den 12. August er.: 


Zweites grosses Badefest 
mit gr. palriotiſchen Extra⸗Konzert 


ausgeführt von der Kapelle des Danziger Jufanterie⸗ 
Regiments Nr. 128 in Uniform. 
Dirigent: Kapellmeiſter J. Lehmann. 


Wir bringen unsere mit — modernen . 
Vorrichtungen ausgestattete feuer- u. diebessichere 


Wint ergarten. ;| +, l al g Beleifung vow Effekten er arme — 
$ : Nur noch 3 Gastspiele 3 ene e ' | ar Priva Ju- | 
Sder Orig.-Transvaal -Buren.$ ista Norddeutsche Creditanstalt IIIf mt- it WK, 
8 e 

- PARE @ 

3 


Stahlkammer 


mit Schrankfächern (Safes) 


namentlich für die Reisezeit in empfehlendeErinnerung, 
G Die Schrankfächer stehen unter eigenem Ver schluss 

der Miether und dem Mitverschluss der Bank und können 
zur Aufbewahrung von Werthgegenständen jeder Art 
benutzt werden, 

Verschlossene Depots, Dokumentenkasten, 
versiegelte Packete, Kisten etc. werden eben- 
Kai falls aut beliebige Zeit zur sicheren Aufbewahrung in 
unserem Banktresor angenommen, 

Wir besorgen ferner die vollständige 


Verwaltung von Werthpapieren 


lin weitestem Umfange, ebenso die Auszahlung von 
Coupons und ausgeloosten Effekten und die 
Ausloosung-Versicherung. 

Solide "A nlagewerthe haben wir stets in 
grósserer Auswahl Vorräthig, auch stehen wir mit ge- 
eigneten Vorschlägen und jeder gewünschten Auskunft 
gern zur ne Für (9626 


Baar-Einlagen 


vergüten wir bis auf Weiteres 


Cale Grabow) de ot 


vorm. Moldenhauer. . 
Jellen Dienstag von 3—7 Uhr- 


Kaffee⸗Konzert. Zurückgekehrt. 


Donnerstag, den 14. Angust: H, Pohlenz. 
Zweites Sprechſtunden (11300 


großes Rinderfeſt. für Sahnleidende 
Cafe Hintz. Langenmarkt X 2 Tr., 


Schichaug ng. Matzkauſchegaſſe. 


Gain e 


Repara uren und Umarbeitung 


31 Langgasse 31 


empfehlen 


Costume 


Italieniſche Nacht mit Ueberraſchungen. mit visten eee regen. in einigen Stunden. (5403 ohne Kündigung s. Litt, P. 2%, 
Große Fackelpolonaiſe Ziegenfuhrwerk zur Ver- Dr. Eugen Leman ostume- oc 6 bei ZM: Bi „ 5. 30 lo 
mit nachfolgendem fügung und andere Thiere zur ë bei sechsmonatlicher Kündigung „ B. 3½ % 


Anficht wozu bert . vue e e i 
Mais-, Joggen- |; 

| Gerſten⸗ 1 
und Haferſchrot 

"ini - Musiker- Terei Saferſchrot 


D ig = 
übernimmt En] Dampffdrotmühle 
jeder Art. Aufträge beliebe man 


end ⸗Gondel⸗Korſo, {pater 
Badefeſt⸗Kränzchen. 
Wir bitten die Rudervereins⸗Mitglieder Danzigs und] 
Umgegend, ſich an dieſem Feſte recht rege betheiligen zu wollen. 
Gondeln, feſtlich illumintrt, liegen an unſerm W ur 
ae der Güfte zum Korſo bereit. 40877 


„Anfang 5 Uhr. Entree 30 Pig. pro ‘wee 


Die RR eld a or lad 
A. Pohl. 


Zinsen pro Jahr. 


Danziger Privat-Actien-Bank. 


Bekannt wa Beliebt 8 


Motall-Puts-Glanz 


Blousen 
Morgenrócke 
Natinées 


G. Rothkehl, Vorſitzender. [a Pfd. 20 „ Scheibenritterg. 13. 


Bestes Metall- Putzmittel. 


Ueberall zu haben in Dosen i 
à 10 Piennig. (10815 
Fa j r ikanten: 


kielo, B 


10 Mark Belohnung 


j demjenigen, welcher die 
Flaschenpost - Depesche 
welche am Freitag, den 15. August er. mit dem 


Rieſenballon „Bröſen“ 


von der Strandhalle zu Bröfen Abends 9 Uhr zum Aufſtieg 
gelangt, ſofort nach Finden derſelben an uns gelangen läßt. 
Oſtſeebad Bröſen, den 13, Auguſt 1902. (11391 


Die Badeverwaltung. 
Wulff. Pohl. 


Sehenswürdigkeit von Danzig! 
Wein-Restaurant „zur Traube“, 


Mundegasse 


nić 
Jupons 


Der Ausverkauf der Mefibefilinde der aus dem 


Robert Krebs schen Konkurſe 


ſtammenden Waaren wird zu allerbilligſten Preifen auch A 
noch während des Baues fortgeſetzt. ye 


Vorhanden find noch: (47696 i 
Strumpfwaaren in Wolle und Baum- 
wolle, gute Strickwolle, Rockwollep 

und diverse Tapisserlewaaren. 
Besonders preiswerth eine Menge 
PARE maki: $ 


in neueſten Formen und nur guten Stoffen 


zu billigen Preiſen. 


2% p. a. ohne Kündigung, 
a eile" op. a. nit einmouatlicher Kündigung, 
3% p. a. mit dreimonatlicher Kündigun 
No, a. nit ſechsmonatl. Kündigung. 


einſte Küche, ja reiſe. 
46326) ger Karl Klein. 


Greil’s Hotel Belg Geifgate 7 
Täglich: Grosses Konzert. 
ZEE” Tyroler Damen-Kapelle. "0E |” 


Gntree frei. Anfang 7 Uhr. Entree fret. 


1 Craner-&leider n. Blonfen 


rer in großer Auswahl vorräthig. (10416 


Langenmarkt No. 38. (1086 


Bic & Diller’ S in Dosen ; 


af fee-Sooene(\ Kae: 


empfiehlt 
Emil Ziemer, Poggenpfuhl 67. 
Joh. Borkowski, Rammbau 8. (10077 


Jeden Donnerstag, Vor⸗ 
mittag 9 Uhr, werden 


Hunde, Katzen, Tögel ete, 
in fee oa — 
1 tſchottlan 93, Fg, itr 1 
gunentgeltlich mit Kohlen- Feinſten Cilſ. Letttäſe A 4 rei 
4 (iure amentos getóbtet. à infi pro n, K kife lle anarheiten 
i Der Vorstand 10426151 5 kg offerirt franko gegen werden billig und folide vom 
Nachnahme 7 Inhaber eines alten Bauge- 


des Danziger Thier- „ ſſchäfts ausgeführt i 
schutz-Vereins.: Molkerei Peſtlin Wr. inter J 649 am, dle (Gen. (16126 


Jer MännerlKünstl, Zähne p. Zahn 2 Mk. 
11105 Mk. jowie Bobbinmaichine Bei Schwüchezuſtänden erfolgt. Cementfiillungen . Mk. 1,50 une v. Mk. it an 
| osaka abe baden le Ełorsamm owe | _Ayieeikai äntlides. Sulitut E 
i Gant 15 Prozent CYC | Ber Ku tio, „Nene Königstr. Amerikanif. fähiges, Zutat 

y ką nur Privatwohnung. [Herr R. in M. ſchreibt mir am Langfuh 


von eig 


Das zur Fr. Finkelde Nachf.’jdjen Konkurs⸗ 
maſſe gehörige Lager von Spielwaaren wird zu 
äußerſt billigen Preiſen wochentäglich zwiſchen 9—1 und 
4—6 Uhr ausverkauft. (10366 


Der Konkurs: Verwalter 


Geórg Lorwein 


mmm 


Laugenmarkt LL, (10530 
Wir verzinſen vom Tage der Einzahlung 


Danzig, am Jakobsthor. 
Mittwoch, den 13. Auguſt: “Say 


2 Große Porſtelungen, 2 


Nachm. 4 und Abends 8 Uhr. 


Nachmittags zahlen Kinder unter 10 Jahren in Be⸗ 
gleitung Erwachſener auf allen Sitzplätzen halbe 


Eintrittspreiſe. i © - Jezierski, (48856 |24. 3. 01: Mię Behauflung Haun tſtvaße Kr, 84 a Nr. 
i i Danzig, |, Johannisgaſſe 21.|war gnt nud erfolgreich. (9823 (neten der eee $oliua). z 
Abends volle Preije BE Baareinlagen — 
Nachmittags und Abends: (11416 | 


ohne Kündigung zu . . 3% p. a. 
mit einmonatl. Kündigung zu 8 ¾ o/ p. a. 
mit dreimouakl. Kündigung n 4% paki 
mit ſechsmon. Kündigung zu 4 / 0% p.a. 


Nur noch bis zum 
18. August! 


Kommen Sie ſehen, 
Wie ſie funkeln 


Behr sche Diamanten. 


Julius Seeing, 25 Löwen. 


1 4 Das Programm jeder Vorſtellung enthält 14 


der beſten Nummern. 


k ; Alles Nähere beſagen die Plakate und Zettel. 
Donnerstag, den 14. Auguſt, Abends 8 uhr: 


A. grosser Sport-Abend. 


MMM 


(1080 


er Vorverkauf zu Kaſſenpreiſen Befindet fic) bis Abends i Glas-Bausteine, 
ten des Herrn Friedr. H à ’ 
eit in den . pot, Geers r. Haeser, ; Glas-Dachziegel, 


= e Glas-Fussbodenplatten, 


Am © Jakobsthor, a Glas-Wandbekleidungsplatten. 


Engyros-Nieferlage uni General-Veririeh für Pomwern 
A Posen, Ost- null Wesiprenssen 1 


neben Biete Schumann MM Will. Ulbricht, Danzig, gum Dominik (uin 
. O O von seng 9 bis igen0$ 10 Ube || Polsgafie 28. Fernſprecher 1137 Lauggarten 


. und a in ad 


: “freitag, den 15. Anguft, uur für Damen [iammm a a 
Kartoffel. "a filage en, E 


8 und e die wiſſenſchaftlichen Vorträge u. Erklärungen 


aw palokoringo 


vor dem Hauſe 96. 


durch eine Dame iatt, — Entree 20 A Kinder im 3 

Panoptikum 10 5, Militär ohne Charge 15 A. (#775 || micderlage Breitzasse 17, |Gejuhe u. Soki, jeder AAU 

3 = Bun Freigut Dyck. (47076 Ark fertigt ſachgemüß Th. My Mk. 3. Man Brotzen, Greif 
Wer e SFriſche Sendung angekommen. Wohlgemnth, Johaunisg. 13, eee ; wald, Heringsſalzerei. (68507 


Z ner. ol a a Mie WE WE ERIE "qr" Tj a PAĄW j 
Dienstag, 12. Augn 
ermann Single, S. — Seefahrer Johann Klebowski ei Thorn. 
> — Büöckermeiſter Friedrich Lameck, T. — Arbeiter Holzverkehr 25 Bee 1 Traft mit 
Johann von Trzebiatowski, S. — Maſchinenſchloſſer Für Kahane u. Kartagener durch Czacha raft m 
Julius Karnatz, S. — Schmiedegeſelle Johann War 2174 tief. Balken, Mauerlatten und Timbern. — Für Klehl 
Czyns ki, S. — Schmiedegeſelle Hermann Krokowskl,ſdurch Nzepieln 1 Fraſt mit 2060 fief. Balken, Mauerlatten 
T. — Bäctermeſſter Richard Schulz, S. — Unehelich: 2 T und Timbern. — Für Karpf u. Reidy 1 Feit 1 Traft mit j 
Aufgebote. Buffetier 1 ase und Bertha 2272 fief. Balken, Mauerlatten und Timbern. S 
Anna Ruff. — Arbeiter Johann Petrowsty u. Juliane A 
Bohl. — Echriſſſeger Detar ange nib Mika gie 6. — Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 12. Auguft. 
Gärtner Carl Minge und Clara Mews. — Kaufmann (Oria.⸗Telegr, der Dang. Neueſte Nachrichten.) f 
Walter Zech und Hedwig Baes lach. — Schmiedegeſelle 
Bar. Wind⸗ Tem. 


Baer Wiſchnat und Martha Jaruſchewski. — 3 
Bäckermeiſter Albert Gruenheid und Auguſte Kleis. — Statlonen. Mill. Wind ſtärke Seit. 
764,7 IND ſſchwach bedeckt | 


Schloffer Otto Schadach und Grethe Hohmann. — 

Schloſſer Eugen Bork und Marie Gerber. Sämmtlich TTT) 

hier. — Seeſchiffer Auguſt Wilhelm Heinrich Johann Blackſod 65.1 NW ſchwach Regen 

Oeſterreich zu Wuſtrow und Martha Leck, hier. Shields NW leicht bedeckt 
Heirathen. Fabrikarbeiter Johann Jaedtke und Seillv 55, WNW friſch Dunſt 

a ee e ee eee e 3 BRO ſſcchwach halbbedeckt 

abell geb. Meier. — Tiſchlergeſelle Herma aliom tify.. rf E x $ 

uud Selm dulowsty. Sammiti hier. Pavie SSW | leidt | bedeckt 
Dodesfälle. Schloſſergeſelle Albert Heifer, 44 J. 8 M. Vliſſingen 

— S. des Hilfswagenmeiſters Ernſt Ficht, 3 M. — Schrift} Helder 

ſetzer Carl Ludwig Knoth, 41 J. 8 M. — Frau Wilhelmine] Chriſtianſund 

Schäfer geb. Lange, 82 F. — S. d. Maurergeſellen Johann] Skudesnaes 


. 7 PADY RA 5 ię ETL + GK * 
. Beil Danziger 
187. 1. Beilage der „Danziger 
Weiter heißt es u. a.: : 
Lokales „Truppenküchen haben den Zweck, den Unteroſſizieren 
+ 4 und Mannſchaften eine gute und ausreichende Be⸗ 
p A köſtigung, beſtehend aus Morgen⸗, Mittags: und Abendkoſt, 
e. Der Krönungstag im engliſchen Seemauus⸗ zu gewähren. Als Morgen⸗ und Mittags koſt folen ſtets 
Inſtitut in Neufahrwaſſer. Mr. Duns by hatte das warme Speiſen verabreicht werden, als ee warme 
pon ihm geleitete engliſche Seemannsheim zu Neufahr⸗ Speiſen in verſchiedener Zuſammenſetzung. Die Abendkoſt 
waſſer, welches als der Mittelpunkt engliſcher National- kann unter Umſtänden, E e ee e na Feſt⸗ 
fundgebungen für Danzig gilt, aus Anlaß des Sronungs- e Ausgabe EA An Sone 15 
tages des engliſchen Königspgares am Sonnabend Feiertagen, ſowie nach längeren über die Mittagszeit hinaus 
beſonders feſtlich geſchmückt. Vom Hauptflaggenſtock dauernden Uebungen if es auch zuläſſig, ſtatt getrennter 
wehte die blaue engliſche Nationalflagge herab, Mittags- und Abendkoſt eine entſprechend verbeſſerte Mittags- 
darunter entrollten neben anderen engliſchenſkoſt auszugeben. In der Regel wird fitx ae a len 
Spezialflaggen and) die deutſche Nationalflagge und jedes Kavallerie⸗Regiment und e e poten ae 
das amerikaniſche Sternenbanner ihre Farben. eine eigene Küche für die en 119 un 1 3 e 1 
2 Rieſentransparente waren auf dem Balkon angebracht, mit ee aie cent: AZ la 
deren Inſchriften und Symbole erft am Abend bet heller A Uebrigen ift betreffs der Anſchaffung der Ber- 
Beleuchtung weithin ſichtbar wurden. Während in dem ; 


? \ : >, Smittel auf die heimiſche Banodwirth{ daft 
einen die gewaltige engliſche Königskrone von den kon Rückſicht RA So ift beſtimmt worden, 


Worten „God save the King“ umgeben erſtrahlte, zeigte große. üchen nur Kuhbutter, keine 
bas anbete die englijde Stoje, diode Diftel und bos gaben e e werden darf. 
iriſche Vierkleeblatt, umrahmt von dem Bande des Hoſen⸗ S hinten muß von im In lande geſchlachteten 


Name 


Ir. 


Better, 


NW leicht wolkig i 
760,0 NW ſſchwach wolkig 13.7 | 
764,8 NNO mäßig] Negen 9,3 l 

753,2 NNW mäßig bedeckt 10,2 | 


bandordens und der Inſchrift „Vivat Rex Edward VII.“ Ba errühren. Amerikaniſches Schmalz|Dellti,3 W. — Uneheli 1 ©. Skagen 750,4: N halbbedeckt] 13,0 
auf. Ein Bildniß des engliſchen Königspaares bildete e ENY, werden. Die Verwendung aus⸗ Kopenhagen NO waltia 110 
die Mitte des äußeren Schmuckes an der Front des fändiſcher Konſerven it unterſagt. N bede i 


Handel und Induſtrie. Stodholm S| teint | woltin | 184 


5 Wisbu SW | leidt balbbedeckt 13,0 
aa RANMA ee rt. 7547 S leicht Regen | 118 


freundlichen Erkerhäuschens. Am Abend erſtrahlten alle 
Fenſter in hellſtem Kerzenlichte; auch war die neu ein⸗ 
gerichtete elektriſche Beleuchtung zum erſten Male in 


* rpole Müller. Vor dem Schöffengericht 
in Gen Fer ſich nach dem „Kuryer“ ein Vorfall ab⸗ 


o 
= 


el pre : ; 1 0 ielt, der verdient, weiteſten Kreiſen bekannt zuf gan. Paeifſe⸗Actienſ — 136% Kaffee Borkum STOW | mabig | wolf q 
1 r e 1 Als Zeuge wurde in einer Sache ein Herr North Pacitstictien) — ie der Trau. — | 6.85 Keitum WNW friſch Regen aj 
FFF und Bongert pcz ans O imponere, wat er mgr means Se | = |E | p pe beane | = | |Eynanwe o Ben | tat | woli |2 | 

be u 5 et fi 1 e 2 = fi n 5,8 
ſtücke wieder. Es hatte fih eine große Menge von Richters nicht beantwortete, 3 8.50 Weizen ETNA WE eer tenes ROH | 


Zuhörern und Schauluſtigen vor dem Haufe eingefunden. |veritehen behauptete. Dieſer Urpole Müller — man e 


Deutſche in den Räumen des Inſtituts vereinigt. Auflein Dolmetſcher herbeigeholt! Daß dieſem Herrn Waſhington, 12, Aug. (W. T.⸗B.) Nach dem Bericht 


Metz 764,4 SW leicht [bedeckt 
Frankfurt (Main) 763, 


5 ią Ji i klär i RE icur! — | 1.30 per September | 7334 22% Neufahrwaſſer 155,6 SSW ſchwach heiter hi 
Leider mußte die in Ausſicht genommene Feier für engliſche beachte: aus Berlin KU e AA ae = | ay, per December. 19% 71% | Memel 50S mäßig bedeckt 
i Seeleute unterbleiben, da zufällig an dieſem Tage nur|Berlin wohnten ſo vie Polen, fi bre ein Dole Gbicago, 11, Auguſt, Abends 6 Uhr. (Privat⸗Telegr.) [Muünſſer Welt, 760,6 SW If. leicht] woltig 
ein einziges engliſches Schiff, die „Dwina“, im Danziger polniſch zu sprechen brauche. Schließlich „mußte : 9.8 11,8, 9,8. 1L/8. Hannover 759,6 SW  |idwah| bedertt | 
Hafen war, das aber auch noch am Abend ausging. metſcherherbeigerufen werden. Alſo vor dem Amtsgerichte we. engt . 68% on S der September“ — 10 88 [Bertin 758,7 SW mäßig wolkig i 
Es hatten ſich daher nur unfere in Danzig anſäſſigen in soften, das in der Proving Poſen liegt, wird wegen ver Sevtember | we 67% ber Oktober... | — | aoa Ebene 761% WSW Ufriſch wolkig i 
Engländer und einige dem Mr, Dunsby befreundete|eines Mannes, der Müller heißt und in Berlin wohnt, per December. .| 66% | Gota | Port per Septix| — |16— [Breslau 760,2 W ſchwachſ wolkenlos 
7,6 d 
4 
| 


- Ji 3 > s : 3 tit, in einer y 0 (SW leicht | moltt it; 
ein Glückwunſchtelegramm, welches im Namen der in Müller nicht Gelegenheit gegeben moen inae See des Acerbaubureaus betrügt der Durdianittstan| eee 1 ES ROLA 11 95 oe 
Danzig wohnenden Engländer und der engliſchen See:|Haftzelle ſich darauf zu beſinnen, ob er ‚10 ‘non Mais 86,5 Proz., Frühjahrsweizen 89,7, Gerſte 90,2, München 764,3 NW mäßig Regen 7,2 
leute hierſelbſt an den engliſchen König abgeſandt wurde, wird zweifellos feine Gründe haben, obwohl eine offen PAK Bericht iit die Beſtände a Hafer in| Holyhead 763,1 | NO leicht Regen 11,7 | 
ging geſtern Abend folgendes Antworttelegramm vom ſichtlichere Verhöhnung der Behörden kaum denkbar Hafer 89,4, j ue eee r in Kr 753,4 ORO | leicht halbbedeckt 12,2 4 
Brivatiefretär des Königs, Lord Knollys, an Mr. Dunsby erſcheinen folte Hier haben wir einen der zahlreichen den Händen der Farmer auf 4,2 Proz. Der Ertrag an Riga 755.8 S ftit | wolkig 125 
ein: ,Buckingham pais London. The king thanks] Fälle, in denen die Polen auf Koſten der Geſammtheit Winterweizen wird auf 380 Millionen Buſhels geſchätzt; doch Ein Maximum über 768 mm liegt über dem Golf von | 
you sincorely for your kind telegram of congratulation.“ ihr nationales Müthchen kühlen. Der Fall wird hoſſent⸗ bleiben noch Abänderungen vorbehalten. Biscaya, eine Depreſſion erſtreckt ſich von Skandinavien bis 

* Eine Mondſcheinfahrt mit Sommerfeſt ver⸗ lich amtlich unterſucht werden. Im Landtage wird ſich New⸗Mork, 12. Aug. (Privat⸗Tel.) Ein hleſiges Handels⸗ Norddeulſchland, mit einem Minimum unter 750 mm über 
anftaltet am Sonnabend, den 16. Auguſt, der Männer: wohl ein deutſcher Abgeordneter finden, MA, WEŃ blatt will aus zuverläſſiger Quelle wiſſen, die Obligationen dex AMON o ep aa ERU on 
Turn: Verein Danzig für feine Mitglieder und|minifter befragt, ob ſolchem Unjuge nich geſteuertſatlantiſchen Schifffahrts kombination werden] Küste alte Alg Ri 0 ssen, 8 1 
eingeführten Güfte. Der „Fürſt Blücher“ fährt 9 Whrjwerden fol. I binnen Kurzen an den Markt gebracht werden. Ihr Kapital] Gewitter, | 
Abends mit Mujit vom Grünen Thor ab nach Plehnen⸗ k, Holzeinfuhr auf der Weichſel aus Rußland. Aus. 150 Millionen Dollars. Das Garantiefyndifat Kühles, veränderliches Wetter mit Regenfällen iſt wahr⸗ 
dorf und Heubude, wo in Albrechts Hotel ein [Thorn wird uns geſchrleben: Die Holzeinfuhr auf der beträgt gegen 150 Akillio f y ſcheinlich. 
großes Feſt mit Jeuerwerk, Fackelreigen, Konzert und Weichſel aus Rußland war in der erften e AE der atlantiſchen dete e e bab s. 19 man glaubt, 
Tanz ſtattfindet. Morgens 3½ Uhr iſt ier ſchwächer als in den beiden letzten Juliwochen, Dom in Wirklichkeit identifd) mit dem des Stahltruſts. Extradepeſche - I 
bie Ses, worauf um bY) gs bie Nüdjagur nach Dangig| "iS 8. ugut palten Bie Breas Oe cn , . BH steam ee | | 
erfolgt. z 5 98 ats it 269 777 Hölzer und in der 8. guliwodhe|ócz Direktoren der Kanada ⸗Pacifie⸗Bahn⸗Geſellſchaſt wurde men m 

* Theologiſche Prüfungen. Am Sonnabend, den Eta i 289 803 er eingeflößt wurden. Dieſe für Vorzugsaktien die Dividende für das mit dem 30. Juli Stationen ſchlags⸗ he are Beobachtungs⸗ ſclags⸗ 
80. d. Mis. beginnen hier auf dem Königl. Konſiſtorſum erhebliche Abnahme in der Einfuhr läßt vermuthen, daß der abſchließende Halbjahr auf 2 Proz., für gewöhnliche Aktien menge letzten 2 Stund ſtation menge 7 
unter dem Vorſitz des Herrn Generaljuperintendenten|Högepunft der diesjährigen Zufuhr bereits überſchritten ift. ; i in Mill. : in Mill wW 
PD. Döblin die theologischen Prüfungen. Gemeldet * Polizeibericht vom 12. August. Verhaftet: auf 2 feſtgeſetzt. Hamburg 9 | anht, Niederſchl.] Cherbour 0 
haben ſich zum 1. Examen 7 und Gum 2. Examen 7 Perſonen, darunter 1 wegen Dlebſtahls, 2 wegen Unfugs, eg BETEN RT DEREN tr Eee ninbe 0 me et i Pars 0 + 
6 Kandidaten, ; WCG und eine Perſon wegen Trunkenheit. Obdach⸗ Danziger Schlachtviehmarkt. ee eee d e be e da. 9 

= Der Verband deutſcher Poſt⸗ und Telegraphen Gefunden: Quittungskarte für Katharina Kunelkowskl, Auftrleb vom 12. Auguſt 1902. Müuſter Nehm. Niedrſchl.] Prag 2 7 
Aſſiſtenten, Bezirksverein Danzig, hältſbrauner Kinderſchuh mit Lackbeſatz, 1 gelber Spazierſtock, í 0 Breslau O |meijt bewölkt Krakau 13 | 
feiner it n diesjährigen Bezirkstag am 17. Auguft| Militärpaß fitr Arbeiter Anton Auguſt Hecker, braunes Porte⸗ Ochſen: 22 Stück. 1. Vollfleiſchige ausgemäſteſte Ochſen] Metz O ſmeiſt bewölkt Lemberg 12 
in 2 Lorine 6 r den Bezirkstag if, im Einver⸗ monnate mit 50 Pfg., am 8. Juli er goldene Brille, abzu⸗ göchſten Schlachtwerths eis zu? Jahren 84-36 DIE. 2. Junge] Chemnty O ſmeiſt bewólft Hermaunſtadt 23 
ftónóniy = ny 90 en Thorn, folgendes Pro⸗ſholen ans dem Fundbureau der königl. Poligetdivettion. Am fleiſchige wicht ausgemäſtete, — ältere ausgemäſtete Dchjen | München 6 NachtRiederſchl.] Trieſt 0 


30--33 Mk. 3. Mäßig genährte junge, ältere Ochſen 27—29 Mk. 
4. Gering genährte Ochſen jeden Alters 22—24 Mk. 
Kalben und Kühe: 49 Stück. 1. Vollfleiſchige aus⸗ 
gemäſtete Salben höchſten Schlachtwerths 32—34 Mk. 2. Boll- 
fleiſchige ausgemüſtete Kühe höchſten Schlachtwerths bis zu 
7 Jahren 29—31 Mk. 3. Aeltere ausgemäſtete Kühe und wenig 
gut entwickelte jüngere Kühe und Salben 24— 26 Mk. 4. Mäßig 
genährte Kühe und Kalben 20—22 Mk. 
Bullen: 75 Stück. 1. vollfleiſchige ausgemäſtete Bullen 
bis zu 5 Jahren 33—36 Mk. 2. Vollfleiſchige füngere Bullen 
29—31 Mk. 3. Mäßig genährte jüngere und ältere Bullen 
22 FEN 4. Gering genährte jüngere und ältere Bullen 
—25 I 
| Kälber: 182 Stik 1. ER (Vollmilch⸗ 


Maſt) und befe Saugkälber 4345 Mk. 2. Mittlere Maſt⸗ K h 
külber und Saugkälber 37--42 Mt. 3. Geringe Saugfiilbex | Gegen opise merzen 
und ältere gering genährte Kälber (Freſſer) 28—85 Mk. . 
11032) empfehlen die Aerzte Citrophen. 


6. Juli er. eine filberne Zylinderuhr mit kurzer Kette und 


Y < . f i 5 ri 2 
gramm aufgeſtellt worden: 9,30 bie 11,40 Vormittags Medaillon, abzuholen vom Kaufmann Herrn Bruno Danziger, 


Empfang der Gäſte auf dem Stadtbahnhof. Rundgang Langgaſſe 68. 
durch die Stadt. Frühſchoppen im Artushof. 1 Uhr: are ge ge haben ſich innerhalb Jahres⸗ 
Fahrt (vom Altſtädtiſchen Markt aus) mit der elektriſchenſſriſt zur Geltendmachung ihrer Anſprüche im Fundbureau der 
Straßenbahn nach dem Ziegelei⸗ Stadtpark. Gemein⸗ Königlichen Polizeidirektion zu melden. 

ſchaftliches Miltageſſen im Saale daſelbſt. Dann ge⸗ Verloren: Schwarzes Portemonnaie mit ca, 10 Ml. 
ſchäftliche Sitzung mit folgender Tages- und 1 Schlüſſel, rothbraunes Portemonnaie mit 6,70 Mark, 
bin PAKOWE AAAA 

a. Bericht des Verbandstagsmitgliedes T.⸗Aſſ. GngelGnyt| mit Iideterte, 1 oe rſtück, ) 

Mex ge Verbandstag, b. Antrag es Drisueveina| der königl. Poligeidixetion, 


Verbandstag n wolle beſchließen, bei dem nächſtjährigen 


a den Bezirksverein folgenden Antrag zu 25 5 S 
fiellen: Sn $ 8 dex Berbansstagungen Keine tit Schiffs⸗Mapporx. 
in Zeilen 1 und 5 ſtatt der Zahl 35 zu ſetzen 36. Begründung: Neufahrmaſſer, 10. Auguſt. 
Der bereits zu dem 1. Bezirkstage vom Ortsverein Danzig Angekommen: „Ludwig,“ Kapt. Speck, von Vegefack mit 
geſtellte, damals leider mit geringer Mehrheit abgelehnte Kohlen. „Elſa,“ SD, Kapt. Belhmann, von Stettin mit 
Antrag wird hiermit unter derjelben Begründung wiederholt. Gütern. „De Bromo Siedle,” Kapt. de Zong, von Varel 
Der Ortsverein Thorn hofft, daß fih die Mitglieder, nachdem mit Kohlen. „Goliath,“ SD., Kapt. Gehlich, von Falkenberg 


MAIZENA dor Verein. Staaten von | q 
maismen, AMERIKA 7 


zur Herstellung von sämmtlichen geschmackyollen Mehl- 
speisen. Rez. a. jedem Pfd.-Packet. (5475 ke 


Allein-Fabr. NATIONAL STARCH CO:NEWYORK. 


En gros bei: A. Fast= Danzig. a 


Schafe: 216 Stück. 1. Maſtlämmer und junge Maſt⸗ 
hammel 26—29 Mk. 2. Aeltere Maſthammel 24—25 rk. 3. Mäßig 


5; 7 A ährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 21—23 Mk. — y m 

: : mit der Angelegenheit beſchäftigt haben, für den] leer, genähr amel daj bewahrte 7 

fie a aneh age d bee be Getegclt: „eT ED, Rape Batman, nad gone ie fle maßen ES SE are ecm] «Nahrung l 

ee 4 Uhr ab: Großes Gartenkonzert. Später Be⸗ mit Gütern. „Ceres,“ SD., Kapt. Vegter, nach Amſterdam 1%, Jahren 47—49 Mk. (Mäer) babo 1 0 0 Ful 24 1 
a anzen Parkes und Feuerwerk. Während mit Gütern. N Sch eine 44—46 Mk 8 Gi vr in icke 6 F ſchige ur F a 
tung des 8 5 SAM Neufahrt er, 12. A t. Schweine „8. Gering entwickelte Schweine ſowie esundeu 

leuch 3 bezw. der Pauſen können Spaziergänge eufahawaſſer, 12. Auguſt. Sauen (Eber nicht aufnetvieben) 41—43 Mk. 4 Ausländlſche 3 a 15 

des Konzert ächſter Nähe gelegenen Kaskaden, ſowle Angekommen: „Brunette, SD., Rapt. Zielke, von Rewe] Schweine unter Angabe der Herkunft — Mk. magen= 

nach den in n ld bis Grünhof unternommen werden. caſtle mit Kohlen. „Stadt Lübeck,“ SD., Kapt. Krauſe, von darmkranke 


Lübeck mit Gütern. Die Preiſe verſtehen ſich für 50 Kilogr. Lebendgewicht. 


Geſegelt: „Holſatia,“ SD., Kapt. Dreſſe, na Lulea leer. , i 
ONO A SREB swiet fle, nach Verlauf und Tendenz des Marktes 


Ziegeleiparkſaal⸗ äldchen (Glacis) bis in di Rindergeſchäft: Gute Wagre geſucht, ausverkauft. 
Ei eg . ) s. Stromab: 1 Bomi wl: heran Mel 1 ml LAlderhandel: Dehaftes Seidait, ausverkauft. 


| hen de, Bel Frische Früchte und Mondamin. 
cy Betrieb und die Verwaltung ber| Majdinentheilen, D. „Friſch“, Kapt. Bellmann, von Elbing Schafe: Lebhaftes Geſchäft, ausverkauft. p 


ASH 17 Bei heißem Wetter erfreut kaum etwas me 

Für 1 iff eine neue Vorſchrift erlaſſenſan W. Zedler, D. „Julius Born“, Kapt. Schillkowski, von e e eee he ae £ die aus frischen Früchten b Mondamin ern allele 

urge ul dchen wird dem militäriſchen Küchenperſonal F „ 175 a ar RUE Speiſen. Mondamin kann mit Milch als Milch⸗Flammeri 

die eon der größten Reinlichkeit e o Johs. gd. Sümmilich mit div. Gütern nach AA Seon oder leichter Pudding zubereitet werden, und mit abe 

gemacht in Bezug auf Hände Anzug, 7 schen |Sablansti mit 100 To. und Wlad, Fabianski mit 87 To. guter Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. wechſelnder Beigabe frijder gelochter Früchte, verſorgt 

geräthe, Tiſche. Schön nimmt ſich in dieſer Vorſchrift beide von Schwetz au Wieler u. Hardtmann, Neufahrwaſſer Tporn, 1. August. Watertand ase Meter über Kum, guste? den Famillentiſch mit vielen erfreulichen Gerichten, 

die B hi ung aus Stromauf: 3 Tankſchiffe mit Petroleum. Sübweſt. Wetter: Heiter. Barometerſtand: Veränderlich. 3 Frucht⸗Gelees werden am Heften aus natürlichem í 
AA erſordert der Küchenbetrieb AA A Boe sę Schiſſs⸗Verkehr: Fruchtſaft friſcher gekochter Früchte und Mondamin her⸗ è 

1 eneniegung. lm hie Grele N Sabedin valk wa. KL M — genes. In dieſer Weiſe find fie recht geſund und { 

"fómedenb Berautellenr noch zu fpät — auf das Feuer gebraht| Geburten. Bote Anton Steffen, T. gissureane| 28 Sdiffers |Gafozeug | Ladung | Bon | nad figen größten Nährwerth. (48565 


Beit — weder zu frit oder Capitäns ; © 
D. Weigel] Güter | Sani SATT on am 1D 
Gabarre Rohzucker @Wisgorod Danzig 


diwa 7 
puna dem Konzer“: Freiw. Vorträge und Tanz im 


, Kinder. 
Zum Schluß gemeinſchaftlicher Früh⸗ 


* ———— — YZ TR: SCT AS 


ör ie Speiſen diener ; 4 ; 
eden. fit gehörig zu beachten, damit d ener der Königl. Eiſenbahn Rudolf Poddig, S. — Kellner 
, Eupen Sabes, L| cya 


i d Gewürze fin — Arbeiter Jacob Richert, T. — f dom] Stiaxpewstt 3 i 5 
oder zu wenig kochen. Salz un i ichert, T. — Maſchinenbauer Arthur Woj kowski Kahn Güter a A : 
maß anzuwenden, da hierdurch die Speſſen tete Johan dg oe Johann Benth, & | Roy dee, met | Ziom ols: Enden, Verdien vorzüglich und fehe ergiebig, 


Mar 


Johann Auguſt Hufe, T. — Handlungsge 


s dys: NAWE ros⸗Lager für Weſtpreußen bei A. Fast— Danzig. 
bier a mr: 


er „m | Gutgehende lie Hübfeher Hund, fubenven,|Gin birt. Ver a 11175 r |.$ Romane a alt, eſchene Truhe AE 
achtu nge Flaschenbierverkauf | Guttarregither mit 75 Not ganz birk.Maſchliſch ein}. iſch Anje eg. pif garnitur, Billigit abzugeben bei R.Selfert, umzugshalb. zu verk. Sanghube, sutterfab, iuderfatwiiu$t bill. 


iſt billig zu verkaufen. Offerten billig zu verk. Tobigsg. 12,2 Tr. tiſch, Waſchſtänder mit Geſchtrrſneu, wenig gebr, umſtändehalb.]Schellmühl Nr. 6, Thitre 15. 2 x Ay Aae aP A or 
unter K 27 an die Exp. d. Blatt. Reinl. Stubenh. 3. v. Tobfasg. II. billig wegen Verkleinerung zuſzu verkaufen. Junkergaſſe 1,1. Wegen Todesfall ay der Ulmenweg 12, 2 Tr. (48080 zu verk. Paradiesgaſſe 3, Th. 6. 


> pri unter K 27 an die Exp. b. Bint | WEZ NIS SSUHEELBANE Dł, Wegen te: || satin DIREC Mali lene oh CLAIR NORSE 
iit Garine U Sehr günstig für Branfiente: verk. sl. Krämergaſſe 4, 2 TY. Faßt nene Singer-Nägmajchine| 1 it erhaltenes Bothfanders JFC 
| + lehnt, li digr., Galont, Rohr Alte Damenkleider u. Blouſen zu verkaufen Mauſegaſſe 18, 1.| Pianino vonvotziiglihemTon, Eine guterh. Drehrolle ſehr bill, 
Ą f ßen r lehnſt, 2 Trum., Inßb. Kloͤſchr. bill. zu verk. Heil. Geiſtg. 136 p. Geleganheitskauf! a e utter 

Einen 1½ Morgen BORNI, Spelcherbahn geleg m. Saul, 150. Vertit Rohrlhſt. Ein guter Frack billig 3. verk. Damenrad (Opel) faſt neu, Damen⸗Schlülſſeluhr, diverſe 
Garten nebſt kwa ainSlich {it fortzugsh. ſo 2Paraded., 1Reg. 1 Tepp. 1 Spft. Grüner Weg 2, 1 Tr. links. Columbia, kettenlos, billig zu] Roten, Dammſche Klavierſchule von 25 Kühen. Offerten mit s i ; 
geſchäft verpachte RU 5 af a Agent.vevh.Off.u.K9 dG EJ Schlafſopha in Plüſch u. ſehr Schwarzen. Jagnekn. ette fii vert. Langf, Raftanienweg 18,pt. | Schwarzes Meer 23, 2, Ils. Preisangabe im Jahresdurch⸗ gut erhalt. iſt e 
n ne > 44177 Aiteingef, Mich, uten cg Ken e BIN amott Gunde- Fig. b. zu verk. Kaff. Markti, 2| S cf { W  |t Gummibanm fortzugof, |jgnitt ſehe entgegen. Frau 1 Haup Tape _12, 
Thorn, Rajernenireahe, | SPOŁEM vt. Je oblag Gr. ranken, Dr an an Bejeb, Alter Flügel, Endentiih,stäfegl, hau fl ten. zu verk. Köckſchegaſſe Nr. ? Futsbeſitzer Gertrnd Kabler, Gr. Fammlung alter Münzen 
n Fnowrazlaw, gutgeh. netam.|Ör. ronteuet, Stühle. Tij, 100 Vackblechkannen ohne Fnhalt Barloſchno Weſtpr. (11289 n verk. Off. n, K 47 a. d. Gry. 


Die Obst i f 4 er|verjtel6. Kinderſtuhl, eiſ. Bett- Schüſſeln, Meſſer, Eisſchrank, Giſerner neuer Schaukaſten iſt 21 SCF 
Hit aw wasnendoj Bet Sotori it e . , . . 


zu uf. Spendhausneugaſſe 14-15, 
2 Ausziehtiſche, 1 weißbch. Rolls 
tiſch u. e.eif.Kinderbettgeſt. alles 


1 Klaviexſeſſel, 1 goldene 


„ od, ſpäter zu verk n r r eee i 15 Patentverſchluß billig zu verk. mit großer Spiralpreſſe billig l U 
ER 450 St. jay Seu ee = re i en en Ein Kon rt Feet bl Rad, Beit, en ven A Moritz, vertiluflich Zamię, S u zu . olan 5,1. 
: . : ridrant, Regul., Pfeiler: 4 ze anzig, Holzgaſſe Nr. 11. „ Gr. 8. (4383 neue Rolljalousien 
In der blühendſten Garniſon⸗ poni priae DEET d. Bl. ſpiegel u. and, Sachen 100 2 verkauf. Neuſchottland 2 Hof. wenig benutzt, tft billig zu ver- anne pm ee ÓW. Berggatie 8 m i 


5 ew Wegen Geſchäftzanfcabe 1,10: 225 m, billig abzugeben 
adt Weſtpreußens 8 i = i $ 1 Biertellaft = Wagen und) Wegen Geſchäftsaufgabe AV: , 1 9 
Ber Kasornements — = Ein groper Hund gu verkauf, hale Bill. zu vert. Katergaſſe ta, e 1 Ein Nolte für eigener Beda = Tanbengans zu verkaufen billig zu verkaufen? (654g 3. Samm eee 
r , 1 part. (46776 | pillia gu vert. eee 
p et. i . 4. .. rr 3 
[in out § rochonder Papa Cll Taibo. Kleiderſchr. 1 bo. Bertie, | Out erh: Pianino b an urt.Halbe $ $t Knabenſtief. fat nette ee ` [Abbruch billig zu verkaufen bet 
1 U ler 1 miii Allee, Lindenhof, Witt. (44516 tl f Habit partie +. [50—60 Ctr, den Tag jchneidend,| Wilhelm Ebner, Kohlenmarkt. 
mit Baner zn vorkanfen. Zar | at Bił of B dana tat Eng UNE (Eraser: und Ditärune Sitis rowne Golęmodie m a m. grzałek Baa Tony nt 
y= Yury » $. VLD, 1. 3. b. Vrſt. Grab. 1 „2. z ahd ry * 5 
Ansicht Nenyarten 6, nn Betten ſpottb.z. v. Brf (40986 zum Einmachen verkauft | Em großer aut erhaltener n mó ce Schidlitz, Carthäuſerſtraße 36.3 Schubl. Air. Bretter, Renos for. 


Kleiderſpind, Vertikow, So hE REESE) AS OT EES A 
vorzüglich für Materialwaaren. U gute Aing-undZnchltanben, Schreibtifch ub pitergatiesd pl eiserner Kochherd bill. Fahrrad nenester Konstruktion | zu vrt,Stohlenmarkt 11%. (46455 
t=} 


cane 
E 5 ck. ; - c. |fteft billi 5 ili itorien mit Glasthüren, 
handler oder Militatrefiekten. | vochbunt, biaubunt und aa Berfdhiebene Möbel find zu dar tr. 185% % Cit Damenrad zu vert gl DENE: Banane BP St . poper Geiſtgaſe Nr. Br Nadeln aiv. Tonbanke mit Schubladen 
geschäft geeignet per tt cx, ia 8 ee Kart. verkaufen Jiſchmarkt 12, 1. OR er x. Heil. Geiſtgaſſe 114, 2 G1.(47605 \ (l 200 Caihen-Ahten i zu orf Kohlenmarkt 11 L. (46455 If 
zu verpachten. 55 aufen S tered FI ᷣ (t...... ꝗl..... 8 Uü—— l all m (l -Iren Drei temere Hängelampen mit 8 
ate joie gra. ŻE Beg, Umanga an vrf: aepo, Sete,” "EHRT (een (med | 
ORA Souter Pe ben Aräffiges Arbeitspferd 1mah.Sylinderbur,, 2k. Spinde, Ser eee BP | Pe (Sytem Junker & Ruh) für 40 Regulator⸗Ahren, zu verk. Johannisgaſſe 60, 1 Tr. p 
n ilitär und Zivil vor di E. it 1 mah. Waagrenſchr. mit Spiegel- Schlafſophaz. v. Altſt. Gr. ID. Noch it erl I 1 | i größere Räume, ein Jahr ee + (44956 Tu Niemanni Fear mei 
en may AT a anf Sunbegalfe ST: zucht wii heilen Feen, | Ein eisernes gepolst we ma i a uma gebraucht, Billig au vertonen 8 Hähmafdinen, Fahrrad „Diamant Ich, gu 
Schäferhund billig zu 2 Waſchtoil.mit Marmoraufſa ettgeste g zu ` er ſofort zu ner⸗Frauengaſſe Nr. 6. j uk. Holzmarktl, Gg. teden 
vert Lanpparien b1 3 Er Riegel 3 Sop has, 3 Aieibevjplnbe, 2 ne Nenyarten No. 1, Sinbe 14. kaufen. Heil. Geiſtg. 97, 1. 2 L an 74 nene Betten u. Kiffen zu vk. Holzmarktl, Gg. Schmiedeg 
mana, e ee 
hund, a 7 x E | tates f 17, Hof, res. „2. ehen aber . 2 j . 
F. ͤ % % Cc Lelhanstalt Aleikang, 55, 
Nähe von Danzig, mit voller Gin ſtark Arbeitspierd billig zu 1 großer Waſchtiſch Zu verk. | alnü E, Achtun | Ein vollffändlg Café Feyerabend, ;flaskasten, 1 Kronienc 


. 


m ere ray W. 
Grlegenheitskaufl E d. S Bere 


Starke gute ug 
Doppelkaleſche 


u. Spaziergeſchirr zu verkaufen A 
diergeſchtrr z (45086 s 


T NEG © A z Mauſegaſſe 9. | 
i i äter verk. Näh. Hundenaff 1 Tr. Langgarten 27, Hof, Thüre 15, U neues Fahrrad Halbe Allee. Gas, Z⸗armig, 1 Lyra, 1 Uhr, | | 
Einrichtung, gleich oder ſpäter pert, äh. Hundegaſſe 76, 1 Tr. ir Fa a E DT c Jeiter mit 9 Sproffen zu rę | 
umſtändehalber abzugeben. Off. | Mahg.Auszieht. S -Sol Kinderbeltgeſt, S=Heberzieher grüne, find verkäuflich Café]beſte Marke, it ſpottbilltg zu Kürſchners Lexikon, Bogelteſch, 1 Trittleiter mn ] SRO | M 
unter K Van die Grp, d. Bl. kl. Kescher. h o l. prone Opt J. bill. zu vk. Straußgaſſe 7e, pt. Beyerakend, Halbe Allee. verkauf. Näh. Kneſpab Nr. 19. ſtrk. Lörſoph. brd v. Ilſchrg 80 b. r. verkKohlenmarkt 1u,Lad. (46440 : 1 
A | | PZ \ 


S 


1 
4 


TEE „ ` Dienstag Danziger Neneſte Nachrichten. 12. Auguſt⸗ RT 
RE ie 1. 1 150 2. Eta e Fortzugshalb. Stube, K., h. Kch. Stadtgraben 17,1, rechts, elegant — 
> a> É D 95 ae mani 8, Reisender, 


paszy oe 12 kt möblirtes ſep. Zimmer zu verm. 

zu v. Oliva, Köllner⸗Chauſſee 2,10 HH, Zimm. 5.0. Toblasgaſſe 11. Schuhmachergeſellen f. drud. Für m. Materialgeſch. ſuche m. d. 
beit. aus 1 Saal, 4 Zimm., Bade- der in Oſt⸗, Weſtpr. u. Pommern | gp o; ! : 1 

Seestrasse 43 Aş 5 0 eiſekamm., s A OCS fann, zum EEC 


5 ei Tan m WOŁOWE michtige Bau- und ſofort. Langfuhr, Herthaſtr. 11 
gegenüber der Kirche, 6 und 4 zimmrige gochelegante | Garten, ſehr viel Beigelaß, bjir lolori au verm. Siem. Beſuche ſämmtlicher induſtr. u. Püchti u- und sp 
ARANA i A. per 15. September 1902 billig zu 1200 u. 1000 Mk. zu v. Näh. Baj. gewerbl. Betriebe für den Verk. Möbeltischler Ammen gi eae ae i 


Basch. (16676 28. GIGA N. Alt. eet 1 di 

vermieten. Näheres im Hauſe bei dem Polier, Vormittags Weinhändl. Hrn, Busch. © „oni. vermeli, A a. W. Bſchgl. N. Altſt. Grab.107,1.|von Maſchinen,Werkz.⸗ u. techn. = 

11 bis 12 und Nachmittags 5 bis 6 Uhr. . Pochherrſchaſtt Wohnungen in . Angabe (ofort geiudt ONM werden eingeſtelk (1401 m ec al 
unter J 562 an die Exped. (45780) E. Domansky, Schellmühl. 3 


ne Apotheke Sobbowitz. (11811 PLA 3 Angabe v. Refer. u. Gehaltsauſpr 

Kl. Wohnung an eine cing. Perſ. f. R d 5 Langfuhr v. 3-7 Bimm., Pferde - mit Kabinet ift zu vermiethen 8 hejer. u. Geh mt Jofo t 
R : $ é N "evtl. von $ 6, 1 Tr. (4778b e SREY, CYC + verſtändiges Mädchen, welches 
EM au verm. Rammbant3, Tg Bran gasse E n ve E oft Ein Rentierſit ene = Schuhmachergeſell. a. bejt. Arb. mit der Side vertranift,fürdie | 
St, End in Zub, Rafi Markt au zt gpopmug wonsg Zimmern, im, C er ni k BU [o Bere. Ketterfagergafte 14.|Wirthf haft bei einem einzelne | 
verm, NAH. Gr. Mühlengaſſe 20. Küche, Entre, nesi Zubehör Ein tücht. Tiſchlergeſelle findet | 
erfahren in der Bearbeitung Beſchäſtigung Paradiesgaſſe 17. | 
und Ausführung von Drainage Malergehilfe n | 

j 


Markowski, Heitigenbrunner- N Aż 
weg 18, Langſuhr. Kreditverein, ſtehenden älteren Herrn ſelbſt⸗ 
' 2178 Wohnung. faum 1, Oktober für 35 Mk. zu ſtändige Stellung. Off. unt. O. Z. 
Pfefferſta 9 von zwei HE A Näheres daſelbſt 
Zimmern und Zubehör, 1. Okt im Komtoir. (47706 projekten von ſogleich geſucht. 
A. & ©. Meyer, 
i tüchtige u. brauchbare Arbeiter, 
finden Beſchäftigung 


Hotel Brammert u. Holzmarkt 7, ſep. Eing., ſofort od. ſpät. z. vm. 

part., Privat tomto, (10402 |8 Leer.gr. Zimm. z. v. Hl. Geiſtg. 86. werden poſtlag. Zoppot erbeten. 
zu verm. Näh. 4 Tr. r. (47586 uiw, fogt gef. Am Sande 2,1. 

tm. Näh. Lae DOE | az zt Z (( (( ( ( 
S | Stiitzenyasse 7 St., Küche, Zub. A. ; 
Petrikirchhof 14 e Wohnung mit 715 Mk ſofort o. ſpäter 0 a 46856) Hundegaſſe 38, 
Tüchtige, ſelbſtſtändige (11277 Max Reinhold, Grabengaſſe 9. 
Nebenverdienst, 


Am Sande, 2, gegüb. d. Gericht, | 
Wohunugen Gin anſtändiges Mädchen für 
Zub. f. 18 Mk. v.1.Oktbr. zu verm. Frdl.Sofwohn., St, Küche, Bod. > 
+ 
Bohrmeilter 


möbl. Bimm., evtl. a.tagem.zit v. 
S Gr. Krämerg. 4, 1, amLangenm., den ganzen Tag geſucht. Braun, 
von 2 u. 4 Zimmern, Pal. 1. Damm 18, 2 Treppen. | 
Stiftsgaſſe 5, 3.420% 23.27644] ſof op. 1. Okt z uvm. Gr. Berng.4,2 
inkl. Waſſerz, Eintr.. Gartz. vm. ische 8 Ladenloka 
zi 9 
ſuchen zum jofortigen Gintritt| jet guten, das ganze Jahr, durch 
leichte Thätigkeit imHauſe. Aus⸗ 
Paul Schott & Comp., en 


möbl. Wohn⸗u. Schlafz, ſep. Eg. 
F Suche Berränferin, Bufet, | 
Ammen, Hausdien. u. Mädch. 
Vorſt Grab. Stube, Tab, Kite. |2 Stuben, Küche, Entree u. Zub mit Wohnung h deen: M. Haack, Heil. Geiſtgaſſe 37, | 
3.0. Näh Alti. Graben 93, prtelks. 27 Mk. u. Stube, Küche, B., Kell. ſteußs , a 7 üheres F Mädchen, auf nur f. Hof. geübt, . 
Wohng. v. 18. Amtn ruh. L.a [für 15 Mk. zum 1. Okt zu verm. daſelbſt 2. Etage, b. WI Ida. 45400 * r führliche Erlänterung bezüglich ſich meld. sa Gelſtgaſſe 5, 4. 
1.Sept.zuvm. Goldſchmiedeg. 71. Pfefferstadt 44, Eschenweg 5, 2. Gt, Entre 3 gr. | e nn FFF Oſterode Oſtpr. der Thätigkeit wird geg. 20 Pfg. D Tüchtige ag 
Stube, Küche, Boden zu verm. Stube, K, Keller für 15 ME Zim., gr, Mädchenſtb, Bod. Pfelferſtadt 48 jep, gel. mool.|— kl. Verſſcherungsdurean Briefmarken freo, in verſchloff. Arbeiterinnen 
Näheres Lenzgaſſe 1, Prt. (47685 zum 1. Okebr. zu vermiethen. Kell. z. 1. 10, zu verm. Näheres Woliweberyasse 21, 3, möblirt. Oifis Wohnung jofort zu verm. in Danzig zum Antritt per bald Kouvert zugeſandt. Corona, A ar g 
2 Wohnung, bet. 4. 28 lub, Ke, | Sraneng. 47,3, Grid. Wohn. 2, daſ. Frau Sebilling. (46816 | Zimmer, fep gleich zu um.(47036 Poagenpfuhl 1 2 Tr oder 1. Oktober er. (11249 | Bureau München 23.011389 m ibaa s) 1 is 10 
Boden, Stall, zum Oktbr. zu] Cab. h. gr. Sh.a. kdrl. eutez. vm. Brunshöferweg 27, mehr Woh, Pfefferſtadt 76, 4, Linta, |S nal. möbr derzmmer . . Herr oder Dame Orbentlicher Schuhmacher b 
verm. Mauſegaſſe 12. (47540450 Mk. Bej. 10-2 U. Näh. 2 Tr. © 17 93. 2 U Baim, Kch. Kell. ſofort 1 oder 2 fein möblirte freun e MODLI. Vorderzimmer geſucht. Alter möglichſt nicht melde ſich Laſtadie 23. y Suche per ſofort eine 2 
Hittergatfe 24m, find fro Wohn Kehrwiedergasse fr Woßnung Baden, Waſchkch Jof. 08.110. gu | Lorderzummer in nenem Haufe, | dert. Sentember zu vermieth.| unter 25 u. Erfahrung im Ber-| Six meine Deftilintion ſuche junge Dame als Zehrling 
befteh. aus Stube, Kab. u. Küche, f. 13,50 , N. Pfefferſtadt 50, 2. vm Müh. daf Wagner. (46805 ſehr geſunde Lage, dicht am Gebild. alt. Dame möchte 1 gut ſſicherungs⸗Bureaudienſt erw. À „ | 
zum 1. Oktob zu verm. Nüh.1 Tr. Altstadt. Graben 27h Wohnung . . om Bahnhof billig zu verm. (626g möbl. freundl. Zimmer ihrer Schöne regelmäßige Handſchrift wei Arbeiter i Murzynski | 
Tg ee ent BER 177 Ulmenweg ig Wohn., je Entr. 4 Hundeg. 23 ind möbl, Zimmer geräum. Wohn., Langfuhr, 2Min. u. Fertigkeit im Diktandoſchreib. ( ŻA = “y | 
y hl e 20 DeM mtl. gleich zu vermiethen. A de⸗ U. Möchitb 9 ſind möbl. Zimmer Bahnh af leichaltrige bed. erfordl. Off. mit Ang über Spezialhaus für Kindergardrb j 
ISchlergass 3 |mirschgasze 2 Wohnung v. J f. Ar. Zim: Ach. Bade, a um Nah. mit auch of. Beni. zu vm. (46626) Us Bahn, an eine gletaltrige) unbed.erjordt Of amit Ang.tiber mit nur guten Zengniſſen. mmm 
iff Wohn., 2 Sth. Nab, Gof Kell, 2 Wee R A ug v. Z u. Bod. Nebenr., he zu um Näh. Sundennfle 97, 2 Tr. ein NÓG Dame oder älteren Herrn abgeb.bish. Thätigk., Aufg. v. Ref. u. Ang | 11384) J. W. Hohmann. Für alte Dame wird eine 
pages Senna an TO, o0 | Sy aku au bay pe gean ngener. (10786 | go T a eig m (dj Deen un. 170 an be Gw. eee Ef Arulſenürter Geſellfchafterin 
Y 4 r e z 27... —— -_ (46635 | Ferten binden 26 apata tm Fon Goaen hohe Provo uche noch i p | 
DMA AR berm ry. pact, gerrſchaffliche Wohnung eue AHlmenweg 1888. Etage, 23Imm. Di 6 ee u. Gegen hohe Proviſion jude noch f In Kran eu er gefucht, die gleich die Wirthfchaft | 
e KI. Rammbau 4c, 2 r., Heben» ans 3 Zimmern und | Stef Nebenr. Bod., Kell,Badeſt., Jara ies gaſſe ib, 1, l. F — u s Agenten als Vertreter findet ſogleich Stellung im beſorgt. Off. u. K 73 an die Exp 
' Stube, ab, Zubehör zu verm. 1.10. gu unt. N. daf. Sraukatzki, Nähe des Hauptbahnhofs find | Stub. Logis u. 46. ung. zu hab. in Oſt u. Weſtpreuß⸗ Pommern rane 8 Lohn 0 tr monate bnina zę 
J der f KO : PRA, Jen 6 x K. B. , e 1—8. Lo mona u 
afr. Boxderw,beit.n.Stb.gr.Stab. | vermiethen. (47776 (46795 verſeßungshalber 2 ſep. gel. spoken seit ae dil heben freier Station. (11887 Lehrfräulein 
eek hinein, Import von | Tücht Schuhmchrgeſ(Randarb) für beſſeres ruhiges Geſchäft 
Rum, Arac, Cognac. (4717b | 0i gel. Jopeng. 5, Marszewski. 


Burggrafenſtraße 12, 3 Tr. 
ee e eee neee elg. möbl. Zimm. z. 1. Sept. z. v. Junge Leute finden Logis 
Pahta Hofmann Hundegaſſe 73, 2 Cr weg 40, eee Sept 4.0. 
I | 5 S , vy. Treppe zu vermiethen: 
Hochherrſch. Wohnung Stube, sale Küche, Boden, 480.4080 me, 4-7 Bimm., Bad, op, mi mmer | wsk e gegen n ran e 
} Für unjere bedeutende Ge |q Ein ordentl. Menſch für ein muneration geſucht Bedingung 
neral⸗Agentur (Feuer) ſuchen ae gefucht in Schönfeld 


Katergaſſe 14, 2. 
Stańtyraben 13,4. K Anſtändig. Mädchen oder Frau 
aniyraben 13,4.Et.,6 Zimmer, 27 Mk. an kinderloſe Leute gu | Vorgarten, reichl. Zubeh. 250 6. 
2 Balkons, Mädchen⸗ u. Bade⸗ vermiethen. Näheres dafelbſt im 280 Mk. 2 Bimm., reichl. Bubeh, | nebjt Cabinet und Balkon nach nicht unter 17 Jahre, beſſere 
dem Garten gelegen mit jepar. wir per 1. Oktober er. einen bel Ohra. Schulbildung achtbare Familie 
fixen jungen Mann. Cüchtig. Sarbiergehilfe 


Ein ordentl. Hausdiener kann] Aufwärterin für Rahm. geſucht 
ſich gleich meld. Töpfergaſſe 10. Sperlingsgaſſe 21-22, 2 Srp. 


@ Auswärtige. | 


MUND a Masel eae eee 
P Bahnhofsſtr. 106a 
Prauft, iſt noch eine Wohnung 
per 1. Oktober zu vermiethen. 
Näheres Prauſt Nr. 70. 


Gut möbl. Vorderz., g. ſep. gel, 


— — — 
Langfuhr, Kaſtanienweg Ab, 


find. gute Schlafftelle Kaſernen⸗ 
gaſſe 6-7, pt., 1£3, bei Mietzke. 
Eingang an 1 oder2 Herren vom 
1. August zu vermiethen Burg: 


Jung. Daum findet anſtändiges 
Logis Tiſchlergaſſe 32, 2 Tr., v. 
ſtraße 21 am Fiſchmarkt. (10150 
Fleiſcherg. 36, pt., möbl. Zim. z v. 


2 junge Leute find. gutes Logis 
Grol. möbt., fep. Jim -. v. Gold: 


Sehr anſt. jung. Mann find. ſaub. 
ſchmiedeg. 17, 3, Ecke Hl. Geiſtg. 
Kl. frdl.möbl. Zim an anſt. Mann 


u. ſehr bill. Logis Böttcherg. 21,1. 

J. Mädch. f. Logis Dienerg. 40,3. 
gl.bill.zu um. Profeſſorgaſſe 2, 1. 
Kleines, ſauberes, einfach 


Junges Mädchen findet anſt. 

Schlafſtelle Korkenmacherg.6, 2. 
möbl, Zimmer i. herrſch. Haufe, 
pt., 7 Min. v. d. Langaſſe, 12 % zu. 


Frl. f. Log. o. Pen]. Fraueng. 29, p. 
Anſt. junger Mann findet gutes 

um. Neugart. 22d, pt. Ecke Prom. Logis Vorſt. Graben?) Hof Tr. 

Möbl. Z. ſof.zu v. Poggenpf. 65,2. 

Hundegaſſe 74, 3 Tr., frdl. möbl. 


Mädch. f. Logis Peterſilieng. 10,1. 
Anſt. j. Mann f. gut. Logis v.gleich 

Vorderz., jep. Ging., mit a. ohne 

Penſion v. 15. od. 1. Sept. zu vrm. 


od. ſpäter Fiſchmarkt 39, 1 Tr. 
Altstidt, Graben 42, A lage, 


Anſtänd. jung. Mann findet gute 

Schlafſtelle 1. Prieſtergaſſe 3, 1. 

Logis z. h. Altſt. Grab. 60,1. (47846 

gut möbl. Vorderzimm. zu vrm. | nit. Mädch. f. gute Schlafſtelle. 

Breitgasse GI, part., Offerten u. K 62 an die Exped. 
verſetzungsh. möbl. Zimmer, 
jep. Eg. paff. auch [.2 Herr., mit a. 

ohne Penſ. zum 1. Sept. zu verm. 


J. Mann f. Logis Poggenpf. 21,2. 
2 fein möbl. Zimmer, ganz 


Junge Leute finden gut. Logis 
fepar., billig zu verm. Langfuhr, 


Baumgartſcheg. 15, 1, Plotzki. 
Logis z. hab. Gr. Mühleng. 20, pt. 
Hauptſtr. 41, Gg. Schulſtr. 1,1. E. 
Kab. z. verm. Jakobsneug. 45,2. 


Mitbewohn. gef. Paradiesg. 18. 


höh. Offizier. bewohnte Zimmer, 
Badeſtube event. Burſchengelaß 


Jopengaſſe 4, 1, 


zum 1. Septbr. zu verm. (11364 


Milchkaunengaſſe 24,2, 
2 gut möbl. Zimm. zu vrm., auf 
Wunſch Burſchengel. Näh. 3 Tr. 
1. Damm 4, 3 Tr., 
iſt ein möbl. Zimmer zu verm. 
Alleinſt. gebild. Wittme wünſcht 
beſſ. möbl. Zimmer (Rechtſt.) mit} — 
Penſion an alt. Herrn od. Dame 
abzug. Off. unt. K 34 an die Exp. 
Fraueng. 11, f. mb Part.⸗Zimm. 
U. Kab., ſep., a. W. Burſchngel.,z. v. 


len, móbl.dalon u. deklalzim, 
wegenBerjegung eines höheren 
Beamten frei Breitgaſſe 57, 2. 
Holzmarkt 20,3, mbr. Vrdrz. 15M. 
Möbl. Kabinet, ſep., vom 15. od. 
ſpät.zu orm. Fleiſchergaſſelg, 1, h. 
Töpferg.29,pt., amBBahnh. f. mbl. 
Zimm., a. W. tagew. zu verm. 
Poggenpf. 74, 2, iſt e. gut möbl. 
Vorderz. mit od.ohnePen}, z. vm. 
Mbl. Zim., ſep. Eg., an Hru. für 
10 Mk. zu v. Brodbukg. 36, Hutrh. 1 
Holzmarkt 17,3, |. 2 g. mbl. Zim. 
an 1 oder 2 Herren zu vermieth. 
Heil. Geiſtgaſſe 5, 3 [ks., ſauber 
mbt, Zim. ſof billig zu verm. 

LinbL Bordera. Fleiſcherg. 4 3. v. 
Junkergaſſe 3,2, ift ein groß. gut 
möbl.Vorderzimm. zu um. (47500 
Nenfahrwasser, Schulſtr. 8, 1, 
kl. möbl. Zimmer mit a. oh. Peni. 
zu verm. Näh. im Reſtaurant. 
Stübch. 3. v. Langgart. 73, Hof, 2. T. 
1 möbl. Vorderzimmer mit jep. 
Ging. zu vm. Hl.Geiſtgaſſe 58, 3. 

Poggenpf. 50, 2, jep. möbl. 
Vorderzimmer ſofort zu verm. 

Poggenpfubl 8, 1, freundlich] Breitgaſſe 56 ſofort zu verm. 
nt] MOST. Vorderzimmer zu verm. Hreſtgaſſe 43 Part. Gelegen- 
Hl. Geiſtg. 60,1, gut mbl. Zimmerſheit mit Wohn⸗ und gr. Lager⸗ 

U. Kab mit auch ohneßenſzu um. räumen u. Keller vom 1. Okthr. 


imm. Koch⸗ u. Le 8,Waſch⸗ r Vormit Er N 

r 1106| rahe Werkftatt 

Kaller per gleich oder den und] Pferdetränke 18, find Helle) eh Schmſede u 

u rm Naß) dort 4, Detober|fremöt. Wohnungen von 2 vis ür Sapient PA 

zn vem. Näh. dortj.4. Etage [intó| 3 Zimmern gu vermieth. (47886 Betriebe geeign, mit Heizbar. 

oder Vorſt. Graben 40, 1. (47466 —Schmfedegaſſe 8, I Tr Zimmer, Hofraum 2c. (46836 

Moktlauergaſſe 12, 8, Vorderwohnung, Stube, Cab. 51 ler. 

4 Zimmer u. Zubehör, Eintritt u. Zub. an et Vene DAŁA 6, „5 dimmer, Heranda, 
a 7 * Z A BA = 

kammer, Zubehör, Garten mit 


in den Garten, zum Oktober 7 
für 650 Mk. jährlich zu ver⸗ WIE 
iögec au ver! My vormielhen J. Damm 1. zammet, Buber, Garten mi 
miethen. Näheres Bruns: 


miethen. Näheres parterre. 5 

1 Stube u. Cabinet, zum 1. Okt. 

hre BON nen] Pe Al, A tan (öfermen 43, pt. 18. (1976 
Langfuhr,Herthaſtr.6,ſind Wohn 


Endri. L. f. 21 Mk. z. vm. Tobiasg. 15 
von Stuben u. Zub. zu vm. (47550 


und Luft zur Thätigkeit. Selbſt⸗ 
geſchriebene Bewerbung mit | 
näheren Angaben unter K 50 | 


An t 60-65 Mark. |fann ſofort eintreten bet (48106 c 
eae die Exp. (11345 P. Bialkowski, Dirſchau, fan die Expedition dieſes Bl. 
tamea tidtiaen 12 Bahnhoſſtraße 28. Arbeit. Fran oder Mädchen 
en nen | | Ein beigeidener anftändiger für den ganzen Tag kann ſich 
Verkäufer, Laufburſche wird bet monat⸗ meld. Wtit.Grab, 103, Plättanſt. 
der auch Schaufenſter modern lichem Lohn von 14 Mk. geſucht Suche tiińt. Jandwirch. u. 
dekoriren kann, ſuchen für ihr Ketterhagergaſſe 16, Eckladen. tücht. Mädchen f. Stadt u. Güter. | 
Modewaarengeſchäft per Sept. Ein Arbeftsburſche v 15—16 4. | E.Prohl Nacht.,Canggarten 115. 
Thies 4 D o r ing, kann ſich melden Töpferg. 16, pt. Taufmädch. gej. Am Spendh. 2. 
Oſterode Oſtpr. 5 Jan wirthin, Köchin für 
Gehaltsanſpr. Photographtu. Marienwerder, Stub.⸗, Haus- 
Zeugn. find d. Offert. beizufüg. 8 a 


| u. Küchenmädchen für Stadt 
Ein tüchtiger (47335 Ss Junger Ham, J 1. Sand, erfuhr, Kindermädch. 
Klempuergeſelle der Suit hat, die Drogen: 


bald. Antritt gef. d. Dann Mehl, 
branche zu erlernen, kann & 


. Retzlaff, Jopengaſſe 58, L 
findet dauernde Beſchüftigung M ſich melden. Bd. Kunt Ein Mädchen für d. Nachmittag 
bei KlempnermeijterEisenberg, | I; n. Bt. Annize, melde ſich Fleiſchergaſſe 43, Hof. 

Schöneberg, Weichsel. "|B bide ibe! sll (ew Biase. 

me Mit dem ruſſiſchen : 
Spedftionsgeſchüft vertrauter 

Expedient 
geſucht. Offerten unter J 534 
an die Exped. dieſes Bl. (45446 
Ein tücht. Schuhmacher kann ſich 
melden Neufahrwaſſer, Sasper⸗ 
ſtraße 35a, Penning. 


Ei lt! 


Lehrling 

mit guter Schulbildung, Sohn 

achtbarer Eltern, ſuche ſofort 

od. ſpäter für mein Kolonialw.⸗, 

Drogen- und gda it 

Friedrich Groth, 2. Damın 15. 
(11340 


Lehrling geſucht 
F, Schultz, Metall⸗ u. Glocken⸗ 
4 gießerei, Paradiesgaſſe 14, 2 Tr. ~ 
Sofort e. Herr geſucht z. Verkauf 


chłe NOE Gartnerlehrling, „ła U w g STE 
k. 120 pMit.und hoheProviſion 15.16 Jahr 7 195 6 eH ill UHunen y 
f Jahre alt, ſucht für Gut : 
A.Bieck & Co., Rambnrg.(11318 V ka Für se Aj, sie > 
Eiſenb.⸗Dienſtgeb. 1, Steffensp. si Frs ende feines 


| - Nene Lackschrift Sohn achtbarer Eltern als] Kurz⸗, Woll⸗, Weißwaar.⸗ 


Schule z. Selbstunterr. INT. 7 Putz 7 — aft 
DRGM. 172808. Empfohl. Tapezier-Lehr ling, . e ee 4 


tüchtige Mädchen für Alles. 
Hardegen Nehi., Hl. Geiſtg. 100. 
Wirthin für ein Gut o. Außen⸗ 
wirtüſch. Köchin für ein junges 
Ehep. h. f. v.gl. Maria Wolzack, 
Stell.⸗Verm., Vorſt. Grab. 63, 1. | 
Ein ord. Mädchen v. 16-17 J. z. 
Aufw. k. ſich m. Brſt. Grab. 42, pt. 


Penſion fr. b. Fr. Superintendent 
Dr. Woysch, Fleiſcherg. 9. (47656 
G. Penſ. f. j.Leute Fleiſcherg. 8,1. 
Billige Penſion f. anſt. jungen 
Mann frei Heil. Geiſtgaſſe 36, 2. 
Schüler und Schülerinnen 
find. z. 1. Okt. g. Benj. b. e. Lehrer 
in Danzig, Mottlauerg. Beauff. 
d. Schularb., wenn nöth. Ertheil. 


"w 


Vorderſtube mit Nebengel an e. An der Markthalle 
Wwe. zu verm. Rähm 15, Th. 7. iſt e. freundl. Wohnung, 4. Etage, s 
Deer. Zim. m. oh... Brodbiintg.| an kinderloſe Leute zu vermieth. Langf., Hauptſtr 67 Wohn., beit, 
3. Of. 5. um. Näß.Seaueng.29,9.| gu exfe.Rabmih’s Viöbefgeicätt |a. Stube, Mab, Zubehör zu um, 
Breitgaiie 43 iſt die 1, Etage Eirschgasse 18 ijt e. Wohnung Eſchenweg 15, Garthenh. find 
vom 1. Oktbr. zu vermiethen. von 3 Zimm u. Zub. fof. zu vm. frdl Wohn. v. 2 Zim. u. 2 im., Kb. 
Beſichtigung von 11—1 Uhr. Fine Mrkerstube zu ver v. Zbh.v. Okt. z. 0. 8.erfr.dajw.2U. 
Pogzenpfuhl II, Garten- miethen Schüſſeldamm 18. Eſchenweg 15 ift e. ſonnige Frhr. 
haus 2 Tr., find 4 gr. Zimmer, Adebarg. St Kab., Küche u. Zub. Wohn., 3 Zimu., v. Zub. u. ſogl. 
Küche, Entr., 1 em Spube zu v. Rah. Brandg.12,p.,L. (47616 od. ſpät zu v. Zu erfr.daſ. v. 2M.ab. 
im Garten für pro Anno m 777 2Zimm., Küche, Souterr. f.% 270 
oo % den az Be org Oe Len 8 vm. Bee, 19. (11406 
aptergeſchäft in den Vormſtd | EI I aw, Bad ac, Für 
Frauengasse 23 eee Ange Rise dele 5-6 Zimmer, 900-1000 A. 
Wohnung für 456 Mk. v. Oktbr. BDA. N.b. Majewski. (47725 [sit um. A. Johannisb. 19. (11405 
zu verm. Zu erfr. * Faldarnbe 6.8. 2. Et. Langfuhr, Friedensſteg 1, eine 
Breit aſſe AG Sandgrn £ UO, L. El., Unterwohn, Stb. Kb. ch. Kell, 
iſt die 3. Et u 43immern 5 Bimm., Balk., Gart. wfämmti. |S, Srt,Lh. gl.3.beż,, p.. Rolle. 
nebſt allen Zubehör zu verm. Zub.zu vm. Näh.daſ. pt. r. (47396 1 pon Sme 9 9 y 
Zu beſ. 10-1 Uhr. Das Näh. part. a und Küche zu verm. Laugfuhr, 
— — — enthalerweg Nr. 29a. 
Stube, Cab., Entree an alleinſt. a kicz wkt KA ee A i 2 
+ A N DĄ 8 El., 5 . . U. . cy tie 
Sente zu 0.Bauungasiichen. 4,3. | Grein on DT ee LASI, deselikenthalereg 2) 
Brabank 8, herrſchaftliche —. 5 — A iſte.frol. herrſch. Wohn. v.s Zim. 
Wohnung heſteh aus 4 Stuben, Gr. Wollweberg. 23 4 Teil. Zub., Eintr. in d. Gart. zum 
Sabinet, Küche, Speiſekammer, find 9 Zimmer u. Zub. zu derm 1. Okt zu verm. Nüh. 29a, 1 Tr. 
viel Aeg Gart. p. 1. Okt. zu v. ſind? Zimmer u. Bub. aut eunti „ T 
-D - b. Menchan, (47756 Beſichtig. von 10-12 Uhr Vorm. Hauptſtraße 104, 1. und 2. Etage 
Vanggartenae ijt eine d Näh. daf. 2. Etage, od im Laden. 3 und 5 Zimmer, Bad 2c. zu 
Aim, Cntr. gr küche, mad DTN. Ab lat affe 3 ſchrägeüb. d. . f ercana 
Kam.u.Boden p. Okt.; om A 5 £ g 9 Kuhbr., im Jäſch ent jaferweg Gz 6 
b e in ſchönds Zimmer, 
1 Treppe, Kamm., Küche, Keller 


(BE „ RHE s, BoE |. uje 2 Zimm., Kch., Zub., 
e Baldi Erben u. Bod zum 


+ v. 4G 2 p 4 1 
Cine Wohnung eee neee ee 
üben, 1. Okt.zu verm. Beſichtig. | ji 31 
Subeh 19.6 Weldengallels Kol leumar i 4 
Ricdertiadt Grifjsgangi, iſt eine | zweite Etage, 4 Timmer per 
ni Turri br. zu um. 1. Okt. zu verm. Näh. im Laden. 

kl. Oberwohn. 3.1. Oktbr aut DET 


Langenmarkt 25 Schwarzes Meer, 


Wohnungen zu verm. Biſchofsgaſſe 8,9, 1, Wohnung, 
ee. A. 3 Stuben, Entree, Küche, Keller, 
Breitgaſſe 121, 3 Boden, Waſchk., Trockenboden, 
2 Zimmer, Entree, Küche u Zub. lee EO ee a 
Mere 5995 oj |v 1—8 MÓC. Radika, (11807 
TR ANG 
14 Mk. Näh. Scheibenritterg. 13. R Gieinbamen win’ 


Zapfengaſſe 13 it eine Wohn.] Beſichtig. Vorm. Jacoby. (47456 Badeſtube u. Zub. bill. zu verm. 
beſt. aus 2 Stuben, 1 nn uj Eine Unter- Wohung. v.2Stuben, Sennert, Melzergaſſe 16, 1 Tr 


Küche, Boden und Ke x 5 í 3.6 GEE 
1. Dtlober zu weemietfen. fe e M ntt at gern 
66, ein großes A 8, 75.38. beſ.3-6Uhr. ATP 
giumen Gahi let, Enter Dede | derte dei ira Gonnie, 
Ri l u.steller | Bariholome 1 N 8 i 
Küche, Boden, Holzſtall! gohnung voml.zu verm. (47666 tadtgebiet etc. 
gum 1. Okt gu verm, Mäh. 2 Tx. Soins aſſe 7 w. Fortz iſt ejir =p ww 
7 Schmiedeg 5 St., & Schidlitz, Carthinserstr. 52 
Wohung, 2 Zimmer, fig. OGON See |eine Wohn Stube, Gab, Küche 
tree, Zubehör, ſofort zu verm. SUL. 3. O. 3 V- 19, hübſche u. Zub. z. 1. Okt. zu verm. (4648 
Zu erfragen Alist. Graben 25, 1. Olivaerthor 2%, ) Schidlitz, Carthinserstr. 58, 


5 immern u., 
Umſtändehfreundl Wohnung v. Wohnung von 3u. 2 Bi 47496 eine kl. Wohnung, Stube, Küche 
um Mix. (7486 u Holzſtall 3. 1. Sept. 3. v. (46496 


Sept.su vermieth.giammbar t | Sub. ne 88, 2. G., Tor 
Gro p 9 Johannisgaſſed telle Küche y Schidlit, Weinbergitr. 26, fröl. 
J kl. r, gr. helle Küche u. udn ‘ 
Stofe Sede 1.002 | Bubehöran fi, gamiliegu verm. | Ordr on an orb čt jogi om. 
a seem katal Beilin |, ma Wok, Sł 
H baiti, Wohunng 4 Zm., Balt., Mä af f 
von K hegw. 10 Zimmern und | hell, Entree, Waſchk. u. Trocbod, 


ſt. Einw. 
reichlich. Zubehör, desgleichen] nebſt reichl. Zub. an anfi Grano 


v. Okt., Garten, Bad Mirchauer⸗ 
Promenade 6, Gartenhaus. 

Langfuhr, Hauptſtraße 19,2. Et., 
3 Zimmer, Küche, Keller te. zu 
vermiethen. Näheres daſelbſt 
1. Etage, rechts. (48076 


Ahegg-M.Striess Petehowst.{l 


Haus m. Gart., 5Zim., Küche, Mell 
Bod. Maj dł, Stall. z.verg.(4756b 


2 nal 3 Zimmer mit Balkon 
für 22—24 Mark zu vermiethen 
Halbe Allee, Ziegelſtr., Grönke. 


Halbe Allee, Lindenstrasse 20, 


4u.5Zimm. elektr. Licht, Balkon, 


Der bisher von der Finkelde- 
ſchen Spielwaarenhandl. Holz⸗ 
markt 16 benutzte, ea. 25m lange, 
7 m breite Laden ijt zum 1 Oktb. 
zu verm. Der Laden iſt durchweg 
hell u. gehören zu demſelben die 
darunter belegenen ca. 200 qm 
trock. hell. 41/, m hohen Souter- 
rains. Beide Räume hb. Central⸗ 
heizung. Näh. bei Herrn Franz 
Werner daſelbſt oder bei . Mix, 
Langenmarkt 4. (46066 


Laden 


Fischmarkt 28, in beft. Lage, 
mit 2 Eingängen, 2 gr. Schau⸗ 
fenſt., zu jeden Geschäft paſſ., 
p. LOL zu verm. N. Fiſchm. 16, 

(46926 


er Laden 
Schmiedegasse 7, 
zu jedem Geſchäft paſſend, ift 
zu vermiethen. (46476 
Großer heller Keller, paſſend zu 
jedem Geſchüft oder als Lager⸗ 
keller, zu vermiethen. Näheres 
Altſtädt. Graben 72. (45706 


Eckladen 


eine Flanell⸗ und Tuch⸗Fabrik. 
Angebote ſind unter J 825 in 
der Exp. d. Bl. niederzul. (47596 


1 tücht. Schmied 


als Schirrmeister ſucht die 
Maſchinenfabrik von (11373 


Otto Hahn, Schöneck Wpr. 
CTücht. Malergehilfen 


ſucht Gendzierski, Pfefferſt. 72. 
Ein tüchtiger 


= 
Bierfahrer 
wird zum ſofortigen Antritt 


geſucht, mögl. polniſch ſprech. 
Off. unt. 11874 an d. Exp. (11374 


Neufahrwasser, 


fi 2 

2 Lehrmädchen zur Erref des 
Schuhw.⸗Geſchäfts telt for, ein | 
Schuhw.⸗ Haus Max Philip- | 
sohu. Meld. Bootsmaunsg. 8. 
Sauberes Dienſtmädchen zum 

15. d. Mts. für angen. N 
Dreld.v.5-6 Uhr Hundegaſſe 53,1, 


Ein älteres Mädchen 


von I. Autoritäten. Zu Igeſucht. Zu meld. bei A. F. Sehr, 
i 20 g 
11 versch, Alphabete. 18 f| Tell lehrli „ U if f 
fertige Plakat-Vorlagen Sotebu a Hens ener ute ah 5 er ill nnen 
Gratis Beilage 1 Pinsel fr., ſ.H.Elaizhöfer, Breitgaſſe 37. pia ee a 
und 2 Taf. Carton. Preis [Suche für meine Ledentana IE] Nur ſehr tüchtige, Ge: W 
e Sohn achtbarer Eltern als] währte, ältere Kräfte, die 
e 3 , | e ; 
Gr. Packhofstr, 69. % Lehrlin Zeugn. nachweiſen können, 
: finden Berückſichtigung. W 
if eiel tl und angenehm. Sprach⸗ 
> Weiblich By tenntnijje erwünscht. Off. 
möglichſt als ſolcher auf Zucker⸗ r eer me oem A p PAR 
Für mein Kolonfalwaaren⸗ e e ee mia 
geſucht. eee ) t > 5 an 
f p | (11378 ns tüchtiges (472 4b Evötkuhnen Oftpr 
. € w 2 * 
If „bs. ge D 7 I N aie 
chorlabrik EranstAkt.-(es.| Ladeufräulein. | k 
py AC? ntmet ie gang, 
Tag geiuhtSchmiedegafie. 12. 
für Danzig u. Umgegend ſucht eee ee = A FOZZ 
(eibte Dütenkleberinnen 
ii lden Str 9.(4686b Für mein Porzellgn⸗, 
neee eee Glas- u. Lampen-Geſchäft i 
Maria Welz, Heil. Geijtgajje. |w ertraute tüchtige 
Damen können das Plńtten | ey ; gy I 
Geiibte Einlegerinnen fürn 
Boſtonpxeſſen könnenſichmelden 
u. Steindruckerei, Straußgaſſe 9. 
Jung. Mädchen wird für den 
geſucht. Kubitzki, Sandgrube 28 
a für einen feſten 
Mädchen Dienſt melde ſich 


erlern. in einigen Tagen. [Große Gerbergaſſe 11-12. ſetzr tüchtige (11820 pi 
in schwarz. u. roth, Lack. Knechte u. Jung. f. N. Berl., Reiſe es 
freier Station u. Wohng. 
3 Mk. Nachn, (1225 Suche für meine Lederkanil!. 
ihre Tüchtigkeit durch 
Hermann Schütz, Breitg. 99.| Die Stellung ijt dauernd 
nebſt Zeugnißabſchriften, 
fabriken ſchon thätig geweſen, sch 
eſchäft ju i Í = 
IDEE: lane en der Burue Wilhelm Weissenberg, 
Einen tüchtig. dertrefer| _ August morr, 
À WAW T A TN 
f ä im, | 
in und außer dem Hauſe können Ver känlerin auch! 
Suchejg Dienſtmädchen a unerf. 4 ſuche eine mit der Branche 
billig erlernen Brockloſeng. 2 pt. A. Meysahn, Breitgaſſetsk W. 
bei F. Goerl & Co., Buch: 
Nachmittag zu kleinem Kinde 
p. ſof. Sperlingsgaſſe 18-19, 2. 
FF 


5—7 Zimmer edt. mit Pferde⸗ ſof. o. ſp. z. vm. Burg — | Nenban Garihanserstrasso 100, Jopengaſſe5c, 2, ungenirt möbl. zu verm. NAH. Ziegengaſſe 1. MK i od. Wittwe für Hausarbeit k. ſich | 
* ſtall fort oder 1. Oktober gu} Heil, Gelſtgaſſe find Fern Fee Sade c Neun gl. ob. Sept an 152 Nrn. Geräumiger Bierverlagskell m. anzen i (l IN j Gi ält mid. Pfefferſtadt 73, Speiſelokal. H 
A vermiethen Weidengaſſe Nr. 3, Wohn. zu v. Beri pieter b. zu verm. Gr. Krämergaſſe 10, 2. Sreit nfe? 16: gk mr. | Holz, Kohl. Mile} u. Gemüſehdl. ine altere, Beſſeres achtbares Kinder- | 
Baubureau. (11265 ( Wohnung bon Stube, iche von Stube, die, g 3 „Vorderz. v. gl. an arbeitſame Leute zu erhalten zuverlüſſige, ſolide mädchen, in Handarbeit geübt, l 


ſaubere Perſon, hauptſächlich für ein kleines 
* è Kind zum 2. Oktober geſucht. 
die früher in guten Häuſern Offerten unter K 74 an die 
gedient hat, aljo gut kochen Expedition dieſes Blattes. 
kann, wird für den Vormittag eee 
von 8½—1½ hr geſucht. Weißzeugnähterin für dauernd 
populäre Zeitſchrift (Volks- Off. u. K 30 a. d. Grp. d. Bl. erb. | geſucht Sammtgaſſe 12a, 2 Tr. 
literatur) wie auf zugkräftige e ję 1 ry en 
u = = | verilan Sta ca , tt. | 
neue ftomplette Werke. Ig. Mädchen z. Pelznähen könn. S ae 


vrm. Näh. Heil. Geiſtgaſſe 61, 1. 


lS | azer RP 
Johannisgaſſe so itet- Won. Sige in herr Boden, Keller, Stall f. 850 Mk 
5 in pt an ruh. a. Ltg. DE. zu v. Steindamm ee zu vermiethen Emails 85. 
ſeireundl Wohnung nahe d. 3 Zimmer rc. m. [OJ Neufahrwaſſer, Schleufenſtr. 6 
alſerl. Werft, 2 ; 2 Gartenhs. zu UM. dr 1 Dach 
Kell., Bod. en en Rah. daſelbſt Komtoix. (47526 det Zimmer, helle Küche, per 


Oktober zu vermiethen. (11400 
zu verm. Nüh Hohe Get 25 se 30, im neu ——— ee 
aoa Dohe Seigen 25. Hintergasse 20, | : ra, Oſt 

Frdl. Wohn 8 u. 0 kk. 121215 ausgehe n Hauſe,hüoſche fuśt. | Zhen Ditbabn m Bahnhof, 


gu vrm. Biſchefsgafte 510, Sr. Wohnung, Lu 2. Ct, Stub Se). | OHM. gu 14 ur (47806 


u. Kab.,ſep. Eing., a Hrn. ſof. z. vm. 
4776b 


Fein möbl, Vorderwohnung 
3.1. Sept.. vm. Langgaſſe 37.2. 


Wóbl. Torderpimmer PSS: 
Schwarzes Meer 21, 3 Tr. 


Buchliandi,-keisende 


(Oberreiſende, Reiſende, Kol: 
porteure auf neu erſcheinende 


Ein in beſter Geſchäftslage 
(Hauptſtraße) gelegener (11888 


Häfergaffeſo ft : derl. Leute z f Ą —— 
Häkergaſſeto troy gy; Keller u. Boden an kin f Unmbt., jep.geleg.3., (Tr, v. ſof. Offerten und Referenzen unt.|3 5 n LL.) Saub. Nufwärterin m. Zeug m. 
a. eine kleine ern od. Komtoir v. 1. Okt vm. laß. Zoppot, Oliva, i et Ne.12. 2 J. 310 an Rudolf Mosse, Fig meth chen fee den ade apallmebergaiie 8.) fich f, mord Fleiſchergaſſe 21.8. | 
f melanie PE „IB . TE reg i $ | eo OTA NOTRE. | 
Heil, Gefitgafie 139, 3, Simm, Frdl. Wohnung v. 2 Bim. Katy Westerplatte, immer u. Sabinet, elegant Stettin. LSS en dg zum Austragen e Kindes mang. in Ber en nen geist, NĄ 
2 Cab. Küche, Zub. 30 M zu vm. Zub, 1 Hin Kab. 914.8, 47580 sa Bró Heubud möblirt, an 1-2 Herren billig zu Schneidergeſellen k. ſich melden ie A 9,3 Tr könn. ſemeld. Tiſchlergaſſe 48, pt. i 
Sofwohn. 18 u ſoſork ob. w. J.erfr.Hühnerbg ddl. an eubude verm. Heil. Geiſtg. 106, 2. (47800 Spendhausneugaſſe 6, 1 Tr. Iks. ertai mi er Stellengesu he | 
ſpäter zu vm Poggenpfuhl 68,1. Zoppot, Schulſtraße 27, Poggenpfußl 34, 2, frndl. möbl. lift preiswerth zu vermiethen. Anständ, ticht, Rasourcehilfe i Stellengesuche | 
Soig Sb ionin de Lene T Langfuhr, Allee, 1. ae ee re Vorberg m. 3. 1. aus vun Ofunt, K 21 an 5.Gry.0.BL.erb. Priye hen eber mic, Seit Getta 2t. | 
Kch., Bod., Kell. rl. Leute zu i 6 Zimmern, Veranda, Küche,, Sandgrube 37 parter Lagerkell. 3. um. SL KIER r = ET RE PET: P . 
, ß 33. . Lohn, | Ih Damen, m. 5-@lanzptäuterel Männlich, z 
Holzgaſſe S5 is. -bis d. Schule, Heiligenbrunn etc. PB] Quo. vom 1.Ottbr. gu vm. (46866 zu verm. Auf Wunſch Befte Penk | gą re noe eae Elbing, Mattetorinmnentte, 10. Aliſt. Graben 89; Ging Malerg,| ren ee 
55 pa Wohn ud BM an l = m Sröfen, Vila Eugenia, Pfeßßerſt. 13,3, mb Brig AWE. zu wia 9239 Goldschmieden ae. Em Hlentigar Barbiergokiife Adteres fat. Wadden 6 rem ſucht als | 
95. 5 N TTT | I RUE ON SO, A i | ellmacher e. Stelle fi x 
Ró. Selli, oil wied ; 1 7 paf, angini, Hauptstrasse Me 9 sali ug in, Gut möbl Zimmer u.stab., g.] Trd. Lagertell. z vm.Gundeg.45.| kann von fofort eintreten e elteres tidi. Mädchen Zu erf. b. Slen Pr auftfeldaar ae 
Er 47. f. Mon Näh. Sa, part. Valli. Wohn v.: wen reich 1 ee e aż bill. auchtagew. z. v. Hundeg. 122 Groß. heller Lagerraum fog leich gerraum ſoglelch Tobiasgaſſe 5. A. Beeskow. od. alleinſtehende Frau pot Höhe. Off. u. K 4 an die Exped. | 
. * . = 5 4 b z s 4 ae ee ee ki — — a —ü 
Röperg. 11e. Wohn. ö. 1. Okt. an Zubehr fofort ob. ter zus miethen. Näheres part. (10620 e er ee 2 "iż Am Sande 2, 1. Gtage. Viel Geld Batia gefudt, Se bige mu ener 5 pee * 55 | 
Findert. Leute zu vin. Nh. 2 2%. derm. Näh. dafelbſt part. (5114| Oliva, Ludolfinerweg 12, am| vermiethen Kohlengalſe 2 2. | S gut kochen können m. r e erf. i e a aa i 
Maftenbuden 82 Grih., pt, eine Eine ar Wohnung 300 Mee, und Walde⸗Sommerwohnz.v. (4687 b Frauengaſſe 20,1,möbl. Zimmer. gg Ste Il täglich 20 Mk. Verdienſt durchſ beſorgen. Meld, mit 5. 6. rb Unk. Eltern 7 = af 
Wohn. von Okt. für 30 Mk. mon. | cine kleine 132 Mk. ift zu verm. Zoppot,Seestrasse 1 Cledan lannat bl imm. zu v. Fabrikation und Vertrieb einer Zeugn. unt K 25 a. eee Eltern ſuchen für ihren 
9—-5. | gang 6 ERAD, N 3 Poggenpf. 74,1, mbt. Zimm. 5 of 5 16:jähr. Sohn u. 14-jüh. Tocht. 
zu verm. Zu bejehen von⸗ fuhr, Brunshöferweg 21. Straße, .2 Wohnung. u. 4 Zim. d 20 9, eol. möbl. ya Neuheit. Beſchäftig. M 2 Tr 
—Schisseliamm 45, (40316 nebſt reichl. Zubehör, v. 1. Oktob. Brodbänkeng. 22, 2, frol MIN 0.4 Verlangen Sie ſchleunigſt CÓW. Rambau 45, 2 ŻY 


alles Nähere gratis von (11388m 
Hildebrand's Laboratorium, 
Hannover-Kleefeld. 


-|&ärtnergehilfe, 28 J. alt, fucht 
binderei erlernt. will, melde ſich dauern Stellung kole T ob, 


Wohnungen v. 2 gr. Bimm., gi. | Gute, St, Faß K. gu ACME gu | zu verm. Zu erjrag dortjelbft im jep.Simmer v.gleich ode pez vn 
Milchkanneng. 7, A. Jaworski. Off. unt. J 828 an d. Exp. d. Bl. 


Entree, Kch., Mädchenſt., Gart. v. Laugfuhr, Her 4A, i Sad. | Lad. o. Danzig, Fiſchmarkt40 41,1 G. mol, Borders. an einen Orit. 
. g o geh. E erthatr. r, 086 Beſichtigung von 9—12 Borm. fan. Bft Grö. 10, h. , . 47886 


Schuhmach.,Herrenarb., können 
ſich melden Burgſtraße 18, part. 


M żę ee 


Nachrichten. 


Dienstag Danziger Neueſte 12. Auguſt; 


W p p REN RLS HNP SRA Ninf NBA BT 


Nein Total- 
| bietet unvergleichliche Vortheile! 


i | Dieſes ift erklärlich, da ich N - 
um die gänzliche Räumung der zur, vollſtändigen Aufgabe beſtimmten Artikel ſchnellſtens durchzuführen TG DE oe idee 
ee Per rs DE ſämmtliche Artikel aer Dame, ner 


wiederholt, ohne Rückſicht auf den Einkauf, im Preiſe ermäßigt habe und viele derſelben nunmehr A A NE: eee 


für den dritten Theil des früheren Werthes verkaufe. r bead. Dat 


A; Silk. Remontoir- Damenuhr 


Bahnhofſtr. Langſ. vert. G. ang. 
Bel. abzg. F. Arnilt, Hauptſtr. 106. 


| A Gold. Damennhr mit Kette verl. h f a ; 
j 11850 erfan zw. Reſt. Freudenthal u. Forſth. sj I ch war kahl © 
i Geg. hohe Belohnung abzugeb. Ki 


arten Ar ic talman, tom ic in Bey eines Reteptes zur Get 
eil. Geiſt⸗Hoſpit al 11, Th. 32. Relung eines echten Haarwuchsmittels. Mein Haar wuchs fo, 
wie es jetzt ift, in ungefähr 40 Tagen. Hundert andere ähnliche 

fg 5 Fälle. Ich verkaufe dieſes vorzügliche Präparat. Zum Verſuch 

ſende ich Ihnen eine Doſe discret gegen Einſendung von 20 Pfg. 
in Briefmarken. Verſuchen Sie es, wie ich, und überzeugen 
Sie fi. Schreiben Sie bitte unter Angabe dieſes Blattes an 


N 


N 


Gardinen - Spann - Anstalt 


Maschinenfabrik BADENIA 


Besichtigung ohne Kaniawang erbeten. Jeder Umtausch bereitwilligst gestattet, L = von A. Wannack, Tobin- 
3 andwirth Elegante Fracks unn. In. Pat Sibu, A-0, Weinheim (Baden 
Es kommen zum Angebot evang., 26 Jahre,7 Hufen 905 legante Fracks üz i i 28 l i | N 


a m an 2 — 4 s 
Seidene, Moiré- und Atlas-Bander | Galanterie- und Luxus-Artikel [ares en espe 3 
Kam N ga 2 fährtin mit einem Vermögen v. F K A 
nur gute Qualitäten in vielen modernen Farben. in Bronce, Glas, Majolika, Nickel, Leder, Holz 2c. 15—25000 Mk. Junge Damen, rack- auge 

26 Mm. breit Mtr. So | 45 Mm. breit Mtr. 12.9 | Bronce-Bajen 759 | Likör⸗Service 90,4 gute Erſcheinung, welche eine werden ſtets verliehen 
60 Mm. breit Mtr. 18 | 100 Mm. breit Mtr. 27 9 Bronce⸗Figuren 75, | Bier-Service 2,754 glückliche She wünſchen, wollen greitgaſſe 36 
+ 


Schmale Atlasbänd. u. Seid⸗Rüſchenbändchen Mtr. 2, | Bronce: do, on 145.4, Waſſer⸗Taraffe e e e e 


— Abgepasste Schärpen und Schärpenbänder. — RY sie 1 1 wia | SGL aati ec | 
Bronce Fig groß. 2,15. ajolifa-Unterfüße 23.0) um anzöſt : Langjährige Spezial-Fabrikation von Bi 

i I 10 : > zafi \ 7 g. Franzöſin zwecks Sprach⸗ t 1 N 
| Sammetband mit Atlasrücken | „+ Sabress.“ 1” | Majolita-Gabaret 195.4 | ||nustauió,. Ge. Offerten unter l U Dampfdreschmaschinen & Lokomobilen en i 
: rosa, gelb und helllila SinmenBaren 18, | Majotita.Catess. 90. . K. 20 annona. Danzig, CATE! || Dampidreschmaschinene Lokomobil Ę 


|| 26 mim. breit M. 2 9) | 65 Wim. breit Mee, 50 & GC) 90% ne BOS 


1 D> 45 Mm. breite Schotten Meter 9 A < er a m Menukart t x : 4 BAL abe 
| Seidone Lavalliere, gett und e | Sern Spermansterab Senke golobe oo Wirthin een ee Mass 
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o 

N un a 77 Wandtell Bronce⸗Schreibzeug 90 kath., bis 30 Jahre alt, mit Ver⸗ 

ah Riischen, ſortirt, 3 Stück 23 A Es Dharm at mögen (piło e Verheirathung J. Moschall, Zoppot. 
Spitzen, Plains, Kleiderbesatze | Slasbild., Lithogr. 28.4 Nippes⸗Artikel 323 ehr enwünſcht Meldungen mit 


Sirohpressen, D. R. P. u. G.-M. , in vollkommenster Bau- 
art, Strohelevałoren, mniikertrolfener Consirnetion und W 
Keistnngstähigkeit, grösster Dauerhaftigkeit, mit alien jg 
Verhesssrangen und Schntzvorrichinngen der Nenzeit. 
KATALOER mit Hunderten von vorzügl. Zeugnissen p 
gern zu Diensten, Brief-Adıesse: Maschinenfabrik | 
Badenia. Weinheim (Baden.) — Vertreter: Louis 
Angabe der häuslichen Ver⸗ Badt, Königsberg 1./Pr., Koggenstr. 22/28. (4435 § 
i omen 


NA schwarz, crême, weiss beurre, ecru Reſtbeſtände in künſtlichen Blumen gu jedem Preiſe. hältniſſe, mög Auffallend schön eR 
et „bi... dMizalatiawn » 
chmerzhaften pissleiden 


Beſitzer von 30 pr. Morgen Vorzügliche Plätze zum An⸗ 
Land im Werder ſucht tüchtige bringen von Reklame vis-A-vis 


Dru jedem annehmbaren Preise. "UM 5 raphie unter M. S. 500 poſtlag. I und zart wird die Haut ——— 
— — RNeizeude Handarbeitskober, Plüſch u. Leder 75 A 90 n Wpr. erbet. 50 751 eim Gebrauch von (11163 


5 7 1 s Elegante Schmuck⸗ und Handſchuhkaſten r Heirat. a N i 
© Sch W eizer-Stickereien. Portemonnaies und Cigarrentaſchen. ć 11 i Beten Birkenbalsan, z 
5 Monogramm-Taschentücher. Giirtel-Hingetajchen28 Ą | Couriertaſchen 25, W (offenen Figen, iieenben, benden at, i bas Selljät Univer. 
\ Schleier. Schleifen. Cravatten. Corsets, Handtaſchen. Reiſe⸗Receſſaires. Breitgaſſe 131-32. i reit emir Wer 250) org bewährt. Schmerzen verſchwinden 
N = (on, e e de eee eh Daa Moea 
i = m gra Re : i el, prämtirt m oldenen ć 0 LEL 
S Moderne Kleiderstoffe HEA Seide Ula Wolle, F kfurt RA bind die Selle Apotheke, Osterhofen Alederß) 
M : + s A : ||Elherfell. (11206) MPERERIRTURPCO RY | Era univenialspeiltalbe, Age Ue Blutreinigungsthes fiat gelewl. geichlibt, 
: fowie reizende Neuheiten zu Bloufen und Matinées, Waſchkleiderſtoffe. Aufruf. are See de be , dean P e ben EFF 
= m en m i + ſucht,Bürger⸗ o. Adel⸗ F i 
Rieste und Abschnitte in allen Längen und Preislagen. Sond exbels ot 88 el fepnstien]" August A 7061 „g. i 
Ciſchtücher, Servietten, Handtücher, Vetteinſchüttungen. r gee Mesa offevive 
Altdeutſche Tiſchdecken 83 A, Rothroſa Betteinſchüttungen 2,58 , Bettlaken ohne Naht 95 J. Perfekter Auchhalter ANC meine ; a mein 
Bettbezüge, Leinen, Halbleinen, Hemdentuche, Linous. ü r  Iniyorydl- 


inſcht noch eine Buchhaltung 800 chm 4,4 bis 2” St 5 + 
1 been, Sa) SD uroa eren d ein 20 amns | Glanz = Wichſe 
Schreiben all. Art im Handel ſeit 1849 


werden ſachgemäß bewührt ſich als die vor⸗ 
u. billig angefert. B züglichſte unter allen, 
9 Breitgaſſe 127, nachdem dieſelbe mit 
[Eingang ates ac part., bet 
Hl. Turszinsky. (46576 


Gardinen, Teppiche, Läufer⸗ und Möbelſtoffe, Wachstuche. 


für Damen „23 4 für Damen 57 . 


—— —.ʃ 2 *aselin Leder let 
Mrimpłe k. Ses 33 3 Lkitokagen i See 82 


zum Gebrauch 


für jedes Lederzeug. 


für Damen 180 


TN 


Bier oder Waſſer vermiſcht u. 
ganz dünn auf das Leder ge- 


Fußboden 
frei jeder Bahnſtation. 


1 Damen-Unterrócke, gefiridt und gewirkt, 2,75 , 2,10 &, 1,85 Ay 1,10 4, 90 3, 58 4 | tines )n Tiago banie E. Hahn, ragen, giebt fie gleich nach » 

Ea] a 4 i : - h 5 kdrl. L. i. Pflege v. g. kl. Abfind.⸗S. 3 wenigemürſten einen vortreff⸗ : Erl ült 

is Staub-Unterröcke hübſche Streifen und Karos, glatt Leinen, Moire, Lafting, bis zu 05 J begangen Off. Kö a.d. Exp Langfuhr, Bahnhofſtraße 4. lichen tiefſchwarzen und bleiben- U a 

A den feinſten Seiden⸗Rücengn?ngdd 4% a Gute Gejangóbeglciterin für Tür den Spiegelglanz, konſervirt dag Leder geſchmeidig 
— — * 75 Pfg. die Stunde geſucht. or woe z daher das Leder Jahre lang, 


Keleiderſchutzborte . , Mtr. 2 J] Haken und Augen .. Pad 8 Chenillen⸗Shawls . „ „23% Off. unter K 55 an die Exped. el mangelhafter Verdauung, W ſchützt es vor Eindringen der und verhütet 
Taillen⸗Gurtband . . „ 2% | Schablonenfalten . . Stück 3 Bade kappen : « .103 © Fer Rege Po: deen Verstopfung Ba | Raje und tit om te Cr das Durchſchlagen 
Gummibänder a Schablonen „Monogramm“ 54 W WJ n | o. Blasenleiden, sowie bel Hant- | giebigkeit wegen die = A) 4 
Woäſche⸗Buchſtaben .. ©g0.3 J Broſchen . e . 4 | Badeślngiige. „ e a e + 78.5 | Apotheker Schultheiss. | Allerbilligste. der Näſſe. 
Hohlbandſtäbe « / 3] Heftbaumwolle , = Lage 3 Ą Bade⸗Hoſen e e s a LY | Blutreinisungstabletten ; A 4 N hil 
Schweißblätter .. Paar 3 A Twiſt zum Sticken Knäul 2,9 | Plaid riemen » a „ 33 Sache ome jede enen brate UUI v. Tura Nachlig 
ni Omn LP ai 4 


lernt ein junges m, schädlichen Nebenwirkungen 
5 d Saft ör- | : 
Mädchen unentgeltlich koch.? ]perausscheiden. Echt zu haben Sn 


Offerten unter K 3 an die Exp. in Blechschachtela à M. 1.—5 i 


Damenschneiderin di de 7 Lukratives Unternehmen, 


in U. g. d. Haufe. M. Knoblauch, ; 
Baumgartſchegaſſe 32, 1. (47865 | Apoth. v. E. Korns tät, €g. Markt, Kaufleute, die über flüſſiges Kapital verfügen, können 
Wache Dien 10. ante 11 Be n un urch die Herſtellung und den Vertrieb von Cognae 
NA: getrockn. Off. An J 827. j „ Otto Görs, se AD E ſehr viel Geld verdienen. 
Gelibie Plätterin empf. ſich auß. „ „Max Fleischer, ; Schr geeignet für 
Langgaſſe 73. Neu-Etablirungem 
SAME ohne maschinelle Einrichtung. — Eine der vornehmſten 


d. . b. e. Wiiſcherm, Herrſch oö.. ANUŚ 
y N 7 nit. Off. unt HK 44 an die Exp. Billige 
i UnngesgobildatesMadcheniudt| Gute Geſchäftswechſel werden Eine Plätterin u. Wäſcherin v. und feinten Firmen in Cognac mit ausgedehntem 
Fabrik, Holzfeld, Bauten. Off.] Lehrſtelle gurGrlernung d. Küche diskontirt, auch Darlehen gegen Kochschule > JĄ Bistet tt. 1 Zu Sch uh⸗Offerte! f Ö ą gedeh 
unter 4 818 an die Exped. d. Bl. im Hotel od. befer. Reſtaurant. Bürgſchaft, gewährt. Off. unt. Hundegaſſe 5, 1. Etg. ſerfr. Häkergaſſe 15, im Keller. ) + 
Randwirth, 36 Jahre, ſucht Stelle Off. u. K 59 an d. Exp. d. Bl. erb. J 429 an die Exped. d. Bl (4457 Praktiſch. Kochunterricht täglich Eine Waſchfrau bittet um Stück⸗ Um mein großes Lager in 
als Hof⸗u. Speſcherverwalter od.] Ord. Mädchen 6.u.e.Aniwartost. ciihabcrschaft von 9 bis 1 Uhr. Schülerinnenſu. Monatswäſche, dici. w. gebl. u. Sommer » Schuhtunaren zu 


sämmtliche Artikel sind in tadelloser Beschaffenheit. 


REM 


ioni. Bety. Off. u. K 48 an diet. für denBorm.Katergnijeżt Tr. | utd Geſchäftsverkguf vermittelt können täglich eintreten. ffür Sauberkeit garant. Gefl. Off. räumen, perkaufe, ſo lange der 11327 m 
| iit. faub. Frau bum Beſch. in Dr. uss, Mannheim. (19210 e ee von Ronkawski. unt. K 71 an die Exped. d. Bl. gage Becca? zu ſpott⸗ 
Weiblich. nnen mie gemt gent: | Branno Damen-Spangenschabe 
rer | POEMA EN bittet ume St für ÓW extheilt 6, Möske, Ramm- Langgart. 48.50, 0,2. Th. 2 Tr.. von 8 Mk. an, Hurrah ! j Hurrah ! 
Borm.v.S-12U.Beutlevgahei6,s|geint hinter Se ie Wiiſche w. fand. u. bil, gewaſch. Brauno Damen - Schnür- uni £ ar i + 


pinta ot Frau bitt. um eine Vorm vs 12 U. Beutlergaſſenee maſſiv gebautes Geſchüftshaus ou 46, 1. Etage. he É 
telle für d. z. od. ¾ Tag] Jung Mädchen aus anſt. Famille "= x AS "Gta MF if iu. im Freien getrocknet. Zu erir. Knopischuhe von 3,75 Mk. an R 
tele THE BO eit. i. Sandrotsió ja n.e Gutv.1.10.| 63 00 CA, ier as circa Shinn Schnellſchreiben Sautensatie 5, im Noigersätt |Damen- n, Herren -Sogeltuch- ja a RABA a 
zeta Grn R ene alt zu erlern. Off.x.K77a,0.Grp.evb. í ; R etheile He und Damen | Leib- u. Plältwäſche, Bloujen u. schuhe ſpottbillig, Bd y 15 
Ges Stellez Füh r d. Haushebtalt. Geb. Dame möchte ihre Miußeſtd. 5000 % Offerten unter J 788] erthei 6 1 1 8 G fol 8 Kleid. w. bill, gewafch. u. geplätt | Damen - Lackleder - Spangen- i 

Dame od. Hrn. auch z Auf], über Geb. Dame möchte threwe „Jan die Exped. dieſes Bl. 47186 unter Garantie des Erfolge „w. Bil, Be . schuhe, Prima 4,25 Mk., aus Breslau iſt wieder da! 


mutteri, Kinder. Gute Zeugn.] m. Anfert pas ſchriftl Arb, Kopie Auf cine Ländl. Beſitzung mit B. Groth, 3. Damm 15, 1. | 4. 5Kragento, 1P. Manſchetten 4, T 
e $ indl. Chemiſe : nruschnhe mit Gmmmisoklen 

SF. u. 819 m die Exp. b. Bl. v. Manufkr. 2c ausf. Off u. K55.| vollem Gefchäftstetriebe, Hotel Gunter erfolgreicher Klavier: Chemiſette 5 A Häkergaſſe B. p. von 1,30 Mk. an, Wo? 13 ominikswall 13. 

4 e oe 

Wichtig für Damen. 


Off. u. J 819 an dle Exp. d. Bl. v Manuſ ey, 2c. aust e. 
Eine Plätterin 15. anß. d. ©. Be. Doriti, erſte Kraft, ſucht für wirthſchaft 2c. w. eine Hypothek unterricht wird ertheilt 8 Std, Aelt. Maurer empfſich zu Repa⸗ | Damen- Loder» 
ÓW Zu erf. 2. Dak 18, 3. ANKA 5 5 pig lala 9 auf mehr. Jah denn oon Mk. Altſt. Graben 89, 1 Tr. zaio e oro lal. AM ran 
Eine Näherin w. a. ſchneid. w. 10.] Hauf, an außerh. Preis prozag 0 A 7 Jede vorkommende Maurer⸗Herxengamaschen ftar! 5,25 Mk. 
P 26, 3. 2 ME. Off. u. A. S. J. paſtl. Sangi. ark Ichreibkurſus arbeit ſowie ſämmtliche Dach⸗ Einen Posten einat Damen- Einem geehrten Publikum hieſiger Stadt und Umgegend 
in Madchen bittet um Anf: Ein ſunges Mädchen aus guter . ihl per ſofort geſucht. > arbeit wird gut und fanber Halbschuhe, die ergebene Nachricht, daß ich für dieſe Jahrmarktstage mein 
We St. Bache Uircheng 20 Familie, weles wicht g. unter ae e ee eee e Herren-)agev auagejte(t ave, hefiehene aus: (48046 
MEN | Swat. Antern. 5,3. | pergeis.anjpeiiden Otober]|Defes Blattes erbeten. (11806) Dy Gra. (dob c packa daje |in Gace, Corin und @atbteder| Point lacas: 80 [iDecken | Pointlaces: Nachtlischdecken 
ee oen, GAR . Stellung ae 95 000 Mark Mai i 3 (61 bedeutend 1 919051 Pont tages ; e e g in bantam weissen Leinen 
t u. K 48 d. Bl. „Of. unt. Ks Exp. 0 HOU | AL j| Gin Zehntel Paſſepartout s oint laces: ecken ilet Guipure: Gardinen 
OCZNE m lang) Benge wel a SP aus Fam. geta ian neues rige i i garguet ift abzugeben Halbe Grohe Auswahl in billigen sods m verschiedenen Farben ‘(oréme und weiss) 
19 dit Stele sa 42875. thätig e ia GL im Danzig. Feuerverſ. 185000 % Abzugeben Lauggarten Nr. 8, e eee e Bruno Willd ff Pole Incas: Tablottdeckon Warach ec 
Sen Mädchen mouart]. | ft, jut vom 1. September u.] Gell Ol u. K 67 an d. Exp. d. Bl. Kleiner gold. Uhrdeckel verlor,, e ee ee n LIQOLIL, | point laces: Milieus in Leinen, sowie auch in 
OE beſcheid. Anſprüch, anderwelt. 200 DE. ſucht Beamt m. 3000 Mk. g. Belohn. aby. Petri⸗Kirchhof 9. en y 813 an Ae Gr. Langebriicke 5/6, Point laces: Läufer Fischer -Leinen. 
Ju.allólnś e tür ah. Untezyf Be en oe 40. an en To Baffepastont Paranervechts, AA IE — Ein Poſten Karlsbader Klóppelei. Ein gand großer 
. Baſt Mni ve ge yor Anſtd. Mädch. b. um Aufwarteſt. Unterpf. Lebensver Police WO, LG, r : : o Al Poſten in Stickereien, die zur jäm anieniväf 
F f. den gz. Tag Relterg. o Th. on. 2000 ME, Off. u. K 38 an die Exp. in Heubude, abzugeben gegen gu vergeben Kohlenmarkt 11, 8. AA MOI können. eat. Miniu ide 


1 m Suche 6000 DIE. hr. 25000 Mtt.auf Belohnung Dampfer „Julius Rohr in Stühle w. ſaub. u. ſtark - 
Junges Mädchen Erf. Mädch a am e-lufmartit. Sude OOO ire, MURARE gel Born”, S aferei odexstomtoir, eingeflocht. E.Plieske, Holzg. 5,1. Feine Damenwäsche H 


Matinóes. Hemden, Beinkleider, Tändel-, Damen- und 


pon außerh., aus anſt Familie u. f. d. ganz. Tag Faulengſſ. 120,3. | Sonntag Nachmittag Militär⸗ Zuürückgef Schuhe jel 
Cz) toe Wie Aes ga iu anche auf den en ta lien gó nahme v. 6 Std. A Pfd. Kinderschürzen und 3 m weite Unterröcke, 
u Ere Ean a i | U ere Beamer A. mi Sy Gegen gute Offerten unt. J 812 an die Exp. een arame 91055 Ueberzeugung macht wahr! 
A 1187 5 s A Velohn. abz. Ohra, Schönfelder⸗ r Hun U 
Gehaltsangabe unter 45826 an meg 28, Karl Hein, od. Fundbur. Mimntl, Klempuerarbeiten, H. Müller, Wiederverkänfe made beſonders aufmerkfam. 


die Exped. diei, Blatt. erb. (45820 24000 Mk. auf Hypothek rr 
ar aOR ITY Aaa Ot err rr Cpe 7 Kinderſchuh Am branj, BWajjer| Waſſerleitungen appdächer] Molkerei, Kl. Baumgart, 
Eine praftijd ausgebildete zur 1. mündelſich. Stelle zum verlor. un Brauf. Wall. 5. małe A rt © UE bei Nikolaiken Weitpr. 


Krankenpflegerin 178 on die pd DT (40880 N Konfirmanden- | Sonnt Abend LSdiigend. gelbe trichter Anfertigen u. f. w, führt 


o a AL HE Ze | aus Klempner Wilschewski 
ſucht von ſogleich oder ſpäter Suche 200 Mk. geg. Wechſel, 5. ö 


Glacshandſchuhe. Geg. Belohn. 
iberni 90 ve » y ‚ngalle Nr. 27. (45685 l 
Stellung. Selbige übernimmt] Finſen und Damno zu leihen. Ankerricht abzugeb. Altſtädt. Graben 71, 1. Jungſerngaſſe Mr. #7. (45030 > * A E cke 
Schw. Glacdh. Adz.Böttrg.L,i. res” Bitte! "EM a 
—— AE LE A neal + 


Langfuhr! | D ank 3 
Allein⸗Verkauf +ë 
bon fi €ddneder Pe 


auch zugleich die Wirthidalt | Off. u. K 56 a. d. Exp. d. Bl. erb. 


Off. u. JD61 a. d. Exped. BL (4808 Auf m.Grunsfiid ländlich, ſuch in St. B W Burgſtraße 14—15 Süßrah Mm MECH übel Angſtgeſühlen, 
af m. Grundſtück, ländlich, jude it > ; er ſchenkt einer ſehr armen RA AB) su: windel u. Angſtgefühlen, 
Geh. Wirihschaft., fehr ficht tn |3000 Mk. zur 2. Stelle v. Selbſtd. arbara Familie ein altes Kinderbettge: empfiehlt fein Lager von Herzklopf⸗Magenſchw. Auſſtoß. 


rf E 3, ſucht selbstst.St. x „GI So Gott will R 5 55 $ A. t fti 
E E ao ac E | gb nen Kohlen, Holz Tafelbntte 
Villatlelene, Crang Oſtpr. vom Selbtdarleiher ę - Augujt p TMC AT krungen > 4 N in den Beinen gr. Müdigkeit und 
her geſucht. I mit den Knaben, am 15. B 2 täglich friſch eintreffend bei . Baa 
: rickets 20. Schwäche waren d. tägl. Erſchein⸗ 
zu den billigſten Tagespreiſen. 


Ord. Pinoh. b. um Aufwrtſt. f. d. Off. u. K 64 an die 6 e 

go u. Eo an die Exped. d. BLM mit den Mädchen be⸗ i jena | 
gą. Tag. Zu erfr. ee, Rapitalter, ſtädt zu g/ zu beg. ginnen. Wir bitten, uns Max Biedritzky, pa na vie on A 
Witwe ſucht Stelle z. Waſch u. Off. u. K 60 an d.Gxrp.0.91.(47996 |N die Kinder möglichſt in e e 5 


BON C i Uhrgehänge 1 bunt. Śieiel it, 1 Telephon 233. (10026 ) 41 7 0 warme Empfehlungen briefl. an 
Reinm. e Di Wer leiht 20 ME. a. mil. Abzahl. den en t e de CJ APE Zum Färben Gcke Brunshöferweg. ern A. Pfister, Dresden, 
ſucht elch den ber dein Ae Seen en Kleine Straße verlor. Geg. Bel. grauer oder on 718. ſtraallee 2 deſſen leicht durch. 
3 i] it. n 5 8 ee 12000 ME. ö. 1. Ot. v. Selbffdarl. gu Fuhst. Hevelke. abzug. Neufahrw., Kl. Straße. rother führbare ſchriftl. Verordnungen 
ene. verg. Off. u. J 829 an die Exped. Ie e , A a | K RATE in hübsches Gesicht] bollkommen dauernde Hebung 

fingere Wirthin, in Stadt⸗ (11247 oN uhns uf: ſerhält jede Dame, welche m. |ò Leidens mein. Fran bewirkten 
und Landwirthſchaft erfahren, 8 extrakt Mk. 1,500 bew. Schönheitsmittel ben Ich kann Herrn Pfiſter nicht ge⸗ 


atteſtiert giftfrei, Kuhns Dasselbe wirkt tiberrasch. nug danken, möchte dieſe wirk⸗ 
Nuſtöl⸗ 1 60 Pfg., erzeugt klaren u. natürl. Teint. ſame Heilmethode immer mehr 
Kuhns Pomade: Muti, Das Beste für die Hautpflege. d.uerdiente Anerkennung finden. 


Unser 
* m 
ha pence gene! Konfirmanden-Unterricht pero wena] Wöge 
In der feinen Küche tüchtig, beginnt am 18. August cr. mit den Knaben und am Schwarzes Portemounate 


„Koń 115 > „liſt auf Mattenbuden verloren. 7 a inVrs.ti i ritz $ Si c 
auch mit Handarbeit vertraut, 1. August er. mit den Mädchen, und find wir zur 6 un 1er e Ein Vrs.Uberf., Sie werd, gew. Fritz Sass, Einwohner 
ſuche ich zum 1. Oktoher Stell. nahme der Konfirmanden in en bereit, Kobe Belohnung abzugeben Echt nur von Frauz Kuhn. , 


` i A Kunde, Vrs. AIL. in Kawelmoor bei Leujjow 
als Stütze der Mansiran R Ostermeyer Paſtor, Blech, Archidiakonns, |3 19005 2, 1 Tr., 188. werden a BOA ate eae caine Min 360g Vorelns.od. Nehn, (Mecklenburg⸗Schwerin). 
Wirthin, Ofert. unt. A. Klatt 7 U 3 „ g. (ott. Schäferhund entlauf Barthol.⸗Kirchengaſſe 25. 3 E. Friſeur, Fr. Aug. Sall a 13. E Bi Uhr z 7 
W Marienburg Wor. (76401 ~ dl. Mügtengaffe 10. Gt, Catharinenirchhof 2. I. Bald Thorn. Weg las“ ET (48206, Damm. 436 is Alan laepinieden: 28, (45626 


1836 liegt Goldſchmiedeg 28. (45026 


Frobenius wandte? 


Inkales, | 


zg. Theoſophiſche Vorträge. Der ſiebente öffent- 
liche Vortrag des Herrn Edwin Böhme erläuterte 
die ſymboliſche Bedeutung einiger aus germaniſcher 
Vorzeit ſtammender Märchen. Die Brüder Grimm 
haben dieſe Erzählungen nicht erdichtet, ſondern nur 
geſammelt. Wie Wilhelm Grimm jagt, find „allen 
Märchen die Ueberreſte eines in die älteſte Zeit hinauf⸗ 
reichenden Glaubens gemeinſam, der ſich in bildlicher 
Auffaſſung überſinnlicher Dinge ausſpricht.“ Das wird 
durch die inhaltliche Uebereinſtimmung vieler Märchen 
untereinander und mit anderen religiöſen Gleichniſſen des 
Morgen- und Abendlandes beſtätigt. Es find Darſtellungen 
des Falles der oft durch eine „Prinzeſſin“ verſinnbild⸗ 
lichten Seele ins Materielle, der leidvollen Gefangenſchaft 
im ſelbſtſüchtigen Einzeldaſein und der Befreiung durch 
die Macht der alles umfaſſenden Liebe. Dornröschen 
Ihläft im Zauberthurme, Schneewittchen im Glasſarge, 
Aſchenbrödel ſitzt in ihrem ſchmutzigen Kittelchen 
in der Aſche und Rothkäppchen ijt im Magen 
des Wolfes begraben, bis der Prinz der göttlichen 
Liebe ſie erweckt und erlöſt. An der Hand der Religions⸗ 
wiſſenſchaft vermag man auch den Sinn von „Rapunzel“, 
„König Droſſelbart“, „Eiſenhaus“ und anderer Märchen 
zu enträthſeln. — Am Donnerstag, den 7. Auguſt, wurde 
das Thema: „Welches Schickſal ſchafft ſich 
der Selbſtmörder?“ behandelt. Für das Verſtändniß 
deſſen, was die 10000 Menſchen, die alljährlich in Deutſch⸗ 
land „Selbſtmord“ begehen in der That vollbringen, ſei 
eine Kenntniß der im Menſchen waltenden Kräfte und 
der verſchiedenen kosmiſchen Bewußtſeins reiche noth⸗ 
wendig. Der innere Willenskern (Individualität) des 
Menſchen wurzele im ewigen abjoluten Willen (Gottes⸗ 
bewußtſein) und könne ſich nicht vernichten. 
Der ſogenannte „Selbſtmord“ ſei eine Willensthat 
und ein trefflicher Beweis, daß der Menſch nicht identisch 
mit feinem Körper jet, ſondern als Subjekt dem Körper 
als Objekt gegenüberſteht. (22) Da die Lebenskraft 
ihren Sitz nicht im grobſtofflichen Körper habe, könne 
ſich auch Niemand durch Zerſtörung ſeiner äußerlichen 
Hülle „das Leben nehmen“. Der Menſch könne ſich nur 
„entleiben“, ſo führte Redner aus. Nur wer ſich von 
der Selbſtſucht reinigt, gelange zur Leidloſigkeit. 

ze, Deutſcher Flottenverein. Ortsgruppe Bürger⸗ 
wieſen⸗Walddorf. In Bürgerwieſen traten am Sonn⸗ 
abend die Mitglieder des deutſchen Flottenvereins aus 
den Ortſchaften Bürgerwieſen, Gr. und Kl. Walddorf zu 
einer Ortsgruppe Bürgerwieſen⸗Walddorf zuſammen 
In den Vorſtand wurden folgende Herren gewählt: 
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Gaſthofbeſitzer C. Niclas (Vorſitzender), Amtsvorſteher 
Riedler (ſtellvertretender Vorſitzender), Lehrer Tornier 
(Schrift⸗ und Kaſſenführer), Hofbeſitzer Bij her (ſtellv. 
Schrift⸗ und Kaſſenführer), ſämmtlich aus Bürgerwieſen. 
Vertrauensmänner wurden die Herren: Hofbeſitzer 
Claſſen⸗Kl. Walddorf, Hofbeſitzer Hellwig⸗Gr. Walddorf 
und Vizemeiſter Janz⸗Bürgerwieſen. Die Ortsgruppe 
zählt bereits 43 Mitglieder. 


Aus dem Gerichtsſanl. 


Ferienſtrafkammer vom 11. Auguſt. 
Grobe Ausſchreitungen. 


Am 14. April Vormittags hatten mehrere Arbeiter 
aus Stolzenberg und Schidlitz in Danzig gekneipt und 
machten ſich Mittags auf den Weg nach Hauſe. Sie 
zogen alle unter lautem Singen und Schreien nach 
Stolzenberg hinauf. Der Inhaber des Thiele'ſchen 
Schanklokals ſah ſie kommen und da er fürchtete, daß 
die Leute, wenn jie noch mehr tränken, Exzeſſe verüben 
würden, ſchloß er ſein Lokal zu. Das war aber nicht 
nach dem Willen der Arbeiter, vielmehr ſchlug der 
Arbeiter Klinkuſch mit ſolcher Wucht gegen 
die Thür, daß die eingeſetzte Füllung heraus⸗ 
fiel. Durch die entſtandene Lücke griff er hinein 
und ſchloß die Thür auf. Dann drangen Alle in 
das Lokal und forderten Schnaps. Der Wirth forderte 
ſie zum Verlaſſen ſeines Ladens auf, gab aber doch, von 
dem Betragen der Leute eingeſchüchtert, Schnaps her. 
Bald kam es nun auch zur Schlägerei. Der Arbeiter 
Klinkuſch fühlte ſich durch eine Bemerkung des 
Arbeiters Boldt beleidigt und verſetzte ihm mit einem 
„Bommchen“, einem ſchweren Schnapsglas, einen der⸗ 
artigen Schlag gegen den Kopf, daß der Getroffene 
ſofort hinfiel. Dann ſchlug er noch weiter auf ihn ein, 
wührend der Arbeiter Tachlinski ihn mit Füßen 
trat. Boldt ſoll ein Meſſer in der Hand gehabt haben. 
Der geängſtigte Wirth ſchickte nun nach Schidlitz herunter 
zur Polisei und bald kamen auch drei Beamte, welche 
die Uebelthäter feſtnahmen. Dabei ſetzte Tachlinski 
ſeiner Abführung Widerſtand entgegen. Das Gericht 
verurtheilte Klinkuſch zu 6 Mongten Gefängniß, 
Tachlinski zu 3 Monaten, den Arbeiter Toe ws 
wegen Hausfriedensbruchs zu 2 Wochen Gefängniß. 
Die Arbeiter Boldt und Stromowski wurden 
freigeſprochen. : i 

= Taubendiebſtahl. 

Im Frühjahr 1901 ſtieg der fünfzehnjährige Schüler 
Bernhard irth in Obra auf den Boden eines 
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Nachbars und ſtahl aus einem Verſchlage, den er erbrach, 
drei Tauben. Dafür wurde er zu drei Monaten Ge⸗ 
fängniß zuſätzlich einer Strafe von ſechs Monaten ver- 
urtheilt, die er gegenwärtig in Schwetz wegen einer 
Reihe dreiſter Betrugsfülle verbüßt. 


Eingeſandt. 


Die Niederſtadt bei ſtarkem Regen. 

Die Bewohner auf Niederſtadt möchten hierdurch an 
den Magiſtrat das ergebene Erſuchen richten, Abhilfe zu 
ſchaffen gegenüber einem Mißſtand, der uns wiederholt 
ſchon erheblich geſchädigt hat. í 

Bei jedem beſonders ſtarken Regenguß ftehen 
regelmäßig einzelne Straßen unter Waſſer und 
hauptſächlich die nach der Wallſeite zu liegenden Grund- 
ſtücke haben darunter viel zu leiden. Das Waſſer dringt 
von allen Seiten in dieſe Straßen hinein, die dann 
häufig ziemlich raſch ſo unter Waſſer ſtehen, daß daſſelbe 
ſchließlich in die Kellerräume eindringt und den Eigen⸗ 
thümern viel Schaden bereitet. So u. A. ift eine Bäckerei 
in der Hirſchgaſſe ſchon wiederholt in den Kellerräumen 
überſchwemmt geweſen. Es könnte ja vielleicht in der 
Weiſe Abhilfe geſchafft werden, daß nach der Wallſeite 
zu ein Schnittgerinne angebracht und weitere Ablauf⸗ 
rohre als bisher damit verbunden werden. 

Für baldige Abhilfe würden wir dem Magiſtrat 
beſonders dankbar ſein. 

Mehrere Bewohner der Niederſtadt. 


rovinz. 

2g. Zoppot, 11. Auguſt. Ein aufregender Vorfall 
ſpielte vorige dieſer Woche am hieſigen Seeſtege 
ab. Auf einer Rudertour, von heftigem Gewitterregen 
überraſcht, wollte eine junge Dame und ihre beiden 
jüngeren Brüder, darunter ein Kadett, an der rechts 
vom großen Stege befindlichen Anlegeſtelle für Boote 
landen. Hierbei ſtürzte die junge Dame in die See. 
Der um zwei Jahre jüngere Kadett, der ſich gerade ab⸗ 
mühte, das von den Wellen immer wieder zurück⸗ 
geworfene Boot möglichſt nahe an das Holzwerk zu 
bringen, ſprang als er die Schweſter im Waſſer ver⸗ 
ſchwinden ſah, ſofort nach, brachte ſie glücklich an die 
Oberfläche und mit Hilfe des jüngeren Bruders und 
eines herbeieilenden Fiſchers auf den Steg. Glücklicher⸗ 
weiſe erreignete ſich das Ganze an einer nur wenig 
tiefen Stelle. Dennoch wäre die Dame ohne das ſo⸗ 
fortige Nachſpringen ihres Bruders wahrſcheinlich ver⸗ 


Dienstag, 12. Augum 1902 


loren geweſen, da ſie ſogleich beim Hineinſtürzen die 
Beſinnung verloren hatte und mit demBefidt nach unten 
liegen geblieben war. In Folge des ſtrömenden Regens 
war auch der ſonſt ſtets belebte Steg völlig menſchenleer. 

r. Neuſtadt Wpr., 11. Auguſt. Das zur evangeliſchen 
Kirche in Rahmel gehörige Pfarrland von 150 Morgen 
Größe ift an Herrn Mühlenbeſitzer Rühl zu Rahmel 
für 21600 Mk. verkauft worden. — Mit dem Legen der 
Schienen auf der Eiſenbahnſtrecke Neuſtadt⸗Prüſſau ift 
man bereits bis Ueberbrück gekommen. — Geſtern feierte 
der Turnverein im Schützenhauſe fein diesjähriges 
Sommerfeſt. Die Nachbarvereine, darunter auch der 
Turnklub Danzig, waren durch Deputationen 
vertreten. 

J. Marienwerder, 10. Aug. In der Nähe unſeres 
Bahnhofes hat ſich in den letzten Jahren ein neues 
Stadtviertel gebildet und da die Nachfrage nach den 
dortigen Wohnungen ſehr rege iſt, ſo ſind auch die 
Miethspreiſe zu ziemlicher Höhe geſtiegen. Dieſe Ver⸗ 
hältniſſe haben in Beamtenkreiſen den Gedanken nahe 
gelegt, einen eigenen Wohnungsbau⸗Verein zu gründen. 
In einer unter dem Vorſitz des Regierungsraths 
Kreckeler geſtern abgehaltenen, ſehr zahlreich be⸗ 
ſuchten Verſammlung hat ſich dieſer konſtituirt; zum 
Direktor wurde Auitsgerichtsrath Eichſtädt, zum 
Vorſitzenden des Aufſichtsraths Regierungsrath 
Kreckeler gewählt. Es haben ſofort etwa hundert 
Herren ihren Beitritt erklärt. 

»Regenwalde i. P., 10. Aug. Viel Rückſicht wird 
in unſerer Stadt auf das Muſikverſtändniß der Bürger 
genommen. Den hier umherziehenden Drehorgel⸗ 
ipielern will die hieſige Polizeiverwaltung hinfort 
nur dann die Erlaubniß zum Muſizieren auf den 
Straßen ertheilen, wenn ſie zuvor vor einem zuſtändigen 
Beamten zwei Probeſtücke geſpielt haben und feſtgeſtellt 
iſt, daß die Drehorgeln nicht verſtimmt ſind. Ebenſo 
ſollen die Straßenmuſikkapellen vorher von einem 
Beamten erprobt werden, ob ihre Leiſtungen nicht ein 
muſikverſtändiges Ohr beleidigen. 

*Nakel, 8. Auguft. Geſtern Nachmittag landete in 
der Nähe des Vorwerks Dombrowo, welches zum 
Rittergute Dembowo gehört, ein Luftballon mit 
2 Inſaſſen der Militär⸗Luftſchifferabtheilung 
aus Berlin. Die Inſaſſen brachten den Ballon hierher 
und ſandten ihn nach Berlin. 
ebenfalls die Rückreiſe nach Berlin an. 
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Was otat m Fround, was lebt dem Dichter 
AE = seine Weihe? 


Dass ohne Rückhalt er sein ganzes Selbst verleihe. 
Ho, Platen. 
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Hole des Miniſters. 

Roman von Arthur Zapp. 

, (Nachdruck verboten.) 
(FJortſetzung.) 

Ja, fein ganzes Leben lang würde ihn das Une 

recht verfolgen, welches er begangen hatte, aus 


Schwäche, aus Ehrgeiz oder aus anderen Motiven. 


Und mer weiß, was noch nachfolgen würde, welchen 
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mite ech er ſich noch würde unterziehen 
Schuld deines . und feine 
eigene Schuld Sohnes Verbrechen 


laſſen nicht an die Oeffentlichkeit dringen zu 


Mechauiſch griff er mit der Hand in den Papier⸗ 
o 1e ihn ee Brief wieder herauszuſuchen. 
Er glättete it zitternden Fi rf einen 
Ale auf die Unterschrift. en Fingern und warf 

„Matzenauer.“ 5 

Er hatte es geahnt, daß dieſes der Erpreſſer 
würde, dieſer Maßzenauer, A der SA 
böſe Geift ſeines Sohnes geweſen zu ſein ſchien. 
Der Uuglückliche ſtützte die Stirn in die Hand und 
fann. Dem Staatsanwalt die Angelegenheit zu über⸗ 
geben, wie er in ſeiner erſten, flammenden Empörung 
gewollt hatte, war eine Unmöglichkeit. Denn erſtens 
war der Brief ſo abgeſaßt, daß ſich eine Anklage 
wegen Erpreſſung nicht erheben ließ und zweitens 
hätte er ja in einem ſolchen Falle die volle Wahrheit 
bekennen müſſen. Ob er ſich an ſeinen Freund 

Die Schamröthe ſtieg dem 
Grübelnden ins Geſicht. Hatte er den Freund nicht 
ſchon allzuſehr mit dieſen widerlichen Dingen be⸗ 
läſtigt? Es widerſtrebte ihm, immer und immer 
wieder auf die häßliche Angelegenheit zurückzu⸗ 


ſein 
der 


Anterhaltungabeilage der 


kommen. Beſſer, er ordnete die Sache ſelbſt 
ſchneller, deſto eher! Mąż. as 

Aber während er mit nervöſer Haſt ein Poſt⸗ 
anweiſungsformular hervorſuchte, um es auszufüllen, 
kam doch wieder ein Bedenken äber ihn. Sollte er 
ſich wirklich mit dieſem Menſchen direkt in Verbindung 
ſetzen? Sollte er nicht lieber den ſchamloſen Er⸗ 
preſſungsverſuch vornehm ignoriren? 

Der Minijter ſtöhnte und fuhr ſich mit der Hand 
verzweiflungsvoll durch das Haar. Der Erpreſſer 
würde ſicher in kürzeſter Friſt einen neuen, noch 
ſchamloſeren, noch dreiſteren Verſuch machen, und die 
Sache war dann noch häßlicher, noch ſchlimmer als 
KASA A es gab keinen Ausweg. Er mußte 

I tejjer den Mund ftopfen, i ein 
dreiſtes Verlangen erfüllte. een, 

Und jo nahm er eine Feder, füllte das Formular 
aus und gab die Anweiſung mit dem erforderlichen 
Betrag feinem Diener zur Beſorgung. 

Drei Wochen ſpäter ſand der Miniſter einen 
zweiten Brief von Matzenauer auf feinem Schreib⸗ 
tii. Der Schreiber erklärte, daß er Unglück im 
Spiel gehabt habe und ſich deshalb zum zweiten Mal 
genöthigt ſehe, an das Wohlwollen Seiner Exeellenz 
zu appelliren. Im Uebrigen war der Brief in viel 
beſtimmteren Ausdrücken abgefaßt, als habe der Ab⸗ 
ſender ein Recht, Forderungen zu ſtellen, und die 
Summe, die er beanſpruchte, war doppelt ſo hoch, 
als der in dem früheren Briefe angegebene Betrag. 

Diesmal überlegte der Miniſter nicht lange. Er 
ſah ein, daß er den Erpreſſer niemals zum Schweigen 
bringen würde, erfüllte er einfach ſein Begehren. Im 
Gegentheil, je bereitwilliger er ſich zeigte, den 
Drohungen Matzenauer's nachzugeben, deſto frecher 
und rückſichtsloſer würden ſeine Erpreſſungsmanöver 
werden. Es mußte verfucht werden, mit dem gez 
fährlichen Burſchen ein für alle Mal ein Ende zu 
machen. Aber wie? So ſehr der Miniſter auch ſein 
Hirn zermarterte, er konnte keinen Ausweg finden. 
Auf geſetzlichem Wege gegen den Menſchen etwas 
auszurichten, dazu bot ſich keine Handhabe. Der 
Angſtſchweiß trat dem Sinnenden auf die Stirn, und 


bracht haſt und noch 
nicht ein. 
machen. 


ſchiedenheit zurückweiſen wird.“ 


erneuern.“ 


„Danziger Neneſte Nachr 


jeſſeine ſeeliſche Niedergeſchlagenheit war fo ſtark, daß 


er ſich für unrettbar verloren gab und daß er nun 
nicht länger zögerte, ſeinen Entſchluß zur Ausführung 
zu bringen, mit dem er ſeit dem Tage ſeines 
größten Triumphes als Staatsmann gekämpft hatte. 
Er ſetzte ſein Abſchiedsgeſuch auf, welches er mit 
ſeinem ſchwankenden Gejundheitszuftand begründete, 
und ſandte es unverzüglich an den König ab. Dieſe 
Handlung verſchaffte ihm ein wenig Erleichterung. 
In wenigen Tagen konnte ſich ſeine Entlaſſung voll⸗ 
zogen haben, und was ihn dann traf, das würde 
ihn wenigſtens nur perfönlich berühren und nicht 
zugleich das höchſte Staatsamt, deſſen er ſich 
unwürdig gemacht hatte, an den Pranger ſtellen. 


Das Nächſte war, daß er ſeinen Freund Frobenius 
aufjuchte und ihm erzählte, was ge Hop 
Geheimrath war Ai Awa 

„Du mußt Dein Abſchiedsgeſuch zurücknehmen,“ 
ſagte er dringlich. „Ein Mann mit Deinen Gaben 
und in Deinen Jahren hat nicht das Recht, zu feiern 
und ſich ſeinen Pflichten gegen das Vaterland und 
ſeine Mitbürger zu entziehen.“ 

Aber der Miniſter wehrte entſchieden ab. 


„Ich habe die Pflicht,“ ſagte er, ganz durch⸗ 
drungen von der Nothwendigkeit ſeines Enischluffes, 
„mich zurückzuziehen und meine hohe Stellung nicht 


noch länger zu kompromittiren. Das ka 
ſehen, Herbert.“ $ mußt Du ein 


„Nein, das ſehe ich ganz und garnicht ein. Weil 
es dem Schurken, dieſem Megeuen er Hesel Dich 
mit ſeinen Bettelbriefen zu beläſtigen, mußt Du 
Dein Amt aufgeben, in dem Du fo Großes voll⸗ 
vollbringen wirſt. Das ſehe ich 
Den Matzenauer werde ich unſchädlich 
chen. Das verſpreche ich Dir. Und im Uebrigen 
hoffe ich, daß Seine Majeſtät Dein Geſuch mit Ent⸗ 


Der Minifter erſchrak. 
„Dann bleibt mir nichts weiter übrig, 


als es zufdie F dor 
Jahren, von kräſtigſter Konſtitution. Sie werden fiğ 


113201 Diskont der Reichsbank 3%, 


Nu 


ten. 


„Ich hoffe, der König wird eine Form finden, 

welche die Ausführung 
macht.“ 
Die Hoffnung des Geheimraths erfüllte ſich 
ſchneller, als er ſelbſt geglaubt hatte. Schon am 
nächſten Vormittag wurde der Miniſter zum König 
befohlen. Seine Majeſtät ging ſehr ernſt in ſeinem 
Arbeitszimmer auf und ab. Das Geſuch des Miniſters 
lag auf ſeinem Schreibtiſch. Der Monarch trat in 
einer impulſiven Bewegung an den Tiſch, nahm das 
vorſchriftsmäßig gefaltete Blatt, riß es mitten durch 
und warf es in den Papierkorb. 

„So,“ ſagte er, ſich mit erhitztem Geſicht an den 
zuſammenzuckenden Miniſter wendend, „da haben Sie 
meine Antwort. Ich denke garnicht daran, Sie zu 

Ich kann auch nicht gehen. Denken Sie, 
nicht auch manchmal muthlos, verdroſſen 
und möchte am liebſten den ſchweren, verantwortungs⸗ 
vollen Poſten, auf den mich das Schickſal geſtellt hat, 
aufgeben und mir mein Leben geſtalten nach 
meinen privaten Neigungen und Wünſchen? Aber 
ich darf nicht. Es iſt meine Pflicht zu bleiben, 
wo ich ſtehe. Und auch Sie haben nicht das Recht, 
ſich vorzeitig zurückzuziehen und als Privatmann zu 
leben.“ i rde 

Der Miniſter erblaßte. Ba: 

„Eure Majeſtät,“ ſagte er, ſich entſchloſſen aufs 
raffend, „es iſt mir gewiß nicht leicht geworden, mich 
mit dieſer Bitte an Eure Majeſtät zu wenden. Aber 
+ Ueberzeugung, daß ich muß, daß ich nicht anders 
ann —“ j 

Der König unterbrach den Sprechenden, indem 
er haſtig auf ihn zuſchritt und ihm feine beiden Hände 
auf die Schultern legte. , ć 

ihm voll ins Geſicht 


„Sie müſſen!“ ſagte er, il 
ſehend. „Nun ſagen Sie einmal ehrlich, lieber 


Schönbach: its wirklich Ihr körperlicher Zuſtand, 
der Sie veranlaßt, ſich und mich oy RAI: 
gedanken zu quälen? Sie find überarbeitet, das 
glaube ich Ihnen gern, aber deshalb gleich für immer 

(inte ins Korn werfen? Sie find in den beſten 


Sie ſelbſt traten dann 


Deiner Abſicht unmöglich 
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ree 


Handel und Induftvie 
Bremen, 11. Auguſt. 
middl. loco 46 Pig. 


Hamburg, 11. Auguſt. Kaffee good average Santos 


+ 


Baumwolle: Still. Uppland einſchl. Fracht, 


Weltmarktpreiſe 


| Grund heutlger eigener Depeſchen, tu Mart per Tonne, 
Zoll und Speſen, aber ausſchl. der Qualktäts⸗ 


Unterſchiede. 


1. Produkt Baſis 880% au Bord Hamburg per Auguft 6,07½, 
ber September 6,10, Oktober 6,421, per December 6,57 ½, 
per März 6,82½, per Mai 6,95. Ruhig. 

Hamburg, 


Hamburg, 11. Auguſt. Zuckevmarkt. sa aapa Oori iai April 5,54 Gd., 5,55 Br. 


11. Auguſt. Vetroleum ſtetig. 


4,86 Br. 
Auguſt 10,35 Gd., 10,40 Br. — Wetter: 

Havre. 11. Auguſt. 
Standard] Auguſt 34 ½, per September 34¾ per December 35½, per 


: Mais ver Auguſt 4,85 Gd. 
„ der Mai 502 Gb, 5,03 Br. Kohlraps per 
Wolkig. 

Kaffee good average Santos per 


Mal 30% ae 288/4, ver December 29½ per März 29, per Bon | Nach | | | 11,8. | 9.8. | white loco 6,60 Megenſchauer. März 36, per Mai 36 ½. Seit, | 
k w tuba, aber behauptet. Ner⸗Hork Berlin Weizen den 7754 GEB. 167 75 157.50 Paris 10. Aug. Gerveldemarkt. (Schluß). Weizen Liverpool, 11. Aug. Baumwolle. Umſatz: 7000 Ballen 
| Ceutral⸗Notirungs⸗Stelle el wen Weizen] Anguſt 685% Ets. 156.25 156.50 | ruhig, per Auguft 21,75, ver September 20,45, per September⸗ davon für Spekulation und Export 500 Ballen Tendenz! 
der Prenßiſchen Landwirthſchafts⸗Kammern a Ae tvlin | Weizen | September —ın d. — —| 174.95] December 20,30, ner November- Yebruar 20,10. Mog qe nj Ruhig. Amerikaniſche good ordinary Lieferungen: Ruhig, 
11. Auguſt 1902 ien Berlin Weizen b. 984 ab 171.45 oh ruhig, ver Auguft 14,75, ver November ⸗Februar 15.00. ſtetig. Auguft 43, Käuferpreis, Auguſt September 4% 
N Für inla did "g h m Baris Weigen| Auguſt 21.65 Fr. 176.— tase Wehl eu ig oai 29,85, September 27,85, wet September-| Berfäuferpreis, Gevtember-Oetober 422/,,>—428,,, Käuferpreis, | 
nländifches Getreide ift in Mk. per To. gezahlt worden | Amſterdam Köln [Weizen] September ee December 27,20, 10 November⸗Februar 26,25. RübölSktober⸗November 44% 417 do., November⸗December 4. | 
| =m | Rem-Hor? | Berlin | Roggen Loco 66 Ets. 148.25 147.— ruhig, ner Auguft 57¼ per September 58¼, per September⸗Verkäuferpreis, December⸗Januar 4 Käuferpreis Januar: | 
| | Weizen | Roggen Gerſte Hater Odeſſa Berlin Roggen do. 64 Kop. fl86.—136.— December 588, ver Januar⸗April 58½. Spiritus ruhig, Februar 46 do., Februgr⸗März 41 Werth Mär „April 
b Stetin (Beant) 176 11145--150 = 100-186 Auger Berlin | Roggen bo, 18 Kop. 450.80 150.50] uer Auguſt 311, ver September 315], per September⸗ 4j, d. Verkäuferpreis. 64 7 5: Ap | 
Stettin (Bley). 118 a = 185 ae Köln Roggen] Oktober — BL fl. ——| 134.7 December 82, ner Jauuar⸗April 33. Wetter: Schön. 
| Stat GOA b = — Hi emwHorë | Berlin | Mals | Sebtember| 56½ Cts. | 116.26] 11425 Waris, 10. Auguſt. Nogauiter ruhig, 38%, neue Kond. 
| anzig e o 182—134 164 147—152 171177 AB = ’ 161, à 16½. Weißer Zucker behauptet, Nr. 3, per 100 Kilogr. 
Jk „pg, | 6-18 | 128-182 | 128—186 | 166-168 |, „Weſtprenßiſcher Butterverkaufsverband. Geſchäfts⸗ ver Auguft 21¼, ver September 218, per Oktober⸗Januar Bla en⸗ III Ai $ : 
eee . pa — — — periny a on en 840% RIGA Molkereien 99. 22½, ver Januar⸗April 281/,, ; N I N, 
A : ele a = = — Verkauft wurden: a) Tafelbutter 8 „5 Pfund, erſtklaſſige die ien, 10. Auguſt. G ref ; b f. 111 a = K 
k Breslau 1 166—179 125—153 12-14 | 102-108 100 Pfd zu 98—103 ME. b) Molkenbutter 6138 5 Pfd. (Amin Atie 8 m a Rat an a 1 a Ausfluß, Harnbrennen, Harndrang, Blaſenkatarrh ꝛc., finden 
| ,, ,, ß, ,,, . ae dur vEochers Antineon“, 
| tH : i zu 57—60 Mk. Die Notirungen für erſtklaſſige Butter be-|God., 6,39 Br. Mais per Juli⸗Auguſt 5,22 5,24 Br. Je 1 ZARA mal: FE warm empfohlen! 
15 Pip Privates Zamienia: | wegten ſich während des Monats zwiſchen e 104 ME, oui a per Herbſt 5,58 Gd ee A a Kein Santalpripavati Unzählige Dankſchreiben! Man achte 
Berlin, , . . Aa a EWKA 480 [Die 99 Molkereien ſetzen ſich zuſammen aus: 19 Genoſfen⸗ — Br. f tet Ha "| auf A. Lochers 11 a auf Verpackung und wetſe angeb- 
Königsberg i. P. = = — = ſchaftsmolkereien (davon 10 in eignem Betrieb, 9 in Pacht⸗ Pejt, 11. Auguſt. Getteidemaxrtt Weizen toto Hig pene gurami Stale ME. 2,50. Ausführliche Proſp. 
Breslau . . . 180 163 143 ies betrieb), 1 Gejelljchajtó-, 68 Guts⸗ und 11 felbſtſtändigen matter, do. per Oktober 6,61 Gb, 6,62 Br., pr. April 6,95 Gd, gratis durch d. Allein. Fabrikt. Andr Locher, Pharm. Labo- 
| Bojen . . . . 178 152 = 190 Molkereien, davon 4 in Pommern, 9 in Oſtpreußen, 6 in derſ6,96 Br. Wogen per Oktober 5,78 Gd, 5,74 Br., per bias PEWEL. en. * i 9 75 
h Raps: 1 Provinz Poſen, 1 in Böhmen, die übrigen in W April 6,02 Gd., 6,03 Br. 10⁰ ies N a Z tels, tn. (p. ib 


— 


% Ziehung 2. Maje 207. Kgl. Preuß. Lotterie. 
Ziehung vom 11. Auguſt 1002, vormittags. 
Nur die Gewinne über LIG Mk. find den betreffenden 
Nummern in Klammern beigefügt. 
(Obue Gewähr.) 


403 44 505 56 602 4 [200] 9 875 116328 33 66 403 94 
802 23 118127 291 A 89 


121114 286 317 43 5% 701 122166 300 463 508 59 
64 606 20 744 922 74 123038 73 197 276 344 60 400 47 
74 85 920 81 124257 413 39 48 50 51 667 68 96 801 


eſtpreußen. 


p 


Hafer per Oktober 5,32 Gd, 5,33 Br.,, 


2. Ziehung 2. Klaſſe 207. Kgl. Preuß. Lotterie. 
Ziehung vom 11. August 1902, nachmittags. 
Nur die Gewinne über LLG Mt. find den betreffenden 
Nummern in Klammern beigefügt. 
(Ohue Gewähr.) 


e vino. 


71 212 381 609 748 899 113174 448 510 60 76 60S 
54 90 798 974 114085 88 207 425 679 784 488 
115046 134 75 848 99 116015 122 273 83 325 47 
415 18 50 693 756 844 910 94 117103 365 80 437 570 
118018 76 199 218 321 402 651 60 219042 166 76 
319 65 730 860 [200] 943 86 j 

120036 326 47 455 518 603 736 887 121152 74 


33 70 79 991 -B022 70 278 381 91 565 82 775 974 3061 | 74 907 95 125161 352 486 507 647 66 864 81 904 92 81 304 421 73 542 881 91 2052 97 119 63 64 90 442 
93 440 75 85 698 875 4010 309 56 457 794 5021 59 273 80 25 : 5 % Pala eae pew 916. 07 119 6 442 431 69 574 94 684 866 122147 65 287 410 97 610 69 97 
280-443 60 209 004 B82 BA On 20 ddd Les On oai 59 | 126194 49 72 73 80 254 324 76 439 504 BI 802 26 44 91 805 84 3056 168 73 461 64 724 53 80 A004 90 287 99 69 541 680 740 937 


| 
i 
1 


98 
3233 [500] 481 568 796 916 9025 188 536 60 636 69 
742 62 90 837 r 
30111 68 83 254 67 368 84 580 622 740 58 849 64 
l 5 7 747 12 


2 70 419 640 82 776 

87 18170 212 463 78 500 38 788 19046 170 218 63 
466 86 696 757 856 901 34 

20074 113 433 583 93 649 68 75 21109 301 21 25 

489 565 67 835 22118 27 68 73 280 [200] 589 602 972 

23386 506 46 24424 520 62 95 

966 26234 71 311 38 413 19 50 


454 652 931 29034 94 100 34 424 680 88 769 919 33 
30008 24 30 44 99 100 [300] 4 98 236 46 54 90 527 

620 64 752 802 907 31037 69 115 84 270 96 462 88 650 

88 807 32050 104 36 307 403 57 70 560 614 75 707 
] 858 34.032 52 178 306 64 


8 85 332 523 659 902 24 [300] 37102 
283 412 28 63 965 38035 208 72 94 402 9 647 753 69 
39016 20 182 513 805 


93 663 735 81 813 80 977 95 42003 204 336 75 469 551 
ee 830 74 928 43056 416 33 512 658 79 93 745 


49051 155 304 
50035 195 369 73 537 680 700 51005 179 419 560 


25227 44 431 771 73 


127013 TI 84 162 366 496 572 665 705 18 72 895 919 53 
128082 124 90 244 308 13 40 461 696 846 929 129271 
541 43 47 659 746 988 s 

130223 47 517 55 616 787 971 131039 114 266 364 
82 927 34 132070 561 603 723 32 914 38 85 133003 
142 57 220 334 51 472 612 28 702 95 [300] 891 998 
134165 87 363 507 625 938 40 82 135132 233 78 358 
6+ 93 412 640 61 751 [3000] 98 868 990 136120 223 
29 300 485 544 616 36 745 74 823 981 137139 331 503 
20 678 789 859 912 84 138186 219 73 339 92 495 504 


144070 222 25 71 323 635 728 905 


145453 55 76 521 76 774, 146185 292 319 10 593 60 


8 745 884 980 147304 22 404 77 508 618 821 978 
14.8233 [300] 94 350 85 667 840 149255 303 68 77 408 
695 738 855 905 40 

150078 264 67 301 52 409 20 583 824 47 151010, 
122 44 376 425 30 987 152050 132 338 48 604 775 
945 158002 71 205 347 88 485 [1000] 616 39 53 875 
999 154114 326 774 992 155206 425 76 80 632 
918 156101 57 469 564 886 971 157194 276 510 91 
158001 61 177 93 379 442 511 90 604 14 70 719 58 
159369 457 81 542 805 954 

160067 144 57 59 93 230 92 469 504 70 704 947 78 
161210 389 442 534 609 835 74 903 93 162131 239 
49 432 712 842 95 930 78 163215 349 97 715 852 992 
164006 41 69 229 49 72 [200] 568 856 165116 706 
63 66 166143 295 [200] 358 68 78 446 741 69 
802 926 167168 222 38 345 713 874 168022 29 94 
151 202 343 428 536 765 169072 130 47 [300] 52 97. 
225 64 382 613 85 89 860 907 52 


„Dumiger 
Aeueſte 
Nachrichten“, 


beliebteſte und verbrettetfte 


Cageszeitung Danzigs und 3 


10036 92 156 342 62 542 671 11091 565 647 
99 857 12149 350 428 72 502 46. 695 932 13006 52 


816 68 71 26415 529 30 779 895 965 
35 39 85 86 722 868 82 957 66 28026 [200] 34 41 77 157 

527 29057 146 212 70 85 728 35 58 862 995 
30002 113 207 378 441 716 819 28 31066 156 90 
32234 58 666 96 721 805 59 33266 461 63 


66-655 [500] 99 711 35210 2 704 

224 406 602 3 12 831 923 37066 140 49 385 578 86, 649 

85 904 38154 319 633 806 39023 621 812 935 88. = 
4.0236 89 327 536 87 91 984 4 


2 15 
87 215 35 626 91 771 843 46 911 34 48040 68 200 24 
57 i 765.66 937 50 49083 209 77 86 601 82 805 19 70 971 


6 89 
130091 130 31 90 283 420 59 533 745 819 42 
131293 357 444 61 68 594 601 723 895 956 132857 65 
628 806 12 17 18 88 133342 [200] 453 84 513 691 843 
134013 21 [300] 136 57 214 25 362 462 627 98 725 903 
135128 489 599 698 718 83 97 900 _ 136215 342 592 
630 855 902 4 [1000] 137029 60 83 122 286 374 478 
468 509 G15 22 717 139137 63) 08 781 819.01 00%, > 

463 599 61 17 
140539 913 98 141181 469 514 678 772 78 912 


387 449 68 648 41 02 92 71 78 

94 503 41 68 644 65 TL 73 779 892 158031 112 
382 83 44057 514 24 48 07 08 904 1200] 159186 
493 669 881 


30! 
455 562 645 748 81 889 99 941 165252 83 564 166027 


611 703 34-56 52019 [300] 94 107 [200] 230 77_ 405 ! [200] 63 859 910 22 42 45 58001 81 
29 0989 170058 403 5 532 658 723 38 171059 79 388 474 128 273 87 413 96, 508 8 | 5 84 349 91 501 601 68 757 955 167312 92 
Bd 222 300% mal GL Pi 5970 969 76 Bais | 595 630 857 916 65 93 172470 96 [200] 510 58 714 N iny 20 38 dt) 646 83 780 855 98 019 08 55240 70. 238 ai | 729,806 168055 91 119 267 302 60 815 49 89 912 63 
JJ %%% ⁰ . ] “, œůͤn p ,, ESS om as om ammas ar ao 
i 52007 ö 
f 130 40 27% 841 BO 97 61 70 65 f OO 885 ast 39081 | 476054 94 152 SLI 635 177047 185 2% 32 360 86 43 67 907 34 53,58 204 796 828 68. | 598 S36 46 60 909 810920 45 49 98 404080 125 82 
1500], 395 705 


130 40 277 341 489 97 681 751 951 
60109 [200] 44 58 70 256 438 523 766 841 926 42 


466 521 693 98 771 88 97 806 89 918 45 178134 92 


verbürgt 


59115 
60087 101 


56 


175363 500, 176053 72 38 


7 
427 711 13 830 945 17/7323 61 sę s 86 883 982 


| 61048 186 420 954 62576 671 860 912 63161 214 374 | 310 49 72 80 404 32 560 622 35 702 909 52 179014 
JB 022 28 628 609 050 G4005 0 122 80 JA 208 tel 603 704 | 84 262 71 318 96 422 47 507 604 43 90 701 „ 52 707 82 881 G3086 120 81 215 460 570 750 64047 | SWSTLI 88% 943 dół LA Z 
6.900 65046 440 534 638 916 66162 92 97 286 90 568 ßf 24 69 075 703 575 18106 allen Grfdiiftsnn 148 68 221 27 38 314 438 691 823 900 65178 82 86 366 3021 202 784 829 T9019 150 CT 181025 
11% d n a DAAA alt hiatal ß NOE ea 
2 59 381 91 417 28 35 83 94 571 612 70 777 95 846 69117 | 662 3057 352 84 608 731 121 £ f P> 222 434081 147 
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. erholen. Oder —“ er beugte ſich nach vorn und fah lein oni kreuz 2000, Offizierkreuz 2500, Kommandeurkreuz 3000, Rauſch verrauſcht, denn der Komiker wußte wohl, 
8 dem Gegenüberſtehenden aus nächſter Nähe in die Kleine Chronik. $ e a 1 A Pete de a 9 70 70 zu, bedeuten habe E „Exit die 
. Augen — „haben Sie andere Gründe? aben Sie Ą rédemption, zierkreuz A efterveihh:)gehe zahlen laſſen“, bat er praktiſchen Sinnes. 
9 nb Ś © Ueber einen Handel mit Orden berichtet Karl], Das Ritterkreuz der „eiſernen Krone“ 60000 Mk.] Und als dieſe unvermeidliche Formalität er. | 


Aerger gehabt, Friktionen mit Ihren Kollegen oder Schneidt in der „Welt am Montag“, daß er, als er ſich 
2 find Sie mit mir unzufrieden?“ „ſeinerzeit auf ein Inſerat meldete“, nachſtehende 
. „Aber Eure Mafeſtät,“ ſtammelte der Miniſter,]Zuſchrift erhielt: poc Herr! Geftatten Ste mir 
von dem herzlichen Ton und der Güte des Monarchen A e a Ao Baka SR 

j : ; 7 ; =. | Da nen Ordenskauf handelt. Jeder 
th tief bewegt, „ich bin im Gegentheil Eurer Majeſtät Menſch weiß, daß nur regierende Häupter Orden ver⸗ 
; zu tiefjtem Dank verpflichtet — leihen können, jeder M iß ab daß der 
i Nun aljo? Und die Herren Kollegen?“ ad a feat Mech ey feet aes BURN, EN. Der 
he „Nun al 5 ge! Souverain nicht jeden, dem er einen Orden verleiht, 
a „Ich habe keinen Grund, über meine Kollegen zuſkennen kann, daß alſo fein allein entſcheidender Wille 
0 klagen.“ durch äußere Umſtände in Bewegung geſetzt, daß er 
3 Ter König nidte befriedigt. beeinflußt und nur meiner jahrelangen ftreng 
„Das iſt ja ausgezeichnet,! fiel er lebhaft ein. reellen Handlungsweiſe verdanke ich es, daß meine Ver⸗ 


l 4 á 3 Ein. bindungen mir geſtatten, Ordensverleihungen in dieſer 
JI „Ich fürchtete ſchon — dann iſt's alfo nichts weiter |ggejje A rato beſonders dadurch, 1115 die zur Er⸗ 
i als eine augenblickliche Depreſſion, eine zeitweiſe Er⸗langung des Ordens angelegte Summe zu militärischen 
| müdung. Und da verlangen Sie, daß ich mich eines oder wohlthätigen Zwecken Verwendung findet. Der 
| bewährten, geſchätzten Berathers berauben ſoll ?|beite Beweis für meine Rechtlichkeit, die ſicherſte Garantie, 
Ich Ihnen drei 


2. Das Mariannen⸗Kreuz des deutſchen Ritter⸗Ordensfledigt war und der Komiker mit dem Herrn aus dem 
in Wien, kein ſtaatlicher, aber ſehr angeſehener, unter Lokal trat, ging der Geheimagent auf die Beiden zu 
Protektion des Kaiſers ſtehender Orden, wird nur adligen und bat, höflichſt den Hut lüftend, den Fremden um 
Damen! und Herren ohne Unterſchied der Konfeſſion ver⸗ einen Moment Gehör. Unter ſolchen Umſtänden findet 
liehen. Preis 1200 Mk. (Iſt dem preußiſchen GijernenMreug|man bekanntlich immer Gehör. Freundſchaftlich faßte 
ganz ähnlich.) Deutſchland: Das Ritterkreuz eines ſehr E. den Fremden unter den Arm. Und fon im 
beliebten und hoch angeſehenen Ordens eines deutſchen Abgehen rief der „Ausländer“ mit unveränderter Ruhe 
Staates 5000 Mk. Auch Ehrenkreuze verſchiedener Staaten. Herrn.. . . Ir zu: „Sie, Herr 
Es können auch noch viele andere Orden beſorgt werden, Was mache ich jetzt mit den Feſtbillets?“ — Das Feſt 
bitte deshalb bei etwaigen Wünſchen ſtets anzufragen. — hat zwar einen Gaſt weniger, das Landesgericht aber 
Im zweiten Abſchnitte ſeines Waarenverzeichniſſes gableinen Defraudanten mehr! 

der Biedermann ferner die Bedingungen bekannt, unter Eine Agentur für leihweiſe Ueberlaſſung von 
denen er in der Lage jei, Adels⸗, Barons- und Grafen⸗ Kindern wurde in den Vereinigten Staaten gegründet. 
titel zu beſchaffen. Hier variirten die Preiſe zwiſchen[ Manche kinderloſe Eheleute können ſich aus finanzieren 
18 000 und 60 000 Mk. Poſition III enthielt die Bezugs⸗ oder anderen Gründen nicht zur Adoption eines Kindes 
bedingungen für Hoftitel: Hoflieferanten, Hof⸗ſentſchließen, jo ſehr fie auch ein Baby um ſich zu haben 
zahnarzt, Hofraths⸗, Sanitäts , wünſchen. Für ſolche Gatten hat nun die Agentur ein 
Kommerzienraths⸗ und Kommiſſionsraths⸗ paar Hundert ein- bis dreijährige hübſche und geſunde 
Titel. Eine Preisangabe ſtand nicht dabei. Knaben und Mädchen bereit und vermiethet ſie je nach 


a= A : r 5 S = j Wunſch auf Stunden, Tage, Wochen oder einen Monat, 
5 und arbeitsfreudig zurück. Bedenken Sie gefälligſt,ſich in ee ee eee G oe SMIE ara > clegenauten Hingele My A. Doch darf kein Kind länger als einen Monat vermiethet 
in lieb > s je Sie wih fico in Deutſchland bereits zwanzig Jahre in Berbindung,|Gejdhijthen, das aus Wien berichtet wird. Ging dAl werden und muß dann auf gleich lange Zeit ſeinen 

8 mein lieber Schönbach, daß ein Mann wie Sie nidtling fann daſſelbe auch die befte Auskunft über mich|ein bekannter Komiker, der in einem Vergnügungs⸗ Eltern wieder zugeſtellt werden Der Miethspreis 

a ſich ſelbſt und feiner Familie angehört. Sie habenſgeben. Es ift damit jeder Zweifel an der Reellität meiner Etabliſſement engagirt iſt, ahnungslos ſchlendernd ſeines beträgt nach dem „Figaro“ 1 Dollar für den Monat 

Pflichten gegen das Vaterland, gegen mich. SieſHandlungsweiſe unmöglich gemacht, umſomehr als ich Weges, als ein eleganter Herr ſchnurgerade auf ihn für ee Zelt bezahlt man nach UHebereinkommen⸗ 

j dürfen nicht im Genft daran denken, in Ihren noch beſonders hervorhebe, daß, falls ein Antrag nichtſzukam. „Habe ich das Vergnügen, Herrn .. r Der erſte Verſuch mit der Neuerung iſt vollſtändi ge⸗ 

af Jahren bereits der Ruhe zu pflegen. Sie haben durchgeführt werden könnte, nichts an mich zu zahlen iſt. zu ſprechen?“ Der alſo Befragte konnte die Be⸗ lungen, und die Agentur gründet immer wieder 1 
t nicht das Recht, Ihre Kraft den 99955 Aufgaben, die Bo. yh a al gebe ich Ihnen im Ver rauen auf vehtigung dleſes ZKE uey Ró Enge 1 Silialen. F 

Inger nuch warten, gu entziehen und Ihre Gaben Seton, mas ich bejgafen tam: I Orden. Zapf] Einladung golge, Gel einem Glaje Sekt dem Peren m= 

: Ihre A ffe 9, beſchaff pi dung Folg 

S er Ihre ben Won een 51 WA WAG a Chriftus- und Orden 11 80 58 der ME als i RAR nuagi; 205 Cofeina 

nò nun „Wort „lieber hönbach! Grabe, Ritterkreuz 2500 Mk., Kommandeurkreuz 3500 Mk. zu leiſten. ald ſaßen die Beiden zuſammen un 

" Adieu! Reifen Sie mit Gott! Im Herbſt ſehen wir an are mt Hen 1 ray an 1 5 Mig ce 5 n a aes 6 yen sete 

& und wieder.“ . Offizierkreuz 2500 Mk., Kommandeurkreuz Kelche ie Perlen ſtiegen. m Laufe der fehr 
Dem Minifter blieb weiter nichts übrig, als ſich[ Tanis: Riga et 'Qitifar, Ritterkreus 1800 Me, angeregten Unterhaltung, die der Komiker mit feinen 

i über die Hand, die ihm der König elch Ai Ojfistertreng Fon A Poe „rea BE 110 w e oe zm ge wa ne en Unbilliges Verlangen, Käufer: „Gut, ich werde 

5 Ben ; eres nee (Berjienż onnen: und Löwen⸗Orden itterkreuzſverſtand, kaufte der Fremde mit größtem Berg . Z A ARTY 

zu Benger. So ſchmeichelhaſte und liebenswürdige 3500, e 6000 Mk. Türkei: Mebjidjie,ſzwei Billets für ein demnächſt ſtattfindendes Künftlerfeſt. Red en eee ee Gun A iz R 

Worte mit einer erneuten Weigerung zu beantworten, ſebenſo Spanien: Carl III. und Isabella catholica,|Es war ſchon ‚halb 1 Uhr Nachts geworden, als dex] nu Gy, rer „Was 2 ne Richtung wollen Sie für Ihre 
has war unmöglich, er hätte denu den wahren Bemweg:|NRitterrreng 4000, Kommandeurkreuz II. Klaſſe 6000, Komiter ſich erhob und mit möglichſter Bewahrung des 120 Mk. auch noch haben?“ 

| grund ſeines Abſchiedsgeſuches geſtehen müſſen.] J. Klaſſe mit Stern 7500 Mk. Band der „Iſabella“, Gleichgewichtes „an die Luft“ ging. Am Eingang. trat Streberthum. Erſter Student: „Der Bummel 

| Und fo ging er, halb von einem erhebenden Ge⸗ ähnlich dem des preußiſchen Rothen Adlerordens. ein Herr auf ihn zu. „Herr.. 11“ rief er undſſcheint fih zu einem ſcheußlichen Streber heranbilden gu 

ſühl durchſchauert halb mit einer unbehaglichen[ Portugal: Chriftus und Villa Bicoja, Ritterkreuz zog ihn 5 reid 0 e do PORT. nee Gwinei Sa site En e clea seb 
i ; , Nee : i ; ‘ welt ie ou |G aa EZ 

aaa ibe Be 1 ae 5 oh Alike co ee inne PA ad nem of fragte de Humoriſt erſtaunt. Tag an der Univerſität vorbei, unt feine Uhr nach der 
| recht daran thue, fiğ dem Willen des König , 

| zu fügen 


„„ 2 & 


IB Nimmermehr! gebe Monate] daß ich das Verſprochene wirklich ausführe, liegt offen- 
iR Urlaub. Reifen Sie, erholen Sie fiğ, fpannen Sie bar darin, daß ich keinerlei Vorausbezahlungen bean- 
einmal ordentlich aus! Im Herbſt kehren Sie ſrſſch ſpruche, ſondern nur Sicherſtellung des Betrages bei 


Tuſtige Gite. 


Der Schwerenöther. — „Man ſpricht ja ſo viel von 
Ihrer bevorſtehenden Verlobung, Herr Leutnant. Wollen Sie 
ſie nicht endlich publiziren?“ — „Darf ja nicht, Inädigſte, 
habe ſchon maſſenhaft Drohbriefe von Damen erhalten.“ 
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u : l \ 3 abe a wę. BE ; Mu Univerfitätsußr zu ſtellen.“ („Dorfbarbier“.) 
JJJJJJJ%%½ . I vo Gie gw Hank SU ua "ie 
Rumänien: Stern von Rumänien, graphie aus der Bruſttaſche mit der Frage, ob das zu 2% — B.: „Gewiß, denn die meiſten Schüſſeln wirft fie |" 


Im Nu war aller'nimtih hin, eh’ fie auf den Tiſch kommen l“ | | 


Serbien: Takowa, Ritterkreuz 3000, Kommandeur- 


kreuz 5000 Mk. $ A Per, ; 
Ritterkreuz 4000 Mk. Venezuela: Bolivar, Ritter⸗Ivielleicht der freigebige Fremde jeż, 


zę 


i (Boxtfegung folgt) 
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